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Unsere hentigeMittagansgabe umfaßt
IS Seiten ._ _
Die deutschen Kehrer und die Schute .

(Bon unserer Berliner Redaktion .)
□ Berlin , 28. Mai . Im weiten Rund des Berliner Zir -

fus Schuhmann hält der Deutsche Lehrertag in dieser Psingft -

woche seine öffentliche Hauptversammlung ab . Mehr als 8000
Lolksschullehrer ans allen deutschen Gauen und Kollegen aus
Oesterreich , Frankreich , England , Dänemark . Schweden und
Norwegen stnd eine Woche lang versammelt , um die bren¬
nende Frage deutscher Jugenderziehung und die Beruss -

probleme des deutschen Lehrerstandes miteinander zu beraten .
Seit den Dezembertagen des Jahres 1871 , in denen diese ge¬
waltige , einheitliche Eesamtorganisation der deutschen Volks¬
schullehrer gegründet worden ist, haben sich die allgemeinen
Lehrertage mit Recht der Aufmerksamkeit nicht nur der Pä¬
dagogen und der Eltern , sondern auch weiterer Kreise der
Nation erfreut , die tief davon durchdrungen sind , daß unseres
Kolkes Zukunft zu einem großen Teil in die Hände der deut¬
schen Volksschullehrer gelegt ist. Und so findet auch dieser
heurige, ungewöhnlich zahlreich besuchte Berliner Lehrertag
junb seine Verhandlungen weitgehende Beachtung.

Das hat auch die preußische Schulleitung erkannt und
Deshalb hat sich Kultusminister v. Trott persönlich ausgemacht
zur Begrüßung des deutschen Lehrertages im überfüllten Zir¬
kus Schumann . Die Worte , die er dort gesprochen , bedeuten
-weder für die preußische deutsche Lehrerschaft noch für die mit
Schul- und Lehrerfragen Vertrauten besondere Offenbarun¬
gen . Sie legen aber erfreuliches Zeugnis für das gute Zu -

fammeuarbeiteu ab , das gegenwärtig unter Herr v . Trotts
Aegide zwischen Lehrerstand und Aufsichtsbehörde herrscht.
Der stürmische , immer wiederholte Beifall , der die Be-

.grüßungsworte des Kultusministers begleitete , beweist auch
den Außenstehende» , daß das Verhältnis zwischen Lehrern
und Schulbehörde in Preußen so vortrefflich ist, wie niemals
früher .

Herr v. Trott hat es als eine Selbstverständlichkeit be¬
zeichnet, daß Preußeu alles tue . um seinen alten Ruf zu wah -
>ren und zu mehren , das klastische Land der Volksschule zu
«sein . Daß das heute bei der stark fluktuierenden Bevölke-
Mng , bei dem riesigen Anwachsen der Großstädte und den
Bildungsansprüchen des flachen Landes , bei dem heftigen
Konkurrenzkampf der nichtpreutzifchen Staaten und der außer¬
deutschen Länder schwerer ist als jemals früher , darf dem
Minister ohne weiteres zugestanden werden . Man kann ihm
.auch glauben , daß es sehr schwierig ist, in einem großen und
verschiedenartig zusammengesetzten Staate wie Preußen die
Allgemeine Schulpflicht in der Praxis zur Zufriedenheit aller
.durchzuführen. Man denke an die „Schulpaläste " des Ostens ,
,tm die Kinderarbeit und das Halbtagschulsystem der großen
Eüterbezirke , an die überfüllten Schulräume und die flie¬
genden Klassen der Großstädte und der modernen Jndustrie -
dörfer , an die drückenden Steuerlasten der schnell wachsenden
Jndustriegemeinden , und sieht alsbald ein . wie weit wir im
allgemeinen noch von dem Ideal der achtstufigen Volksschule,

Der grüne SchLüsseL.
Roman von Heinrich Lee.

(28 . Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

„Frau Gräfin haben befohlen ?" klang von der Tür her ,
die sich leise geöffnet hatte , eine sanfte Stimme .

Ethel bemerkte, daß es ihr Eefillschaftsfräulein war .
„3ft das Kleid fertig ?"

„Jawohl , Frau Gräfin ."

„Ziehen Sie die Vorhänge ein wenig auf .
"

Ilse gehorchte.
,Die Jungfer hat Ihnen gesagt, daß Sie sie heute bei mir

zu vertreten haben ?"

„Ja , Frau Gräfin .
"

„Cie werden nach meinem Parfümeriegeschäst fahren und
mir eine Dose von meinem Puder holen . Besorgen Sie das
gleich auf der Stelle und beeilen Sie sich damit ."

Ilse war entlasten , aber sie blieb noch zögernd stehen.
„Frau Gräfin wollen verzeihen ,wenn ich eine Bitte habe .

"

„Run ?" kam es in erstauntem Tone vom Diwan her .

„Daß mir Frau Gräfin heute abend erlauben wollen , aus¬
zugehen. Mein Bruder kommt und er erwartet , daß ich ihn
von der Bahn abhole .

"

„Das wäre um welche Zeit ?"

,T >er Zug kommt um sechs .
"

„Unmöglich. Um diese Zeit brauche ich Sie bei der
Toilette ."

Die Tränen waren Ilsen nahe . Ganz sicher hatte sie auf
die Erlaubnis schon gerechnet und ihre Freude , den Bruder
gleich auf dem Bahnhof in Empfang zu nehmen , war schon zu
groß gewesen. Auch war es das erstemal , seit sie in ihrer
Stellung war , daß sie um Urlaub bat — und nun wurde er

ihr verweigert . Aber sie überwand sich und sie wagte sogar
, Äae unterwürfige Entaeanuna.

Karlsruhe , Mittwoch den ÄS. Mai ISIS .

der Halbhundertschule entfernt find . Aber das alles darf
nicht zu dem verzweifelten „von possuoius " führen , sondern
mutz anspornen , um so eifriger nach der Vollendung zu stre¬
ben und nach Beseitigung des auch vom Minister anerkann¬
ten Mißstandes , „daß in unserem Vaterland nicht überall
ausreichende Schulverhältniste bestehen " . Einsicht ist der erste
Schritt zur Vesterung. Wenn es wahr ist . was Herrn v. Trott

zu Solz der lebhafte Beifall der vielen tausenden deutscher
Volksschullehrer bezeugte," daß wir uns auf fortschreitender
Bahn befinden," so kann das in Preußen schon die Freunde
der Jugend und die um des deutschen Volkes Zukunft besorg¬
ten Zeitgenosten beruhigen : Preußen -Deutschland wird auch
fernerhin das klastische Land der Jugendbildung heißen
dürfen .

Freilich , dazu ist das verständnisvolle Zusammenwirken
von Lehrern und Aufsichtsbehörde nötig . Die Zeit des Miß¬
trauens zwischen beiden , die oft genug zu den unerquicklichsten
Folgen geführt hat , muß für jetzt und absehbare Perioden einer
Zeit gemeinsamen Vertrauens weichen . Ob diese ' berechtigte
Forderung heute schon erfüllt ist? Auf Seiten der Lehrer find
ja in letzter Zeit keine der früheren so häufigen Klagen der
Standesbedrückung u . Eefinnungszwang , unwürdige Gehaltsver -

hältniste laut geworden, die früher die Fachpreste und die po¬
litischen Blätter füllten . Der Kultusminister aber scheint noch
nicht ganz fest in seinem Vertrauen zu sein, denn allzu ein¬
dringlich warnte er vor Parteileidenschast und mahnte zur
Fernhaltung ungeeigneter Elemente . Gerade an dieser Stelle
seiner Rede aber war der Beifall so urwüchsig, daß die leise Be¬
fürchtung , die Herrn von Trott zu Solz zu hegen schien , über¬
trieben sein dürfte . Auch bei dem historischen Rückblick des
Vorsitzenden Roell über die Entwickelung des deutschen Leh¬
rervereins fanden die Sätze wiederholt starken Beifall , in
denen betont wurde , „der deutsche Lehrerverein ist kein politi¬
scher Verein , er steht nicht im Dienste der politischen Partei , er
steht nur im Dienste des Fortschritts und der Auswärts¬
bewegung".

Daß bei dieser Auffastung der einzelne Lehrer nicht aus
seine politische und parteipolitische lleberzeugung und ihre Be¬
tätigung verzichten soll, und darf , ist selbstverständlich. Ge¬
rade um des Ernstes und der Größe seiner Berufsaufgabe
willen darf er nicht gleichgültig und tatenlos der politischen
Entwickelung seines Vaterlandes gegenüberstehen, weiß er doch ,
daß in mir auch ein gut Teil Schulentwicklung enthalten ist.
Eben deshalb muß man wünschen , daß in Wirklichkeit der
deutsche Lehrer zwar kein Parteisklave wohl aber ein Förderer
der Vorwärts - und Aufwärtsentwicklung unseres Volkes ist.
Dann wird nicht nur die Aufstchtsbehörde, sondern was wert¬
voller ist, das gesamte deutsche Volk in allen seinen Schichten
„der Zuversicht sein , daß sich unser deutsches Schulwesen dauernd
auf fortschreitender Bahn befindet". (Siehe Bericht Seite 9.)

„Kampf der Kulturvölker gegen Wohn¬
ungsnot und für Wohnnngsreform ."

Bortrag des engl. Generalsekretärs Mr . Aldridge im Badischen
Landeswohnungsverein .

sl . Karlsruhe , 29 . Mai . Die englischen Gäste (Mitglieder
des Nationalausschusses für Häuser- und Städtebau ) , die sich .

„Vielleicht, daß die Frau Gräfin die Güte hätten , sich bei
der Toilette von dem Stubenmädchen oder der Köchin helfen
zu lasten?"

„Soll ich mir Vorschriften von Ihnen machen lasten ? "

klang scharf und schroff die Antwort zurück. „Sie haben
meinen Bescheid gehört . In einer Stunde sind Sie wieder hier .

"

Ilse ging . Weinend begab sie sich in ihr Zimmer zurück ,
machte sich zum Ausgang zurecht und wenige Minuten später
stieg sie , Tränen im Gesicht, die einsame Treppe hinab .

Um dieselbe Zeit hielt vor dem Dause ein Auto . Heraus
sprang Gert . Er kam direkt vom Bahnhof Zoologischer Gar¬
ten , wo er soeben mit dem Pariser Zug angelangt war . Da
er seine Ankunft nicht angemeldet hatte , so war auch niemand
von der Dienerschaft zu Stelle , der ihn erwartete . Sein sämt¬
liches Gepäck hatte er auf dem Bahnhof gelasten, um es nachher
abholen zu lasten. Der Portier , der jetzt herausgestürzt kam,
hatte deshalb auch nichts weiter zu tun , als die Tür vor ihm
aufzureißen und die Mütze zu ziehen. Gerade hatte er beim
zweiten Frühstück gefisten , zu dem ihm seine Frau immer einen
großen Topf Kaffee kochen mußte, und nun brauchte er sich die¬
sen nicht kalt werden zu lasten — denn da der Herr Graf keine
weiteren Dienste von ihm benötigte , so konnte er gleich wieder
in seine Loge zurück.

Gert hatte auf der Fahrt fast nicht geschlafen . Mit jeder
Achsendrehung, mit jedem Pulsschlag rLÄe er ja seinem Ziele
näher , ein verzehrendes Verlangen trieb ihn dorthin und er
zählte die Sekunden , die ihn noch von seinem Ziele trennten .
Was dann geschehen sollte ? Er wußte es nicht. Ethel nochmals
um seine Freiheit bitten ? Ebensogut konnte er seine Bitten
an einen Stein verschwenden . Und was das geliebte Mädchen
betraf ? Ihr erzählen, wie alles zugegangen , welchem furcht¬
baren Irrtum er zum Opfer gefallen , wie er nun darüber auf¬
geklärt worden und von welcher Leidenschaft er für sie erfüllt
war ? Das hieß , ihr auch die schmachvolle Beleidigung gestehen,
die er ihm im stillen zugesügt — das hieß, sie iür immer von

Telephon-Nr. 88. 28 . Jahrgang .

wie bereits mitgeteilt , auf einer Studienreifi durch Deutsch¬
land gegenwärtig vorübergehend in «nfirer Stadt aufhalten ,
begnügen sich anscheinend nicht allein damit , bloß zu sehen und

zu studieren , sondern sie find erfreulicherweise auch bereit ,
Gleichgesinnten in fremden Landen eiuiges aus ihrer reichen
Erfahrung mitzuteilen und so in weiteren Kreisen für ihre
Ideen befruchtend zu wirken . Der Badische Landeswohnungs -
verein , der sich eins weiß mit den Zielen der englischen Ge¬
sellschaft , hatte zu diesem Zweck zu einem öffentlichen Vortrags¬
abend im großen Saal des Rathauses eingeladen , welcher Ein¬
ladung außer den ca. 50 Mitgliürern der englischen Gesell¬
schaft ein zahlreiches Publikum gern Folge geleistet hatte . Der
Großherzog und als Delegierter der Eroßherzogi « Luise
Exzellenz von Ehelius , sowie die Herren Minister von Bod«
man , Ministerialdirektor Glöckner, Oberbürgermeister Dr .
Siegrist » sowie die Herren Bürgermeister und mehrere Herren
vom Stadtrat waren pünkllich %9 Uhr erschienen , worauf Herr
Amtmann Lehrs als Vorsitzender des geschäftsführenden Aus¬
schusses des badischen Landeswohnungsvereins die Anwesen¬
den in herzlichen Worten begrüßte und besonders dem Erotz-

herzog für sein Erscheinen und für das daNrit bewiesene In¬
teresse den Dank äbstattete .

Hierauf nahm Herr Henry Aldridge , Generalsekretär der
englischen Eefillschaft für Wohnungsreform , das Wort zu fei¬
nem angekündigten Vortrag über den . Kampf der Kultur¬
völker gegen Wohnungsuot und für Wohnuugsreform ". Der
Redner machte seine , durch viele treffliche Lichtbilder vorteil¬
haft unterstützten Ausführungen in englischer Sprache , die
von Herrn Generalsekretär Dr . Kampsfmeyer jeweils , sofort
übersetzt bezw . verdolmetscht wurde . Der fesselnde Vortrag
aus berufenem Munde brachte zunächst einige interessante
Darstellungen altertümlicher Straßen - und Städteanlagen von
Aegypten und anderen Ländern des klassischen Altertums ,
rekonstruierte Stadtpläne , typische und teilweise vorbildliche
Bilder hygienisch einwandfreier Gebäude und Wohnungs¬
anlagen und ging allmählich Mr Reuzeit über , indem deren
hervorragende Plätze und Straßen der alten , wie der neuen
Welt in Wort und Bild dem Hörer und Beschauer vor Augen
geführt wurden . Dabei fanden die großen Industriezentren ,
wie Manchester, Liverpool , Berlin rc . mit ihren Arbeiterwoh¬
nungen (wie sie sein und wie sie nicht sein sollen) besondere
Würdigung , und im zweiten Teil veranschaulichte eine ganze
Serie Photographien und Darstellungen von Jnneuräumen
die heute vielfach bestehende Wohnungsnot , deren Bekämpfung
besonders in England verschiedene große Gesellschaften teil¬
weifi mit staatlicher und kommunaler Unterstützung wirksam
und erfolgreich ausgenommen haben . Die anschaulichen Schil¬
derungen des erfahrenen Redners , der auf diesem Gebiet als
eine hervorragende Autorität angesprochen worden ist , lösten
wiederholt ehrlichen Beifall besonders auch seitens seiner
Landsleute aus , die namentlich in das der Stadt Karlsruhe
hinsichtlich ihrer vorbildlichen Straßenanlage pp. gespendete
Lob enthusiastisch einstimmten.

Dem englischen Vortrag des Herrn Aldridge folgten noch
einige Ausführungen seiner Gemahlin in deutscher Sprache ,
die im Anschluß an das eben Gehörte und Geschaute die
Frage erörterte , welche Kosten einer Gemeinde aus dem Vor¬
handensein schlechter Wohnnngsverhältnisse erwachsen. Es

sich jagen und sich seines letzten Trostes, ihrer Nähe und ihres
Anblicks, berauben . So zog er mit jeder Bewegung , durch die
er sich von feinen Fesseln befreien wollte, diese nur noch fester
um sich . Nein , er wußte nicht , was nun geschehen sollte —
nur das eine wußte er, daß er widerstandslos der Gewalt , die
ihn zu ihr zurücktrieb , folgen mußte.

Ilse hielt , während sie die Treppe Hinabstieg, noch ihr
Taschentuch in der Hand und trocknete sich die Augen .

Der dicke , rote Läufer , der die marmornen Stufen bedeckte ,
bewirkte es, daß eins von den Schritten des andern nichts
hörte .

An einer Biegung , welche die Treppe machte, standen sie
einander plötzlich gegenüber.

Stummer Schreck malte sich in Ilsens Zügen , als sie den
Wiedergekehrten so unerwartet vor sich sah . Verwirrt trat sie
vor ihm zurück.

Und er? Alle Vernunft drohte ihn bei ihrem plötzlichen
Anblick zu verlassen. Noch ein Moment und er hätte sie in
seine Arme gerissen , ihr Gesicht mit wütenden Küssen bedeckt.
Oder er wäre vor ihr in die Knie gesunken und hätte gestöhnt :
„Verzeih !" Was ihn in Zügeln hielt , das waren die Tränen¬
spuren , die er auf den süßen Wangen sah. Sie hatte geweint .

Kein Wort der Begrüßung wurde zwischen ihnen ge¬
wechselt .

„Sie haben geweint ?" sagte er nur mit schwerem Atem .
Der Kummer , den sie hatte , wich jetzt der peinlichen Ver¬

legenheit vor ihm und seine Frage setzte sie in noch größere
Verwirrung .

„O nein, " versuchte sie zu leugnen und wollte rasch an ihm
vorüber .

Er trat ihr in den Weg.
„Wollen Sie mir nicht sagen, was geschehen ist?" stieß er

hervor .
Ein dunkles Angstgefühl erfaßte sie vor ihm. Die Teü -

‘ nähme , die er für sie äußerte, war io etwas Unerwarteter für



Sette -
fröme» fit sie, so führte die Vortragende ungefähr aus , ün -
»nittelbare oder mittelbare Kosten entstehe« . U«mittelbare
Koste» entstehe« erst«»» in denjenigen Fällen , in denen die
Gemeindemitglieder in Form von Steuern oder Abgaben die
Mittel zusammenbttngen müssen , die zur Beseittgung oder'Besserung der schlimmen Folgen schlechter Wohnungsverhält -
» isse aufgewendet werden müssen ; zweite«»: bei den Auf-
« endungen für di« sozialen Leiden , die sich aus der ungesun¬de» Lebensweise ergeben,- dritten » entstehen unmittelbare
Kosten in dem Sinne , daß die Vernachlässigung schlechter
Wohnungsverhältnisse die allgemeine Demoralisation der Le¬
benshaltung begün^ gt . In dem vergeblichen Versuch , dieser
Demoralisation entgegenzuarbeiten , werden von der privaten
Wohltätigkeit große Summen ausgegeben . — Mittelbare Un¬
kosten entstehen aus schlechten Wohnungsverhältnissen dann ,wenn Arbeiter den Lohn, der der Ernährung . Kleidung und
gesunden Erholung dienen sollte, für Krankheiten ausgeben
müssen , die ste sich infolge der schlechten Wohnungsverhält -
nisse zugezogen haben .

Die Rednerin , die die deutsche Sprache sicher, wenn auchmü fremdem Akzent beherrscht, gtr 3 dann im weiteren Verlaufdes Dorttags auf die verschiedenen Arten öffentlicher und pri -
vattr Ausgaben , die durch das Wohnungselend bedingt wer¬den , des Näheren ein und machte geeignete und beachtenswerteVorschläge aus der Praxis zur Minderung dieser Unsummen(Großbritaniens Ausgabe für die Polizei beläuft sich auf 140Millionen Mark jährlich , für Hospitäler usw. 30 MillionenMark usw.) . — Was die Arbeiterwohnungen anbettifst , sohält die Referentin das Kleinhaus der Mietskaserne (Massen-
mietshaus ) auf alle Fälle für überlegen und fordett des Wei¬teren mit aller Klarheü eine Gattenfläche am Haus , und wenn
diese auch nur wenige Quadratmeter groß sei. Don allen For¬derungen bezeichnet Rednerin die nach einem Stückchen Gattenals die wünschenswerteste. „Denken wir daran "

, so schloß FrauMdridge , „daß von den Wohnungsverhältnissen unseres Volkesund von der Erziehung , die darin gegeben wird , die wahreWohlfahrt der Ration abhängig ist."
Auch diese Ausführungen lösten langanhaltenden , ehr¬lichen Beifall aus . — Nach Beendigung der Vorttäge ließ sichder Großherzog sämtliche Herren der englischen Studiengesell -

schast vorstellen und verweilte mit jedem der Herren in
längerem Gespräch . Erst in vorgerückter Stunde ging die Ge¬
sellschaft auseinander , um im Künstlerhaus in zwangloserWeise die Eindrücke des Tages zu besprechen .

Tages -Nundsrhau .
Deutsches Reich .

« Breslau . 28. Mai . Der heuttge Morgenbericht überdas Befinden des Kardinals Kopp lautet nach der „Schle¬
sischen Volksztg." : „Die Heilung der Wunde nimmt einenuormale « Verlauf . Der durch die schwere Ettrankung natur¬
gemäß erheblich beeinträchttgte Kräftezustan » bessert sichlangsam."

Falsche Gerüchte .
= Hamburg, 28 . Mai . (Tel .) In einige« englischen Blätternwurde in den Beuchten über den Stapellauf des „Imperator "

behauptet, daß der Kaiser dabei einem schweren Unfall mit genauerSlot entgangen sei. Es fei beim Ablaufe des Dampfers eine Kette
gerissen und ein Stück davon in der unmittelbaren Nähe de» Kaisersz» Bode« gefallen.

Die Mellmng ist, nicht nur sowett sie sich auf die Gefährdung desKaisers bezieht, sondern auch in allen Einzelheiten , unrichtig. Zu¬nächst ist festzustellen , daß der Kaiser, wie bekannt , beim Ablaufe desSchiffes mehrere hundert Meter von der Aülaufstelle entfernt, durcheines der großen Hafenbecken davon getrennt, auf dem Kai der Ham-
burg -Amerika-Linie, also überhaupt nicht auf der Bulkanwerft, be¬fand . Weiter ist festzustellen , daß sich bei dem Stapellauf überhaupt»icht der geringste Unfall und nichts Unvorhergesehenes ereignete.Insbesondere ist die Mitteilung von dem Kettenbruch beim Ablaufendes Schiffes und dem Herunterfallen eines Stückes der Ketten aufdie Werft ein völlig frei erfundenes Märchen .
Der 4. Parteitag der demokratischen Bereinigung .<= Nürnberg, 27. Mai . Im „Goldenen Hirsch" in Nürnberg tratam Pfingstmontag die „Demokratische Vereinigung " zu ihrem4. Parteitag zusammen . Herr v. Eerlach -Berlin erstattete den politi¬schen Jahresbericht. Mehrere Anträge von Magdeburg und Düssel¬dorf forderten, daß die Partei die Grenzlinien zur Sozialdemokratiestärker betonen möge.

Die Anträge wurden dadurch erledigt, daß auf Antrag v . Eerlachfolgende motiviette Tagesordnung angenommen wurde : „Mit Rück¬sicht darauf, daß die Demokratische Vereinigung entschlossen ist, ihrevolle Unabhängigkeit nicht bloß nach rechts, sondern auch nach linkszu wahren» beschließt der Parteitag Uebergang zur Tagesordnung .
"Als 1. Vorsitzender wurde , lt . „Köln. Ztg.". ». Gerlach -Berlin .als stellvertretender Vorsitzender Oberst a. D. Eadke -Berlin gewählt.

'

_ SKvrfche Vreffe ._zum Schriftführer Dr . Glaser-Schöneberg , zum Kassierer Stern -Fttedenau.
Frankreich.

Zum Rückgang der Geburten .
— Paris , 28. Mai . (Tel .) Das Ministerium der Arbei¬ten und Sozialen Fürsorge veröffentlicht eine Bevölkerungs¬statistik Frankreichs für 1911. Danach betrug die Zahl der Ee-butten 742114 , die der Todesfälle 776 983, woraus hervorgeht ,daß die Bevölkerung im Vorjahre um 34 869 Seelen abge¬nommen hat .
Di « Geburtsziffer von 1911 war die niedrigste , welche die

vorhandenen stattstischen Ausweise Frankreichs jemals zu ver¬
zeichnen gehabt haben . Besonders stark war die Sterblichkeit ,wie schon früher , auch jetzt in dem Departement der Nor¬mandie , sowie in einigen Gegenden der Bretagne und der
Provence .

Bulgarien .
Kö « igsmörder .

bck Sofia , 28. Mai . (Tel .) Am Vorabend der Abreise des
Königs Ferdinand nach Wie« ist es der Polizei gelungen ,einen gefährliche« bulgarischen Anarchisten zu fangen , der seitdrei Jahren nach dem Leben des Königs trachtet . Es ist ein
junger Bursche namens Raidenow , der bereits vor drei Jahrenzu 9 Jahren Gefängnis wegen eines geplante « Anschlages aufKönig Ferdinand verutteilt wurde . Vor einem halben Jahregelang es Raidenow , aus dem Gefängnis von Philippopel nachMazedonien zu entfliehe «. Dieser Tage ist er von Konstanti¬nopel in Varna eingetroffen und bat den türkischen Konsul um
Eeldunterstutzllng zur Durchführung eines neuen Anschlagesgegen den König . Die Gendarmerie , die durch den Konsul
verständigt wurde , konnte Raidenow zugleich mit einem Ge¬
nossen auf einer Bahnstation zwischen Varna und Sofia ver¬
haften . Raidenow wollte morgen den neuen Anschlag gegendas Leben des Königs vornehmen .

Amerika.
Panamerikanischer .

----- Rewyork, 28. Mai . (Tel .) Auf einem Bankett der
panamettkanischen Gesellschaft erklärte der StaatssettetärKnox in einer Rede , der Hauptgrund seiner letzten Mission
nach dem karibischen Meere sei gewesen, die Eröffnung des
Panamakanals zu einer Botschaft brüderlicher Grüße an die
benachbarten Rationen zu gestalten und diesen zu versichern,daß die Eröffnung des Kanals den Beginn einer neuen Aera
enger persönlicher Beziehungen zwischen allen Amerikanernbedeuten werde.

Der Borsttzende der Kommission für auswärttge Ange¬
legenheiten führte aus , er fei mit dem Staatssekretär Knox inder mexikanischen Frage einverstanden .

Darauf hielt der brastlianische Gesandte eine Rede, die
großes Aufsehen erregte . Er protestierte energisch gegen die
Beschlagnahme brasilianischer Kaffeevorräte und erklärte ,seine Hoffnung auf den Beginn einer neuen Aera in den Han¬
delsbeziehungen zwischen Brasilien und den Bereinigten Staa¬ten hatte in dem Augenblick einen schweren Stoß erlitten , wo,wie der Gesandte ausdrücklich betonte , die Vereinigten Staatendie willkürliche und geradezu revolutionäre Doftrin aufgestellthätten , daß Ware « aus dem Auslande nicht zu dem dort ge¬forderten Preis , sondern zu dem Preis zu kaufen fein mußten ,den die amerikanischen Kaufleute zahlen wollen . Das fei eine
ganz neue Doktrin und die Vereinigten Staaten feien wahr¬
scheinlich geneigt , fie auch dann anzuwenden , wenn ihr eineinternationale Freundschaft von langer Dauer geopfert werde.

Kadifche Chronik.
O Durlach, 28 . Mai . Heute nachmittag gegen 3 Uhr mußtedas lOjqhrige Töchterchen des Hauptkassiers Heep von hier

durch Ertrinken fein junges Leben lassen. Es hatte in der
Pfinz , am Rande des zur Zeit reichlich Wasser führenden
Flusses sitzend, ein Fußbad genommen und war die Böschung
hinabgeglitten und in das Wasser gefallen . Zwei in der Näheweilende andere Kinder schrieen aus Leibeskräften , als sie das
Unglück bemerkten, doch konnte das bedauernswerte Mädchen,da keine Hilfe zur Hand war , erst später von dem herbeigeeil¬ten Bademeister nur als Leiche gelandet werden .* Durlach, 28. Mai . Heute mittag 12 Uhr mußte ein
hier mit Grabarbeiten beschäftigter Arbeiter von Berghausen
wegen Gasvergiftung in bewußtlosem Zustande in das
städtische Krankenhaus verbracht werden .

# Pforzheim , 29. Mai . (Privattel .) In der Anselm-
straße wurden der Kettenmacher Fttedrich Don und seine
Frau nebst dem vierjährigen Kind vergiftet aufgefunden . Die
Mutter und das Kind sind tot , der Mann lebt noch, wird aber

sie. Die Angst schnürte ihr die Kehle zu . Und ehe er es hin¬dern konnte, war sie an ihm vorübergeschlupst, flog die Treppehinunter und war seinen Augen entschwunden.Er blickte ihr nach.
Sie hatte geweint ! !
Jemand hatte sie gekräntt , beleidigt !Und er sollte sie nicht einmal schützen dürfen ?Wer aber konnte es fein, der es wagte —?Wer ? Und er konnte darüber noch einen Zweifel hegen?Gewißheit wollte er sich darüber verschaffen — und das«mf der Stelle !

(Fortsetzung folgt .)

Theater. Kunst und Wissenschaft.-- München , 28 . Mai . (Tel .) Frau Geheimrat Marie von Bölk,die Tochter Wilhelm von Kaulbachs, ist gestorben . •
— München , 28. Mai . Ueber das Gastspiel Frau Lauer-Kotüarsuo« der Karlsruher Hofoper am hiesigen Hof - und Nationaltheaterschreibt Alexander Dillmann in den „Münch . Neuest . Nachr .

" : „VonKarlsruhe hat die Münchener Hofoper — man braucht nicht einmalden Namen Mottl zu nennen — schon vieles Gute gewonnen. Man«rinnerte sich daran unwillkürlich beim gestrigen Gastspiel FrauLauer-Kottlar» vom Karlsruher Hoftheater als Marschallin imSlosenkavallier. Das war eine Fürstin Rest, wie sie sich RichardStrauß geträumt haben mag. „Find ' fie charmant ." Die lächelndeLeberlegenheit über den rustikalen Vetter Ochs, das resigniert« Vor¬ahnen des Verlustes ihres jungen Freundes an eine andere und dervon jeder Bitterkeit fteie Verzicht auf ihn — das alles kam plastischzum Ausdruck. Einhalbmal lustig, einhalbmal traurig schritt dieseMarschallin fühlbar als führende Gestalt durch die WienerischeMaskerad'. Auch von den stimmlichen Vorzügen Frau Lauer-Kottlars gewann man einen ausgezeichneten Eindruck. Sie verfügtüber ein prachtvolles Piano . . . und besitzt auch genug Kraft für diesteilen Anstiege im Terzett des Schluffes, das man selten mit solcherKlarheit wie gestern hörte." (Wir fteueu uns herzlich des großen

Erfolges , den die Karlsruher Künstlerin in München errang und be¬
glückwünschen fie zu den anerkennenden Worten der dortigen Kritik,die gerade in dem Schreiber der obigen Zeilen , Alexander Dillmann ,einen ebenso hervorragenden wie vielfach gefürchteten Vettreterhat. D. R .)

Gerichtszeitung.
O Mannheim , 25 . Mai . Sieben Wilddiebe aus Rhein¬

gönnheim wurden im April verhaftet , die in den von Geh.
Kommerzienrat Earl Reiß gepachteten Jagdgebieten der Ge¬meinden Neuhofen und Rheingönnheim während der Schon¬zeit bei Tag und Nacht Rehe, Lapins , Häsen und Fasanen
schossen . Das Gericht Frankental verurteilte jetzt den Rädels¬
führer Ackermann zu 10 Monaten Gefängnis und 3 JahrenEhrverlust , die anderen sechs erhielten Gefängnisstrafen von4 Monaten bis 6 Wochen Gefängnis .

Karlsruher Strafkammer.
A Karlsruhe, 28 . Mai . Sitzung der Strafkammer IV . Vor¬

sitzender: Landgerichtsdirektor Dr. Reiß. Vertreter der großh . Staats¬anwaltschaft: Eerichtsasseffor Rabe.
Betrügereien von ganz erheblichem Umfange verübten im Laufedes vorigen Jahres der 34 Jahre alte Händler Joseph Gärtner ausWeiher, daselbst wohnhaft, und der 28 Jahre alte Händler JohannAlois Reinhard aus Stettfeld , wohnhaft in Bruchsal. Die Leiden

Angeklagten, welche früher über ein nicht unbedeutendes Vermögenverfügten, das ste aber durch unglückliche Geschäftsunternehmungen
nach und nach zum größten Teil einbützten , vereinigten sich im Jahre1910 zur Gründung eines von ihnen in Bruchsal betriebenen Ge¬
schäftes, das hauptsächlich dem Verkauf von Wein , Bier , Eier , Butterund anderen Lebensmitteln diente. Auch dieses Geschäft gestaltete
sich nicht günstig , so daß Gärtner und Reinhard bald in Zahlungs¬schwierigkeiten gerieten, llm sich trotzdem über Wasser halten zukönnen , nützten beide den Kredit ver Schwiegermutter des Angeklag¬ten Gärtner, der Witwe Herzog in Weiher, aus, indem sie, ohne deren!
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kaum mit dem Leben davonkommen. Krankheit scheint
Motiv zu der grausigen Tat gewesen zu sein .

) -( Pforzheim , 28. Mai . In Bittenfeld ttefen wahtt ^rder Pfingftfeiertage zwei bekannte Raufbolde » die Zwillingebrüder Ergeuzinger , Schlägereien hervor , bei denen der (Sot£arbeitet Wessinger und der Eoldarbeiter Mößner lebe«^fahrlich verletzt wurden . Wessinger mutzte in das Kranft ^,Haus nach Neuenbürg und Mößner in das Pforzheim « Kra^kenhaus verbracht werden.
: : Mannheim , 28. Mai . Ein Automobil -Unfallnete sich am Samstag nachmittag Mischen Frieseaheü »

Oppau . Ein Radfahrer von Edigheim wurde voa eine*Benzschen Auto aus Mannheim von hinten gefaßt und ^dem Schienengleis der Nebenbahn geschleudert, wobei er |uzweimal Überschlag, aber glücklicherweise nicht auf de« StMfiel, sonst hätte er sicherlich sein Leben eingebüßt . So erRtser nur leichte Verletzungen, sein Fahrrad ist vollständigkrümmett .
v Rheinau (A . Mannheim ) , 28. Mai . Erve Nesft^stecherei gab es am Pfingstsonntag abends gegen 10 Uhreiner hiesigen Wirtschaft nach vorausgegangenem Streit « Zter fünf Burschen von hier . Einer von ihnen , namens Sbettcherhielt einen Stich in den Kopf und ist bedê lich

Als Täter kommen zwei Burschen namens La »geft»th
Schöpfer in Betracht , die verhaftet wurden . Sie leistete» Seiihrer Verhaftung Gegenwehr und werde« sich deshalb cauhwegen Widerstands gegen die Staatsgewalt und Gefcmge »«»,befreiung zu verantwotten haben .

+ Hockenheim (A. Schwetzingen), 28. Mai . Bei er»«Hochzeitsfeier am Samstag gerieten Bräutigam und Schwagerin Streit . Ersterer schlug mit einem Bierglas auf fei« «Schwager ein und verletzte ihn erheblich.
8 Oftersheim (A. Schwetzingen ) , 28 . Mai. Line« Wut»anfaü bekam gestern ein bekannter Rowdie . namens Bobi»der mit einer Axt alles kurz urü» klein schlug» was ihm inder elterlichen Wohnung in den Weg kam . Sein Bruder

machte ihn durch mehrere Messerstiche , die ihn erheblich scr«
letzten , unschädlich .

X Eberbach. 28 . Mai . lieber den vermutlichen Raubmordauf dem Katzenbuckel , worüber wir gestern berichteten, britmtdie „Heidelb. Ztg ." noch folgende Einzelheiten : Der Tote stehtim Alter von etwa 22 Jahren , ist kräftig und gut gebaut . Die
Leiche wies am Hinterkopf und der rechten Schulter mehrere
blutunterlaufeye Stellen , vermutlich von wuchtige« Schläge»
herrührend , auf . In der Herzgegend war eine Stichwunde
wahrnehmbar . Strümpfe , Hosenträger , Hut und Rucksack wur-den direkt neben der Leiche , an einem Baum hängend vorge.fungen , dagegen war die Hose etwa 20 Meter von der Leich«entfernt , aufgehängt worden . Weste und Rock fehlen gänzlich .Blut hat die Leiche, wie die Untersuchung ergab , wenig ver¬loren , jedenfalls hat eine innere Verblutung stattgefunden.Wie die Nachforschungenergaben , ist der junge Mann am erste»
Feiertage früh 8 Uhr auch auf dem Heidelberger Hauptbahnhof
gesehen worden . — Die Staatsanwaltschaft in Mosbach, die
für den Fall zuständig ist, war bereits am Tatotte anwesendund hat die ersten Schritte zur Aufklärung des mysteriösenFalles in die Wege geleitet . Morgen hofft man Näheresbringen zü können. Wie noch mitgeteilt wird , soll ein Arzt,der den Toten gesehen und gewiß auch untersucht hat , erklärt
haben , die Wunde am Herzen des Toten rühre höchstwahr¬
scheinlich von einem Stockdege « her . Ueber die Persönlichkeitdes Toten fehlt jeder Anhaltspunkt .

) ( Tauberbischofsheim. 28 . Mai . Der Mesner Wenz in!
Poppenhausen , der sich vor einigen Tagen von seinen Ange¬hörigen entfernte , wurde bei Heidingsfeld tot aufgefunde «,Er hatte Selbstmord begangen .

<3 Schönmünzach (Murgtal ) , 28. Mai . Die Pfingftfeie «
tage brachten, obwohl sie trüb u . kalt, doch ziemlich viele Tourü
sten hierher . Vom frühen Morgen bis spät Abends war die
Murgtalstraße belebt , und unaufhörlich sausten Autos vorbei.Es ist zur Zeit auch geradezu herrlich hier , durch Wiesen und
Wälder zu gehen : Der Blumenflor in seiner Farbenpracht (und
darunter Blumen , die man in der Ebene nicht sieht, wie z. B.die kugelförmige Trollblume mit ihrem unter ihren Schwestern
hervorstechendemHellgelb) ist entzückend , und die würzige , kräst
tigende Lust , die unermeßlich großen Tannenwälder , die rau¬
schende Murg mit ihren Nebenbächen, die aus romantischen
Seitentälern hervorbrechen, machen » verbunden mit der guten
Verpflegung , die man hier findet , den Erholungsaufenthalt recht
angenehm . Am Pfingstsonntag abend traf der Gefangnerem
„Aurelia " von Mannheim , 64 Mann , hier ein und nahm im
„Hotel zum Waldhorn " Quattier . Der Verein hatte schon in
Mannheim Fahrkarten bis Bühl -Obertal genommen, fand aber

Wissen und ohne deren Einverständnis, von verschiedenen Eroßfirme»
Käse, Häringe in großen Lieferungen, Waren im Gesamtwerte von
etwa 3600 Matt , bezogen . Da die Witwe Herzog eine vermögende
Frau ist, so nahmen die Firmen bei dem verwandtschaftlichen Ver¬
hältnis zwischen ihr und Gärtner keinen Anstand, die ihnen auf-
gegebenen Bestellungen 'auszuführen. Als dann später keine Be¬
zahlung erfolgte und die Firmen nunmehr ihre Forderungen ein¬
klagten , stellte es sich heraus, daß die Witwe Herzog von dem unred¬
lichen Geschäftsgebaren ihres Schwiegersohns und dessen Eompagnonskeinerlei Kenntnis hatte. Die geprellten Lieferanten erstattetendeshalb Anzeige gegen Gärtner und Reinhard, die nun wegen Be¬
trugs zu gerichtlicher Verantwortung gezogen wurden. Die ihnengelieferten Waren hatten fie verkauft und den Erlös miteinander ge-teilt . ' Das Gericht verurteilte Gärtner zu 1 Jahr 8 Monaten Ge¬fängnis und 3 Jahren Ehrverlust, Reinhard zu 1 Jahr S MonatenGefängnis und ebenfalls zu 3 Jahren Ehrverlust. An jeder Sttafekamen 3 Monate llnterfuchungshast in Abzug.

In geheimer Sitzung gelangte die Anklage gegen den SchneiderPaul Schöffler aus Bolsterhaufen, wohnhaft in Bruchsal wegen Sitt¬lichkeitsverbrechens im Sinne des § 176 Ziffer 3 R .-St .-G.-B . zurVerhandlung. Nach dem Verlaufe der Beweisaufnahme konnte dasGericht die Ueberzeugung von einem strafbaren Verschulden des An¬geklagten nicht gewinnen .und erkannte deshalb auf Freisprechung .

Sport -Nachrichten .
Id Aouftanz, 2g. Mai . Zur Konftanzer Regatta , die am 16.Juni hier stattfindet , sind aus dem Ausland « die Meldungen desRudettlub „Reuß" -Luzern und des Rudettlub Schaffhaufen einge-taufen . Es meldete die „Reuß" zum ' Junior -Achter , Junior -Viererund Prinz Mat -Vierer, Schaffhaufen wannt für den Junior -Viererund den Zeppelin-Vierer.

_L Berlin , 29 . Mai . (Tel .) Auf der Berlin —Karlshorfter Renn¬bahn kam gestern das neue geschaffene Große Berliner Jagd -Renne«im Wette von 80 000 <M zum Austrag . Es siegte das Pferd„Trianon III " des in Paris lebenden deutschen RennstallbesitzersvonMumm gegen des Leutnant von Zabeltitz'» Pkerd ^ - rd Forkar".
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^ Huhlertalbahnzug keinen Platz mehr ! Die Sänger wurden
dem nächsten Zug vertröstet , zogen es aber vor , mit der

«ahrkarte in der Tasche , durch Bühl nach Obertal zu laufen .
As VA Wegstunden macht . Die Ausflügler gingen ferner über

jjje Eertelbachfälle zum Sand und auf die Badener Höhe-Hrr -

renwies-Raumünzach -Schönmünzach, im Ganzen also eine

Kegstrecke von ca. 8 Stunden , was für eine größere Gesellschaft
eine respektable Leistung ist. Im „Waldhorn " fanden die Sän¬

ger alles zu ihrem Empfang vorbereitet , und bald erschollen in

tzen Tisch-Pausen schöne Lieder . Am andern Morgen zogen die

Köhlichen Mannheimer Sänger hochbefriedigt nach einem Lie¬

dergruß das Murgtal hinab , um dessen Schönheiten kennen zu
fernen und dann laut Programm erst in Langenbrandt die

Kahn zu besteigen und heimwärts zu fahren . Diese schöne
gängerfahrt in den Schwarzwald wird allen noch lange in Er¬

innerung bleiben .
Kehl, 28 . Mai . Gestern wurde bei der Ausmündung

des Hafens in den Rhein die Leiche eines Mannes gelandet .

§s konnte festgestellt - »erden, daß der Ertrunkene der seit
April v. I . vermißte Eisenbahnangestellte E . WLhrer aus
Maulburg (A. Schopfheim) ist.

X Freiburg , 28. Mai . Ein Hausierer aus Mllingen wurde
in der Nacht vom Samstag auf Sonntag auf der Straße von
einem Schlosser überfallen und seiner Barschaft mit 14 Mark
S0 Pfg . beraubt . Der Täter konnte verhaftet werden .

- Schönau , 28. Mai . Ein bedauerlicher Unglücksfall er¬
eignete sich gestern bei der neuen Arbeiterwohnung der Spin¬
nerei Brand . Ein Automobilfahrer von Freiburg überfuhr
bas vierjährige Knäblein des Herrn Karl Bekert , so daß es
einen doppelten Armbruch erlitt . Aerztliche Hilfe war bald

zur Stelle . Den Führer des Autos soll keine Schuld treffen ,
denn er fuhr in langsamem Tempo.

□ Schopfheim, 28 . Mai . Am Pfingstsonntag erhängte
sich in den Abendstunden in seiner Wohnung in der Altstadt
der verwitwete Maurer Eduard Koch. Der Beweggrund zur
Tat ist in Schwermut zu suchen, in die Koch durch eine
dauernde Krankheit verfallen ist.

HI Lörrach, 28 . Mai . Heute morgen wurde der von seiner
Familie getrennt lebende Maler August Gerber , der früher
längere Zeit hier wohnte , später aber , da er notorischer
Trinker ist, von seiner Familie verstoßen wurde und in
Lasel Gelegenheitsarbeiten verrichtete , in den Basler An¬
lagen von einem Schwächeanfall betroffen . Ein Heilsoldat ,
der ihn vorfand , brachte ihn nach Lörrach. Während der
Fahrt starb Gerber zwischen Basel und Riehen an den Fol -
aen des Schwächeanfalles. Die Leiche wurde in das hiesige
Tpital verbracht.

~ Kandern (A. Lörrach) , 27 . Mai . Vom 23 . bis 25. Sep¬
tember findet hier der zweite theologische Ferienkurs statt . Es
.« erden sprechen Geh. Kirchenrat Professor D. Troeltsch-Heidel-
berg über „Christliche Ethik" und Professor Dr . F . W. Foerster -
Zürich über „Psychologische und pädagogische Gesichtspunkte für
hie religiöse Einwirkung auf die moderne Jugend " . Der Kur¬
sus beginnt Montag » 23. September , nachmittags 3 Uhr , im
Gasthaus zum „Ochsen".

□ Hallingen (A. Lörrach) , 28. Mai . Die neu erstellte
Eisenbahnwerkftätte ist nunmehr in Betrieb genommen. Die
alte Rangierwerkstätte wird auf Abbruch versteigert .

£ Radolfzell, 28. Mai . Am Samstag entwischte aus dem
Amtsgefängnis in einem unbewachten Augenblick ein Sa -- ' t -
riuschmuggler . Trotz eifrigen Suchens konnte er bisher nicht
wieder ermittelt werden.

± Singen (A. Radolfzell ) , 28. Mai . Heute morgen gegen
9 Uhr wurde auf dem hiesigen Bahnhof ein älterer schweize¬
rischer Eisenbahnarbeiter quer über einem Geleise liegend tot
aufgefunden. Die Untersuchung ergab , daß er einem Herzschlag
erlegen ist.* Konstanz, 28. Mai . Bei der Einfahrt des Zuges 9 Uhr
05 Min . gestern abend wurde beim llebergang nach dem
Inselhotel von einem Unbekannten mittelst einer Orange
oder Zitrone nach der Lokomotive geworfen und hierbei der
Heizer auf der Maschine in das linke Auge getroffen, das
dabei erheblich verletzt wurde .

Versammlungen und Kongresse .
b. Kirrlach (A . Philippsburg ) , 24 . Mai . Man schreibt

«ns : Am christlichen Arbeitertag . der am 23 . Juni in Kirrlach
stattfindet , wird der Diözesanpräses der katholischen Arbeiter¬
vereine , Herr Dr . Retzbach aus Freiburg , beim Festgottesdienst
die Festpredigt halten . Auch bei den Nachmittagsversamm¬
lungen wird dieser Redner zu den versammelten Arbeitern
über ein sehr zeitgemäßes Thema sprechen .

X Heidelberg . 25 . Mai . Die Tagesordnung des IS. Kongresses
für Volks, und Zugendspiele enthält folgende Hauptpunkte: Am
38. Zuni : 6 Uhr abends : vorstandssttzung (nicht öfentlich) ,' von

. z Ahr an : Begrüßungsabend im Stadtgarten . Am 29. Juni : S Uhr
»ormittags : Nicht öffentliche Sitzung des Zeniralausichusses im Lese¬
iaal der Stadthaüe ; 10'/- Uhr vormittags : Oeffentliche Sitzung im
großen Saale der Stadthalle, ' Mittagessen (zwanglos ) ,- 3—6 Uhr nach¬
mittags : Spiele der Schulen und der Studentenschaft auf dem Reckar -
oorland und den Plätzen an der Bangerowstraße ; 8 Uhr abends : Fest¬
bankett im grotzeir Saale der Stadthalle . Am 39. Juni : 10 Uhr vor¬

mittags : Oeffentliche Sitzung des Zentralausschusses im großen Saale
der Stadthalle . 2 Vorträge . Rech den Vorträgen zwangloses und

gemeinschaftliches Mittagessen im Stadthalle -Restaurant, - 3—6 Uhr
nachmittags : Vorführungen des Militärs , der Turn - und Sport¬
vereine, des Pfadfinderkorps und der Wandevögel auf dem Reckar -
vorland und den Plätzen an der Bangerowstraße . Große Schüler -

Regatta , Festplatz : Neckarvorland. Abends Schloßbeleuchtung . Nach
der Schloßbeleuchtung : Geselliges Zusammensein in der Stadthalle .
Am 1. Zuli : von Uhr vormittags an : Sitzung der Jugendverbände
im Lesesaal der Stadthalle, - von 16V- Uhr an : Sitzung des Ausschusses
für die Ertüchtigung des weiblichen Geschlechts ; 16 Uhr vormittags :

Bestchtigung des Schlosses . Rcuy der Besichtigung : Fahrt mit der

elektrischen Bergbahn zur Molkenkur. 1 Uhr nachmittags : Gemein¬

schaftliches Mittagessen auf der Molkenkur . Nachmittags : Gelände¬
spiel des Pfadfinderkorps . Am 2. Zu« : Ausflüge in die Umgebung
Heidelberg unter sachkundiger Führung . Mehrtägige Wanderfahrten .
Der Festplan (2 Mark ) enthält die Spielpläne und berechtigt zum Ein¬
tritt auf alle Spielplätze und zum Festbankett .

Hs Freiburg , 28 . Mai . Gegenwärtig hallen hier die deutschen
Adstinenten -Berbande ihre diesjährige Tagung ab . Gestern abend
faich in der Feschalle eine öffentliche Versammlung statt , in der

Pfarrer Rast über „Alkohol und ländliche Wohlfahrt " und Pater
Elpidius über „Die Schäden des Alkohols vom volkswirtschaftlichen

. und sifli nr-llen Standpunkt " sprach . Die Versammlung verlief ziem¬
lich unruhig , da viele Gegner der Abstinenzbewegung anwesend
»waren und oft recht lebhaft gegen die Ansichten der Enthaltsamen
! protestierten . — Neben dem Abstinententag finden in der Pfingst -

^woche hier statt die Iubilänms -Hauptversammlung des Vereins

i Deutscher Chemiker. die Jahresversammlung des Bad . Bbiloloaen -

v « otfch .- Presse .
verein« und die Tagung der Bezirl -vereine IX und X des Berbandes
deutscher Detailgeschäste der Textilbrauche.

* Billingen . 27. Mai . Am 14. und 15 . Juni findet hier
der Verbandstag der oberbad. Erwerbs - und Wirtschaftsgenof -
senschaften statt .

A Radolfzell , 27 . Mai . Der Landesverband bad . Ge¬
meinde- und Krankenversicherungsrechner hält am 24. und 25.
August d. Js . hier seine 7. Generalversammlung ab .

Aus der Restden ;.
Karlsruhe , 29 . Mai .

# Hofbericht. An den beiden Pfingstfeiertagen besuchte das
Großherzogspaar mit der Großherzogin Luise und der Königin von
Schwede« den Gottesdienst in der Schloßkirche . Sonntag nachmittag
empfing der Großherzog den Oberzeremonienmeister Freiherrn von
und zu Mentzingen der im Höchsten Auftrag der Beisetzungsfeier in
Kopenhagen angewohnt hatte . Der Großherzog hotte im Laufe des
gestttgen Tages die Vorträge des Staatsministers Dr . Freiherrn von
Dusch, des Geheimerats Dr . von Nicolai und des Geheimen Lega¬
tionsrats Dr . Sryb . Mittags WA Uhr meldete sich Oberstleutnant
z . D . Witt , bisher zugeteilt dem Generalkommando des 14. Armee¬
korps.

A Der König der Belgier reiste gestern abend 16 .36 Uhr von
Stuttgart nach Paris hier durch .

A Besuch aus England . Gestern ftüh hatten die Mitglieder der
National Houfing and Town Planntng Council im engeren Kreis
Vortrag . Später wurde die Eroßh . Manufaktur besichtigt, dann das
Viktoria -Pensionat . Darauf wurde die Gesellschaft von der Grotz -
herzogin Luise empfangen . Um VA Uhr war Diner im Hotel Ger¬
mania , um 2Vz Uhr Rundfahrt durch die Stadt unter Führung von
Behörden . Auch der Gartenstadt und dem Rheinhafen wurde ein
Besuch abgestattet . Abends war Souper im Stadtgatten uird Vor¬
trag im Rathaussaal (siehe besonderen Bettcht) . Heute reist die
Gesellschaft nach Freiburg weiter .

Frühjahrsmesse . Für die Dauer der am 2. Juni be¬
ginnenden Frühjahrsmesse wird die Straße zwischen Meßplatz
und Stadtgarten , sowie der Tiergarten -Weg vom Bahnüber¬
gang bis zur Tiergartenbrücke für den Verkehr mit Fuhr¬
werken und Fahrrädern gesperrt.

St . A . Ernndbesitzwechsel und Bautätigkeit im Monat
April 1912. Es wurden 58 (1911 : 67) Liegenschaften im Ge¬
samtwert von 2 474 032 Mk. (1241484 Mk.) verkauft . Davon
sind 22 (23) mit einem Wert von 2 306 800 Mk. (1044 901
Mk. bebaut und 36 (44) mit einem Wert von 167 232 Mk.
(196 583 Mk .) unbebaute Grundstücke . Unter den unbebau¬
ten Grundstücken befinden sich 5 (10) Bauplätze im Wert von
88350 Mk. (134 681 Mk.) . Baugenehmigungen wurden 80
(1911 : 55) erteilt , darunter für Wohngebäude 11 (17) . Bau¬
abnahmen fanden 38 (30) statt , darunter für Wohngebäude
10 (13) .

S Aus dem Militärvereinsoerband . In den Landesver¬
band der Badischen Militärvereine wurden ausgenommen der
Militärverein in Dornberg und der Militärve ^ein in Etten -
heimweiler .

« Der Karlsruher Jugendbildungsverein versendet soeben
seinen 2. Jahresbericht für das Jahr 1911/12 und lädt zu der
heute Mittwoch, 29. d. Mts ., abends %7 Uhr , im großen Rat¬
haussaal stattfindenden ordentlichen Hauptversammlung ein .
Aus dem Berichte ist zu entnehmen , daß der Verein auch im
abgelaufenen Geschäftsjahre erfreuliche Fortschritte gemacht
hat . Insbesondere sind auch seine Finanzen durch den Ein¬
tritt einer größeren Anzahl weiterer Mitglieder (jetziger Mit¬
gliederstand 532 gegen 469 am Schluß des ersten Jahres ) und
durch freiwillige Zuwendungen gekräftigt worden . Der Ver¬
einsvorstand spricht in seinem Geleitworte die Hoffnung aus ,
daß der eminent vaterländischen Aufgabe einer zeitgemäßen
Fürsorge für die volksschulentlassene Argend , dank dem erstark¬
ten sozialen Eemeinsinn , auch in unserer Stadt mehr und mehr
opferwilliges Interesse entgegengebracht wird . Wir möchten
diesen Wunsch sehr unterstützen. Sodann erwähnt der Bericht
die Gründung des „Jungderftschlandbundes Baden " und das
Verhältnis des Jugendbildungsvereins zu ihm . Der Verein
ist dem Bunde als korporatives Mitglied beigetreten . Aus der
im abgelaufenen Vereinsjahr geleisteten ersprießlichen Arbeit
sind besonders hervorzuheben die Einsetzung von Zugendräten ,
durch welche die unerläßliche persönliche und individuelle Ein¬
wirkung auf die Jungen und Mädchen erzielt werden soll , und
die Sorge für die geistige und sittliche Weiterentwicklung der
Schutzbefohlenen. Zu diesem Zwecke wurden mehrfach gemein¬
schaftliche Ausflüge in die nähere Umgebung von Karlsruhe
unternommen , weiter fanden unter sachkundiger Führung Be¬
suche in der Kunsthalle und den vereinigten Sammlungen
statt . In der Festhalle wurden einige sehr gut besuchte Unter¬
haltungsabende abgehalten , Abteilungen des Vereins besuch¬
ten größere industrielle Betriebe der Stadt (Anlagen am
Rheinhafen , Fabrik der Gesellschaft für Brauerei , Spiritus -
und Preßhefefabrikation vorm . Sinner in Erünwinkel ufw .) .
Auch in diesem Jahr hat der Verein bereits eine ähnliche
intensive Tätigkeit entfaltet . So fanden unter Führung des
Herrn Hauptmanns Schmidt, der sich in liebenswürdiger
Weife in den Dienst des Vereins gestellt hat , wiederholt Schü-
lerausflüge an den Rheinhafen und an den Rhein , nach dem
Turmberg bei Durlach, nach den „Ettlinger Linien " usw. statt .
Auf diesen Ausflügen gab Herr Hauptmann Schmidt den Schü¬
lern Belehrungen über die in Natur , Technik und Verkehr sich
bietenden Erscheinungen, er unternahm Hebungen im Fern¬
sehen , Schätzen von Entfernungen , Zeichnen und fertigte zur
großen Freude der Teilnehmer jeweils ein photographisches
Gruppenbild der Ausflügler . Am Sonntag , den 12 . Mai .
wurde unter Leitung des Einjahrig -Freiwilligen Gefreiten
Herrn Eroothoff vom hiesigen Telegraphenbataillon Nr . 4 auf
dem Forchheimer Exerzierplatz unter großer Beteiligung ein
Uebungsspiel unternommen . Auch eine Anzahl von Vorträgen
sind in diesem Jahre bereits abgehalten worden , so durch Herrn
Hauptmann Schmidt über seine Reise nach Schweden, über den
Untergang der „Titanic ", durch Herrn Studienrat Professor
Dr . Boesser über die „Ettlinger Linien ". Es ist zu wünschen,
daß sich immer mehr hilfsbereite Kräfte , die den Verein
instandsetzen , seine wahrhaft volksbildnerischen und volks¬
erzieherischen Aufgaben, „die körperliche , geistige und sittliche
Weiterbildung der schulentlassenen Jugend planmäßig zu for¬
dern , ihre Liebe zur Heimat , zum engeren und weiteren Vater¬
lande zu beleben und zu stärken "

, zu erfüllen .
X Der 4. Delegiertentag des Deutschen Verbandes für Verbesse¬

rung der Frauenkleidung wird am Sonntag , 2. Jnni , durch einen Be-
grüßungsabend im kleinen Festhallesaal eröffnet werden . Beim ge-

meinsamen Festmahle, zu dem alle Mitglieder und Freunde des
Vereins eingeladen find, ist Gelegenheit geboten, die führeirden Per¬
sönlichkeiten des Berbandes keniren zu lernen . Dedeuteirde künst¬
lerische Kräfte haben sich in liebenswürdiger Weise bereit gefunden ,
die Stunden des Beisammenseins durch heitere Darbietungen zu
würzen. Eine Teilnehmerkarte , in der Buchhandlung von E . Kunst

zum Preis von 2 Mark käuflich , berechtigt zur Teilnahme am Fest- -
mahl , außerdem gibt sie Anrecht auf einen nummerierten Platz beim
Schauturnen . Montag , 3. Juni , soll in zwei Arbeitsfitzungen im
Hotel Viktoria die Hauptfrage auf praktischem Gebiet , die Ausgestal - ‘

tung der Ober - uird Unterkleidung , erörtert werden. Der Abend bringt
zwei Vorträge im großen Rathaussaale . Fräulein Ella Lan >-Dresden ,
die Seniorin des Verbandes , wird spre ^ n über „Volkshygiene und
Frauenkleidung " , Frau Clara Sanber -Köl« über „die neue deutsche,
Frauentracht ." Zu diesen Vorträgen , die unentgeltlich stattfinden , ist
jedermann eingeladen . Auch der Dienstag wird strenger Arbett ge¬
widmet sein. In zwei Sitzungen werden die geschäftlichen Angelegen¬
heiten des Verba »»des ettedigt werden. Dazu, wie zu den Beratungen
am Montag haben die Mitglieder freien Zutritt . Der Abend des :
4. Juni endlich bttngt durch turnerische Vorführungen , an denen bie ,
Kinder - und die Damen -Abteilungen mitwirke»», die hochwichtige ,
Frage der Körperkultur zur Geltung . Mittwoch, 5. Juni , wird ein
Ausflug nach Baden -Baden den Reigen der Veranstaltungen be« .
schließen . Alle Mitglieder und Freunde der Sache des Vereins mögen
sich diese Gelegenheit , so viel des Belehrenden und Schönen zu sehe»
und zu hören , nicht entgehen lassen und durch zahlreichen Besuch den
kestgebendenVerein für seine Mühen entschädigen.

© Der Arbeiter -Bildungsverein hat nuninehr das Programm zu
seinem 86. Stiftungsfest , das , wie wir schon mitteilten , am 8. Juni
und S. Juni in der Festhalle abgehalten wird , veröffentlicht . Das - ,
selbe sieht vor für den 8. Juni , abends A9 Uhr ein Festbankett mit
Aufführungen verschiedener Art , für den 9. Juni , vormittags 11 Uhr
einen Festakt mit Festrede und Festspiel, nachmittags H4 Uhr ein
geselliges Zusammensein und abends 'A9 Uhr einen Festball .

A Stenographisches Einheitssystem. Ran schreibt «ns : Das «
stenographische Einheitssystem soll , wie die Bertteter aller Schulen
betont haben , über die jetzt bestehenden Systeme in vieler Beziehung
hinausgehen . Bor allem aber soll es geeignet sein, in die Schulen
allgemein eingeführt zu werden . In dieser Beziehung mutz sich ein
Einheitssystem , wenn es Aussicht auf allgemeine Einführung haben
soll , unbedingt den neueren niiö neuesten Systemen nähern . Es mutz ,
wie der Reichstagsstenograph Dr . Rinder »nann (Stolzsche Fachsteno- 1

graphie ) bei Gelegenheit einer ftüheren Sitzung sagte : „ähnlich ein¬
fach sein wie die Nationalstenographie ", die ja als das leichteste aller
deutschen Systeme schon lange bekannt ist.

# Stadtgattenkonzerte zu ermiißigten Eintrittspreise » Heute
Mittwoch , abends 8 Uhr , findet im Stadtgarten ein Konzert bet ;
Artillerittapelle Rr . 50 zu ermäßigten Eintrittspreisen statt . Es
zahlen Inhaber von Stadtgarten -Jahreskatten und von Kattenheften
nur 16 Pfg . (Mufikeinttittsgeld ), sonsttge Personen 26 Pfg . ( je
16 Pfg . Stadtgarten - und Mufikeintrittsgeld ) . Für Soldaten und
Kinder werden dieselben Eintrittspreise erhoben. Weitere derarttge
Konzerte sind in Zwischenräumen von 14 Tagen für die nächste»
Monate (jeweils Mittwoch abends ) in Aussicht genommen Die
hiesigen Kapellen teilen sich in die Konzerte nach einem bestimmten
Turnus . Es darf erwartet werden, daß von dieser Gelegenheit , zu
auß . ordentlich billigem Preise ein Stadtgattenkonzert zu hören ,
zahlreicher Gebrauch gemacht wird .

z Zm Colosseum -Garten findet heute abend 8 Uhr großes Garten -
Eröffnungs -Konzert statt , ausgeführt von der Kapelle de» 1. Bad .
Leib -Grenabier -Regiments Rr . 109 unter der Direktton de» Herrn ,
Kgl . Musikmeister Bernhagen . (S . Inf .)

Aus den Nachbarländern .
-ft Eßlingen (Württ .) , 28 . Mai . (Tel .) Der frühere lang¬

jährige Präsident des schwäbischen Sängerbundes , Geh. Kom¬
merzienrat Merfel , Mitglied der Handelskammer , ist 75jährrg
gestorben.

w Sigmaringen , 29 . Mai . Die gestern hier abgehaltene
Generalversammlung der hohenzollernsche « Lehrer hat mit 74
gegen 73 Stimmen den Austritt aus dem Deutsch«» Lehrer¬
verein beschlossen. — Heute abend 7 .13 Uhr wird der Exkönig
Manuel von Portugal zum Besuch des fürstlichen Hofes hier
eintreffen .

Ans dem gewerblichen Keben.
S . Pirmasens , 28 . Mai . In große Aufregung sind die

hiesigen Hausfrauen versetzt worden : Wenige Tage vor dem
Pfingstfeste sahen sie sich gezwungen, in ihren Familien die
vegetarische Kost einzuführen, denn — die Fleischermeister
streiken ! Sie haben ihre Läden geschlossen , da es ihnen angeb¬
lich unmöglich war , unter den vom Stadtrat erlassenen neuen
ortspolizeilichen Vorschriften weiter zu arbeiten , wenn sie
nicht dem sicheren Ruin entgegengehen wollten . Die Innung
scheint entschlossen zu sein, den Kampf mit dem Stadtrat bis
zum äußersten durchzufechten . Sie richtet nämlich im Verein
mit dem Vorstand des Vezirksvereins Rheinpfalz und dem
Vorstand des Deutschen Fleischerverbandes an alle Fleischer¬
innungen und Fleischermeister im deutschen Reiche „die herz¬
liche u»rd dringende Bitte , ihr in der schwierigen Lage ihre
Sympathie zu bezeugen und ihr durch Zuwendung möglichst
reichlicher Geldspenden das Ausharren bis zu einer günstigen
Entscheidung möglich zu machen .

" Begründet wird diese Bitte ,
die in den Fachblättern veröffentlicht wird , damit , daß die
Metzgerinnung in Pirmasens den schweren Kampf nicht nur

'

für die eigene Existenz führe, sondern auch für die Erhaltung
und Selbständigkeit des ganzen Fleischerhandwerkes. Darum
sei es Pflicht aller deutschen Fleischermeister, die Kollegen in
Pirmasens auf das nachdrücklichste und tatträstigste zu unter -
>rutzen, damit sie den Kampf zu einem guten Ende führen kön¬
nen . — Man darf neugierig sein , wer in diesem eigenarttgen
Streit Sieger bleiben wird ._

Ans dein Bnchdrncker -Gewerde.
— Köln , 28 . Mai . Auf dem ersten Westdeutschen Bundestag de,

Gutenberg -Bundes schilderte der Zentralvorsitzende des Eutenberg »
Bundes , Herr Thränrrt -Berlin , zunächst die augenblickliche Lag « im
Buchdrucker-Gewerbe . Mit der Prinzipalschaft, die bisher ein fogia*
les Verständnis für die wirtschaftliche Lage der Arbeitnehmer gezeigt
habe , werde man ftiedlich weiter verhandeln . Im letzten Jahre sei
der Zuwachs zum Bunde dreifach stärker gewesen als im Vorjahre ,
und finanziell habe der Bund in den 18 Jahren des Bestehens nie so .
gut gestanden wie heute.

Nach einer lebhaften Aussprache berichtete, lt . „Köln . Ztg ."» am
Nachmittag Herr Felder -Köln über die nächsten Aufgaben de» Grtten »
berg-Bundes .

Später wurde folgende Entschließung einstimmig angenommen :
..Die heute anläßlich des ersten Westdeutschen Bundestages im
Coloniahause in Köln zahlreich versammelten Mitglieder des Guten¬
berg -Bundes sprechen nach einem Referat ihres Zentralvorfitzenden ,
Herrn Thränert , über die Situation im Buchdruckgeioerbe dem Hanpt -
vorstand , sowie der Redaktion des Typograph für die entschiedene
Wahrung der Interessen des Eutenberg -Bundes ihr unerschütterliches
Vertrauen aus mit der Bitte , sich auch fernerhin darin von lein «
Seite beirren zulassen . Ferner protestieren die Versammelten gegen
die Unterstellung des Verbandes Deutscher Buchdriuker bezw. durch
dessen Organ , als ob der Bund die,Tarifgemeinschast bekämpfe. Sie
bezeichnen diese Anschuldigung als glatte Unwahrhett , da der Kampf
nicht der Tarifgemeinschaft als solcher, sondern nur den Auswüchse »
in derselben gilt . Ebenso ist die Beschuldigung des Berbandes der
Deutschen Buchdrucker , der Bund sei nicht taristreu , eine verleum¬
derische . Die versammelten Mitglieder sehen i» de« Tarif die beste
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Form , die den Frieden im BuchdruckgewerLe gewährleistet . Eie ver¬
sprechen daher , auch in Zukunft energisch für die Ein - und Durch¬
führung des Tarifs einzutreten . Da der Verband der Deutschen Buch¬drucker als neutrale Organisation nicht angesehen werden kann, sohalten wir entschieden fest an unserer , den christlichen Gewerkschaften
angeschloffenen wirklich neutralen Organisationsrichtung . Aus
diesem Grunde erwartet die Konferenz von der Tarifgemeinschast
Anerkennung unserer Organisation und daher baldigst eine gerechte
Vertretung in den Tarifin stanzen."

Zum Riefenstreik i« London.= London, 28 . Mai . (Tel .) Nach der Beratung der Streik¬komitees veröffentlichte der Leiter derselben Tillet eine Bekannt¬
machung, in der erklärt wird , daß das Streikkomitee einen Nach¬
richtendienst der Organisation der allgemeinen Streiks eingerichtethabe, das Ergebnis der im Ministerium des Innern stattfindendenKonferenz (am Freitag )

'
jedoch abgewartet werden solle .Das Komitee protestiert dagegen, daß die Behörden im Einver¬

ständnis mit dem Schiffahrtsverband gegen die Transportarbeiter
Vorgehen und fügt hinzu , der Exekutivairsschuß habe beschlossen, daßdie Seeleute , Heizer, Krahnarbeiter , Maschinisten, Stauer , Dock- und
Hafenarbeiter , die Arbeiter der Lagerhäuser , alle Bootsleute undAuslader sofort die Arbeit niederlegen sollen.— London, 28. Mai . (Tel .) Die Lage auf den Docks ist «nver-Lndert . Taufende von Kisten mit Aepfeln, Bananen , Orangen und
Kartoffeln können infolge des Ausstandes der Transportarbeiternicht abgeliefert werden und verkommen. Eine besondere Polizeimacht auf den Docks die Runde , worüber die Ausständigen unwilligfind. Das Geschäft auf hem Fleischmartt in Smithsields ist fast nor¬mal und es besteht keine Schwierigkeit , das Fleisch in der ganzenHauptstadt zu verteilen . Gefrorenes Rindfleisch ist im Preis ge¬stiegen. Für Hammel , Schweine und frisches Fleisch ist der Preisunverändert .

Die Regierung hat eine Konfereuz aller Parteien im Dock -
arbeiterftrei ! auf den 31. Mai einberufe ».P .C. London, 28. Mai . (Privattel .) Zn später Abendstundewird hier bekannt, daß heute abend 378 000 Transportarbeiterstreiken werden.

£ London, 28. Mai . (Privattel .) Der Verband der Industriellendes Themseufers hat in einem Brief an die Regierung mitgeteilt , daßer alle» aufbieten werde , um aus dem jetzigen Konflikt als Siegerhervorzugehen : er verlange jedoch, daß die Arbeitsfreiheit von derRegierung durch geeignete Maßnahmen geschützt werde . Die Re¬gierung beantragte darufhin , ihr sämtliche Fälle von Einschuchte -rungsoersuchen mitzuteilen , damit die Polizei in der Lage sei, dieArbeitsfreiheit in vollem Umfang zu sichern .

Uon der Kuftschiffahrt.
I . Mannheim , 29 . Mai . (Privattel .) Das Luftschiff„Schütte-Lanz" unternahm heute früh 5 Uhr wieder einezweistündige Dauerfahrt . Es stieg 5 Uhr 20 Min . auf , flognach kurzem Kreuzen über dem Luftschiffplatz Rheinau nachMannheim und überflog die Stadt und den großen Exerzier¬platz . Das Luftschiff steuerte dann rheinaufwärts , kreuztelängere Zeit über Schwetzingen, Oftersheim , Ketsch undFriedrichsfeld und landete nach etwa l ^ ftündigem Flugwieder glatt vor der Halle. Gegen 8 Uhr vormittags wardas Luftschiff bereits geborgen. Bei dem heutigen Aufstieg desLuftschiffes Schütte-Lanz hatte Hauptmann »an Müller dieFührung , die Seitensteuer bediente Diplomingenieur Christia «,die Höhensteuer Herr Honold» in beiden Maschinengondelnbefanden sich die Diplomingenieure Zapf und Leichstein, sowieverschiedene Monteure , insgesamt 9 Personen . Das Luftschifffuhr in einer durchschnittlichenHöhe von ca . 300 Metern . DieFahrt bezweckte hauptsächlich, das Ergebnis der neuen Seiten -fteuer zu erproben , die tadellos funktionierten . Das Wetterwar sehr günstig.

M Paris , 29. Mai . (Privattel .) Auf einem Gutshof in derNähe von St . Etienne landete am Sonntag ein von drei deutsche«Herren besetzter , 1200 Kubikmeter fassender Ballon, der am Samstagin Barmen aufgestiegen war . Ein gleifalls dort aufgelassener Ballon ,in dessen Gondel sich drei deutsche Herren befanden, ging ebenfallsauf französischem Boden in Montsauche nieder .

Uermifchtes.
m

=a Frankfurt a. SW., 28. Mai . (Tel .) Als mutmaßlicherMörder des in der Königswarterstraße gestern ermordetenDienstmädchens Frieda Bester wurde , wie verlautet , ein 21Jahre alter Metzgerbursche aus Seligenstadt verhaftet . DerVerhaftete , der in Seligenstadt festgenommen wurde , soll zahl¬reiche Kratzwunden im Gesicht aufweisen und sich dadurch ver¬dächtig gemacht haben .
--- . Paris , 28. Mai . (Tel .) Aus Tonlon wird gemeldet :Ein Bauer ertappte zwei Soldaten , als sie an einem Kirsch -banm naschten. Er feuerte auf sie sein Gewehr ab , erschoß einenund verwundete den anderen tödlich.hd London , 28. Mai . (Tel .) Nach einer hierher gelang¬ten Nachricht ist in Marietta in Ohio ein als äußerst geschicktgeltender Arzt für wahnsinnig erklärt und in eine Irrenanstaltuntergebracht worden . Der Arzt hatte Operationen beiFranenleidea und Blinddarm -Operationen zu seinen Spezial¬behandlungen gemacht. Bei jeder Gelegenheit griff er zumMesser. Innerhalb des letzten Jahres führte er nicht wenigerals 40 Operationen im Monat aus . In der letzten Zeit star¬ben auffallend viele Patienten . Auch soll sich der Arzt eini¬

gen gegenüber sehr seltsam benommen haben , was schließlichzu einer Untersuchung des Arztes auf seinen Geisteszustandführte . Der Sachverständige erklärte , daß der Arzt schon min¬
destens ein Jahr lang geisteskrank sei.

Unalürksfälle.
°--- Hamburg , 28. Mai . (Tel .) Eine dem Altonaer Zigar¬renfabrikanten Petersen gehörige Segeljacht wurde gesternnacht bei der Rückfahrt von Elückstadt nach Altona in der Nähevon Lühe von einem unbekannten Dampfer angerannt . Vonden vier Insassen find die beiden Kaufleute Steindorf und

Flaßhof ertrunken .
= Kassel, 29. Mai . (Tel .) Auf einem Kohlenlagerplatzlegte sich während des Vefpers ein Arbeiter im Keller schla¬fen. Als andere Arbeiter Sägefpäne ausluden , verschüttete»

. sie den Schlafenden, den sie nicht bemertt hatten . Spaterwurde der Unglückliche beim Zusammenschanfelu der Spähne
erstickt aufgefunden .

c= Wien , 29 . Mai . (Tel .) Bei einem Zusammenstoßeines Fenerwehrantomobils mit einem Privatautomobil
wurde der im letzteren fitzende serbische Konsttl Wassilewitschsehr schwer verletzt. Seine Tochter, die ihn begleitete , kam' mit leichten Verletzungen davon . Die Leruuglückten mußtenaus dem Fensttr des Wagen « heransgezogen werden, da dieserbeim Zusammenstoß völlig zerttümmert wurde .

fori Wie». 28 . Mai . (Tel .) Vor dem Karls -Theater« nrde gestern die Porti ersfta » Leopoldine Rapp und ihre

Prefse .
18jährige Tochter von einem Auto überfahren und getötet.Der Chauffeur » der verhaftet wurde , konnte nur mit Mühevor der wütenden Menge geschützt werden.

— Innsbruck , 28 . Mai . (Tel .) Bei der Besteigung der
Hammerspitze ist der Lübecker Tourist Jennaman « abgestürzt.Er war sofort tot . Die Leiche wurde geborgen und nach
Steinach übergeführt .

t= Graz (Steiermark ) , 29 . Mai . (Tel .) Eine jnngeWienerin ist beim Blnmensuchen und Klettern mit ««gena¬gelten Schuhen und engem Rock auf dem Schneeberg abge-
stürzt und hat sich so schwere Verletzungen zugezogen, daß fiebald darauf starb.

— Villa Real , 28. Mai . (Tel .) Zu dem Unglück im Kine -
matographentheater wird noch gemeldet : Das Theater befand
sich in einem alten Laden und hatte nur einen Ausgang . Inder Nahe des Ausgang » war der Projektionsapparat ausge¬stellt, dessen Explosion alsbald die Tür versperrte . Es herrschteeine entsetzliche Panik . Die Zuschauer bemerkten eine zweiteTür auf der entgegengesetzten Seite und stürzten nach dieserRichtung ; aber die Tür war verschlossen. Die Menge staute
sich und fast alle kamen «m. wurden zertteten , erstickte« undverbrannten . Die meisten Leichen bieten einen schauderhaftenAnblick .

_
Die Ueberschwemmrmge« ttt Ungar« u»d Galizien .

P .C. Budapest. 28 . Mai . (Privattel .) Die lleberfchwem-
mnngen im Marosgebiet haben einen seit Menschengedenken
noch nicht dagewesenen Umfang angenommen . Ganze HerdenBorsten - und Hornviehs sind in den Fluten «mgekowwen.Militär arbeitete die ganze Nacht an der Berstärknng derDämme. Heute früh find vier Tote aus dem Maros gezogenworden , darunter befand sich auch ein Säugling . An vielenStellen sind die Schutzdämme geborsten, und die Fluten über¬
schwemmen weite Strecken Landes . Besonders das TemeferKomitat ist stark heimgesncht worden . In Gattaja fandeine alte Fra « und ein junges Mädchen in den Wellen ihrenTod. In vielen Gemeinden find zahlreiche Häuser einge«
stürzt und Brücke« fortgerissen worden . In Temesvar finddie dorttgen Anlage « in Gefahr , überschwemmt zu werden.P .C . Krakau . 28. Mai . (Privattel .) Die Ueberschwem -
mungen in Westgalizie« nehmen einen katastrophale « Cha¬rakter an . Die Schutzdämme sind von den Fluten meist weg,
gerissen worden und das dahinter liegende Land und die
Ortschaften stehen alle unter Wasser. Sollte die Weichsel nochweiter steige« , so besteht für Kraka » selbst die größte Gefahr .In den überschwemmten Ortschaften beginnt sich bereits ein
empfindlicher Mangel an Lebensmitteln bemerkbar zu machen .

■— Magy -Becjkerek , 23 . Mai . (Tel .) Das Hochwasserverursachte im Biharer Komitat beträchtlichen Schaden. Es
sind zahlreiche Häuser eingestürzt und verschiedene Brncken
fortgerissen worden.

i— Sagos* 28 . Mai . (Tel .) Das Hochwasser ist im Ab¬
nehmen begriffen . Hier find infolge des Hochwassers 288Häuser eingestürzt.

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse- .

Le. Berlin , 29. Mai . (Privattel .) Ich erfahre zuverläfigst,daß dem Bundesrat ein gleichlautender Antrag von fünfBundesstaate « auf Wiederein st ellung der Erb¬
schaftssteuer in der Deckungsnovelle zu den Wehrvorlagenzuging.

P .C. Berlin » 28 . Mai . (Privattel .) Heute abend 8 Uhr10 Minuten find die Berliner Stadtväter von dem AnhalterBahnhof , mit Oberbürgermeister Kirsch«« an der Spitze, nachWien abgefahren . Es hatten sich 28 Herren am Bahnhofe ein¬
gefunden. ,

es Madrid , 29. Mai . Die Prinzessin Beattice , Gemahlindes Prinzen Alfons von Orleans , ist von einem Prinzen glück¬lich entbunden worden .
— Santiago de Cuba , 29. Mai . Die Rebellen haben beiEnantannamo 8000 Tonnen Zuckerrohr verbrannt .

Beisetzung des Prinzen von Cumberland.
ihd Gmunden, 28. Mai . Die feierliche Beisetzung des

verunglückten Prinzen Georg Wilhelm von Cumverland
fand heute vormittag im Mausoleum zu Gmunden statt , ander mehrere hundert Personen teilnahmen . Enorm war die
Zahl der eingegangenen Kranzspende«. Auf dem Wege zumMausoleum bildete eine tausendköpsige MenschenmengeSpalier .

Rach dem geistlichen Akt im Mausoleum verabschiedete
sich die Familie des Herzogs von Cumberland und die Ver¬wandten in ergreifender Weise von der Leiche. Nachmittagsfand die Fürstentafel im herzoglichen Schloß und die Mar¬schalltafel im Hotel Austria statt . Daran schloß sich einEmpfang sämtlicher hannoverscher und braunschweigischerVereine durch den Herzog von Eumverlaud .P .C . Gmunden , 28 . Mai . (Privattel .) In Vertretungdes Kaisers von Oesterreich war Erzherzog Josef Ferdinanderschienen . Ferner wohnten der Feierlichkeit bei : ErzherzogFriedrich, Prinz Waldemar von Dänemark . Prinz Georg vonGriechenland, Prinz Max von Baden und alle Ver¬wandten aus Hannover und Brannschweig. Auch eine Depu¬tation des 42 . Infanterie -Regiments , dem der Verstorbeneals Hauptmann angehörte , folgte dem Trauerzug .

Vom Balkan .
) ! ( Konftantinopel , 29. Mai . (Privattel .) Infolge derIntervention des deutschen Botschafters Frhrn . von Marschallwurden die italienischen Angestellten beim Bagdadvahnbaunicht ausgewiesen. Der neue deutsche Botschafter Frhr . vonWangenheim trifft als Privatmann Ende der Woche für 2—STage in Konstantinopel ein und reist dann vermutlich mitFrhrn . von Marschall bis Wien . Gestern gab der französischeBotschafter zu Ehren Marschalls ein Essen . Man vermutet ,daß der Sultan dem scheidenden deutschen Botschafter den Groß-lomtnrorden Jmbijad mtt Brillanten verleihen will , da er be¬reits alle höheren Auszeichnungen besitzt.

----- Saloniki , 28. Mai . (Privattel .) Da vorgestern der18. Tag des Waffenstillstandes zu Ende gegangen ist, ohne daßeine Einigung erzielt worden ist, haben die Feindseligkeiten
zwischen den Türke« und den Albanese« wieder begonnen.Siebe « bisher ruhig verbliebene Stämme find zu den Anfstän-
dischen übergetrete « und haben weitere Stämme aufgefordert ,
sich ihnen anzuschlietzen .
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Der türkisch-italienische Krieg. ^ !

— Konftantinopel , 28 . Mai . Bis gestern abend hatte dmdeutsch« Konsulat nur etwa 50 Pässe mit besonderer Certifitat ^die die Ausweisung bescheinigt, für Zückten« ausgegebe« . C, ^jedoch nicht bekannt, ob all« diese Italien « abgereist sind. Born« ,sichtlich wird von morgen an d« Andrang beginnen . Infolge wfür die Dauer des Krieges erfolgten Anßettraftfetznng d« Kavit ^ ,tionen gegenüber Italien mußten die Italien « die Gewerbest̂für das erste Halbjahr entrichten . Die Behörde « treiben nundie 2. Halbjahrsrate ein, obwohl die betreffenden Italien « abr«2
müssen . In Smyrna mußten eiuige Italien « ihr Mobiliar
niedrige, Preise » verlausen um den Metzin » oder die Nobillensi ^bezahle« zu können. Von anderen angebliche« Bedrückungen »hiesigen beteiligten Kreisen nichts bekannt . *

= Paris , 28. Mai . Dem »Temps * wird ans KonstanttUpqbezüglich des Zwischenfalles des Postdampfers »Canease*
gt,meldet, die türkische Regierung hätte die Absicht, von der fr»»,zöfische « Regierung Schadenersatz zu verlangen , well derDampfer nicht gleich infolge des erste« blinden Schusser angr-halten hätte , so daß die Forts von Smyrna genöttgt gewesenseien, zwei Schüsse abzufeuer«.

Der Aufstand in Marokko.
M. Madrid , 29 . Mai . (Privattel .) Leber die Lage tkFez scheint man in Regierungskreise « äußerst nngSnsttge Rach,richten zu besitzen. Aus dem pessimistischen Eindruck macht mankein Hehl, jedoch beobachtet man eine große Zurückhaltung in

bezug auf die Einzelheiten .
— Fez . 29. Mai . Di« StSmmer haben in große,Scharen die Stadt von neue « angegriffen .

P .C. Remscheid , 28 . Mai . (Privattel .) Wie Karl Man, « -mann dem Vertreter der „Preß -Zenträte " mitteilt , ist heute in Re«-
scheid ein längeres Telegramm seine« Bruder » Reinhard Manne »-maim eingettoffen , der sich gegenwättig , wie bekannt , in Tangeraufhält . Das Telegramm teilt mit , daß bis jetzt keine direkte Nach¬richt vorliegt , die die Gefangennahme seiner Brüder Otto und Rudolfmeldet. Der Vertreter der Gebrüder Mannesmann in Saffi hat auchnoch nichts über eine Gefangennahme der beiden Brüd « gehört .Karl Mannesmann glaubt , daß dem Gerücht eine geringfügig « Am
gelegenheit zugrunde liegt , die durch den bekannte« Küstenklatsch üb«Gebühr ausgebauscht worden ist. _ _

Klimmen aus dem Publikum .
(Für die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt die

Redaktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .)
fö Karlsruhe , 29. Mai . Man schreibt uns : In Mannheim hatder Bürgerausfchuß am 24 . Mai d. I . auf Antrag des Stadtrats dieMittel bewilligt zur Neupflasterung des Kaiserrings , aber nicht » itGranit , sondern mit Asphalt . Zn der Begründung ist besond« s di« I

Rücksichtnahme auf die ständige Klage seitens der Passanten und
Angrenzer sowie der Umstand betont worden , daß d« Kaiserring den
Zugang vom Bahnhof zur Stadt bildet und de« Fremde « die ersten , 1
oft entscheidend bleibenden Eindrücke der Stadt vermittelt . Nachdemin Karlsruhe der Stadtrat bekannüich wiederholt beschlossen hat . di-vom neuen Bahnhof in das Herz der Stadt führende Ettlingerstraße« it Granit anstatt mit Asphalt zu pflastern , so scheint in der Ver¬
waltung der mit Karlsruhe rivalisierenden Stadt Mannheim eine
fortgeschrittenere Auffassung von der Aufgabe ein« Hanptzufahttr -
straße und von der nötigen Rücksichtnahme auf da« Publikum und die
Angrenzer zu herrschen als in der Haupt - und ResidenzstaatKarlsruhe .
eCTg5s iii.iguiBi .il r sBmmammmsmsatgmessBTsamBmmmsaessBBS

Handel und Uerkehr.• Mannheim « Effektenbörse vom 28. Mai . (Offiziell « Bericht .)Die Tendenz der heutigen Börse war ziemlich fest. Chemische FabrikenGernsheim 163 G., Sinn « , Grunwinkek , L2S G. und SüddeutscheDrahttndustrie -Aktten 116,50 Geld. Dinglersche Maschinenfabrik-Aktien wurden zu 120 Proz . umgesetzt . Badische Assekuranz-Aktienstellten sich I960 E ., 1980 B.

Wasserftanv des Rheins .I - nKanz . Hafrnvtgel, 28. Mai 4.53 m u. 25. Mai 4,48 w).Schnkerinsek . 29. Mai Morgens 6 Uhr 2.93 w (28 Mai 3,06 m.)Hehl. 29 . Mai Morgens 6 Uhr 3,73 m (28. Mai 3.91 w).Mara «, 29. Mai Morgens 6 Uhr 5 .55 w (28. Mai 5.78 m.)Mannheim , 29. Mai Morgens 6 Uhr 5,11 w (28. Mai 5,10).»
-f Mannheim , 28 . Mai . Der Rhein ist von gestern bis

heute abend um 67 Zentimeter gestiegen. Der Neckar wuchs inder gleichen Zeit von 438 auf 497 . Das Steigen hall «och an.

Pergnügungs - und Dereins -Anzeiger .
tDas Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen?

Mittwoch , den 29. Mai :
Bürger »« , d. AUftadt. 8% II . Protestverslg . Alte Brauerei Kämmerer .Sewerbeverein . 8% Uhr Monatsversammlung . Saal 3» Schrempp.
Zugendbildungsverein . 6% Uhr Hauptverflg . im gr . Rathaussaal .1. Karlsr . Kynologenklub . 9 Uhr im Landsknecht.1. K. Mandolinengesellschaft . 9 Uhr Monatsverslg . Herrenstr . 4.Mandolinenklub . 8 ‘/a Uhr Probe im Palmengatten .Rational -Stenographenverein . 8% Uhr Uebungsabend . Klapphorn .
Pfälzerwaldverein . 9 Uhr Monatsversammlung . 4 Jahreszeiten .Stenogr .-Berein Stolze -Schrey. 814 Uhr Vereinsabend im gold . Adler.Turngemeinde . 2 '/- ll . Knab . Südendschule, Damen 8 '/- U. Götheschule.Turngesellschaft. 8 ll . Fechten. Turnh . Schulstr . ; Frauen Schillerschule.

Aschte Zürcher-Seiden-
Foulards - und Bordürenstoffe , Stickerei - Roben undBlousen , porto- und zollfrei. Muster umgehend .Schneiderinnen belieben ihre Adresse aufzugeben .

Seidenstoff -Versand

Adolf Grieder & Cie., L
Zürich (Schweiz)
Gegründet 1889 .

Pfeildrefeck - S eifert
Verkaufs¬
stellen durch
gieses Plakat

kenntlich . 9002s

Fabrikant *
August Jacobi *

Dannstadt .
Pädagogium Schmidt a . Wiehl

Karlsruhe 36* Tel . 1592 * * 7143 Ile Klassen höh . Schulen , zum Abitur ,
__

! Vorb. für alle Klassen höh . Schulen , zum _u. FÄhnr . -Examen . Eintritt jederzeit Prosp . frei.
Der Stadtauflage vorliegender Nummer liegt ein Prospekt der

Einner Bloch & (So., Reise- und Bersandbuchhanvlung, Stratzbura i.If.. Brandgassr 2 bei. woraus wir unsere verehrl . Leser besonder-aufmerksam machen . 3760a
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Selten wiederkehrende Gelegenheit ! !
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für Kleider
und Blusen

Foulards Taffets Merveilleux Surah Paillette
in einfarbig , gemustert und changeant 8962
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Drei Schaufenster an der Kaiserstrasse sind mit diesen Artikeln dekoriert .

UER
Karlsruhe — Kaiserstraße 145 .

Wnis - Versicherung.
Donnerstag, den 38. und Freitag , den 31. Mai l . Z., vormittags

9 Uhr und nachmittags 2 Uhr beginnend , werden

Stephanienstrahe Nr. 98 (Pfründnerhaus)
nachverzeichnete Fahrnisse gegen Barzahlung öffentlich versteigert.

Herren - u . Frauenkleider, Weißzeug, Bettwerk, Kanapees , Chif¬
fonniers, Kommode , Nachttische, ein- u. zweitürige Schränke , ver¬
schiedene Tische u . Stuhle , Spiegel u . Bilder , Sonnen - u. Regen¬
schirme, Stöcke, Bettladen mit und ohne Rost, Roßhaar- u . See¬
grasmatratzen. 1 größere Partie alt Eisen, sowie sonst verschied.
Hausrat, wozu Kaufliebhaber einladet . 8770

M. Wirnser ,
2 .2 Vorsitzender des Ortsgerichts H .

Große Versteigerung - MU
antiker Oelgemälde . "BW

Montag, den 3. und wenn nötig Dienstag , den 4. Juni d. I .,
jeweils vormittags 'AiQ llhr und nachmittags 3 llhr im Auktions¬
lokal , Zähringerstraße 29 , in Karlsruhe in Baden im Auftrag einer
Herrschaft aus einer Verlassenschaft ca. 238 Stück Oelgemälde aus
dem 16 . und 17. Jahrhundert gegen bar öffentlich versteigert.

Besichtigung Samstag , den 1 . Juni von morgens 9 Uhr bis
abends 6 Uhr. 8963

Liebhaber ladet höflichst ein

I . Ärlkbmsim len.» Aultiomtor. Tel. 2965.

Angust Kühling SSSS!? i«S !ln
Dlnmkm . nn erkrankter Zähne, Zahnziehenetc. nach schmerz-
KlOmDieren losester Methode .
7ahnoirah mit u. ohne Gaumenplatte, garantiert für tadellosen
fealUlGrSalZ Sitz , Haltbarkeit und naturgetreues Aussehen.
Schonendste Behandlung nervös , u. tagst 1.. Patienten. Langjähr. Praxis.

Detektiv -Institut Greif
6.3 6 Adlerstrasse KARLSRUHE Adlerstrasse 6. 817223
Tel. 1252 . Direkt . E . Geugelin , früh. Polizeibeamter. Tel . 1252 .

Auskünfte — Ermittelungen — Beobachtungen
über Vermögens - und Familienverhältnisse , sowie in Ehe- und Alimentations-

sachen. Zivil- u- Strafprozessen etc .; noble Ausführung; feinste Refer .

Arznei - und operationsiose Behandlung bei

4* Frauenleiden +
nach Tbnre Brandt und Naturheilverfahren,

g 5 Auch für unbemittelte Frauen 8253

Frau W . Hanousek , Kaiserstr . 116 , 2 Trepp .
i Langjährige Erfahrungen. Vom Arzt ausgebildet.

^ Sprechstunden vormittags 11—1 Uhr und 3—6 Uhr nachmittagŝ

HiiOeverfteigermg .
Am 1 . Juni d . Js . . vormittags

11 Uhr , werden im städtiichen
Hundezwinger . Schlachthausstraße
Nr . 17 , folgende herrenlose Hunde
öffentlich versteigert :

1 . Schnauzer , männlich, schwarz -
gelb.

2 . Airedaleterrier , weiblich , ca.
6 Wochen ,

3. Foxterrier , männl . , ca . 21j2 I .,
4 . Pinscher , weiblich , ca . 2 Jahre ,
5 . Dachshund , männl . , ca . 1 Jahr ,
6 . DeutscherSchäferhund , männl .,

ca . l ' /z Jahre ,
7 . Dachshund , männl ., ca .4Jahre ,
8. Schnauzerbastard , männl ., ca.

Dir Jahre ,
9 . Vudel , weiblich , schwarz , ca.

I 1/* Jahre . 8988
10. Foxterrier , weibl., ca . Jahr .
Karlsruhe , den 28. Mai 1912.

Mt . Schicht - u. VielihOireklM

Wir empfehlen in unseren sämtlichen Filialen

Altnsrn -Ullkaiis.
Wir haben ein größer . Quantum

Alteisen lGußeisen und Schmied-
eisenl gegen Barzahlung zu ver¬
kaufen . Dasselbe ist anzusehen
im Stadthof , Jägerstraße 44.

Angebote pro 109 kg ab Lager,
ohne Abzug für Rost rc. , sind bis
späteffens Montag , den 3 . Juni
ds . Js ., vormittags 10 Uhr , auf
unserem Bureau einzureichen.

Durlach , den 25. Mai 1912.
Stadtbanamt.

3 .2 L . Hauck. 4091

ebensbedürfnis -Berein
Karlsruhe . 8734.3.3

711ober ne

C^eringe
otjne Cötfuge, in allen Gotbfarßen

tmb 12 oerfdj:ebenen Talons
nad} Gewid}! feßi uorteifßaft Bet

A TCampQues
Juwelier

TCaijerftr. 207. Zetepfjon 245*.

etiönols-kiMg
PSeaotesl

die modernste Erschein¬
ung auf dem Gebiet des
Klavierspiels , ermöglichen
durch künstlerischen Vor¬
trag der schwierigsten
Klavierkompositionen rest¬
lose Ausschöpfung des
Pianos für Jedermann
ohne klaviertechnische
Vorkenntnisse .

SJnioMano
neuestes Erzeugnis der
Firma 11 UP FE LU ,
mit einfacherem Spiel¬
apparat . kommt dadurch

dem Bedürfnis nach größerer nniigkeu entgegen . Preis von 1800 Mk.
an. Repertoir von über 10000 Nummern . Prospekteund Vorführung
durch den Vertreter : 3922 .6 .3

H . Maurer , Großh. Hofl . , Pianolager
Karlsruhe , Friedrichsplatz 5 .

Apfelwein
glanzhell , Ia Qualität , liefert in
Gebinden von 40 Liter an per
Liter 24 Pfennig .
Reinettcnwein

per Liter 38 Pfennig .
Köhler & Berger

Bühl lBaden).
N .B . Lieferanten vieler Sana¬

torien und Hotels . 1592a

ia . BraMlomerWe!Wrjl
aus bestem Rohmaterial hergesteüt ,
nur eigenes Fabrikat , empfiehlt zu
Wiederverkaufspreisen per Pfund
M 1 .10, aus sämtl . Wochenmarkten
Schweinemetzgerei und Wurst,abr,k
C. Braun , Gerwigstrafie 34

Telephon 1648. 855b

Sofort bekommen Sie
ihre Polstermöbel . Betten etc .

ß billig und gut umgearb ,' Mühlburg -
Bl8280

ternstr. 1 , pari .

Süt Rind v. 8 woch.
(Knäblein ) ioird liebevolle Pflege
gesucht hier od . in der Nähe aufs
Land . Gefl . Anfrag , mit Angabe
des Preises unter Nr . B18432 an
die Expedition der „Badischen
Presse " zu richten.

k Papiere
zur Verehelichung, Aufnahme in
den bad . Staatsvervand , Eingaben ,
Bittgesuche, Verträge ec . werden
schnell besorgt. B14875.14.8
Büro „feilobus “ , Karlsruhe -

Uaiserstraße 86. Telepb . 327k.

Geschäftsmann, Witwer , in der
Residenz Badens , 32 Jahre , kath.,
2 Kinder. 15—20 000 M Vermag .,
wünscht sich mit kath. Fräulein
oder Witwe ohne Kinder , welche
Freude an Kindern hat , sich als
tüchtige Geschäftsfrau eignet , nicht
unter 25 Jahre alt und Vermög .
besitzt alsbald wieder zu verhei¬
raten . Offert , mit Photographie ,
welches letztere sofort wieder re¬
tourniert wird erbeten unter Nr .
B18127 an die Exped. der „Bad .
Presse "

. Diskretion Ehrensache.
Vermittler verbeten.

Keiral.
Gebild. Fräulein , 24 Jahre alt ,

aus guter Fam ., evang . , shmpath .
Erschein ., Häusl, erzog. , 25000 Mk.
Beim ., wünscht mit aeb. Herrn (am
liebst . Beamt .) zwecks bald . Heirat
in Verbind, zu tret . Diskr . Ehren¬
sache . Off. unter Nr . Bl8486 an

ie Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Heirat.

9 Wochen alles Milchen
wird per 1 . oder 15. Juni m gute
Pflege gegeben. Offerten unter
Nr . 4) 18475 an die Expedition der
»Bad . Presse" erbeten.

Tückt . Geschäftsmann mit gut¬
gehendem Geschäft, 28 I . alt , sucht
eine Lebensgefährtin mit Ver¬
mögen .

Anonhm zwecklos. Vermittler
verbeten.

Offerten unter Nr . B18433 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

Ein noch fast neuer Tenuis -
schläger billig zu verkauf . B1844S

Gottesauerstrabe 13 . Leitend .
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örauerei Eglau , Ourlach .
BürgervereittderAltstadt e.V.Am Mittwoch » de» SS. Mai , abends 8 ' s, Uhr » veranstaltenvir im Saale der Branprei Kämmerer eine 8974 .2.2

öffentliche Prokeftverfammlung
»Kegen Ute Bor-elle in Her AWI !

"
Hierzu laden wir die Bürgerschaft ein . Freie Aussprache.

Der Vorstand.

Mger-GeseWst -er Sn-stn-t.
^ Freitag » den 31 » Mai d. I .» abends %9 Uhr» wird imSaale der Restauration Ziegler » Bahnhofstraße, eine

Mm « össeMe LersnMlnngder Bewohner der Südstadt abgehalten.
Zur Besprechung allgemein « : Angelegenheiten derSüdstadt , insbesondereHerstellung der Zufahrtstrasteu undStratzenbahneu zum neuen Bahnhof .

Im Anschluß daran findet die HauPtvevsstMMlUNgder Bürger -Gesellschaft statt mit der Tagesordnung :1. Jahres - und Rechenschaftsbericht.2. Neuwahlen .
Alle Bewohner der Siidstadt » auch die an den öffentlichen.Fragen interessierten Frauen » werden zur gefl. Teilnahme dringenderngeladen. 8998Der Vorstand.

Verein für Verbesserung der Frauenkleidung Karlsrabe.IV. Delegierfentag
des dßötscteü Verbandes für Verbesserung der FfaueaKleWang .

Eintrittskarten
,k»r te Dienstait , den 4 . Juni , abends 1I0 ühr , in der Zen¬tralturnhalle , Bismarckstraße, stattfindende

:Waden an Mitglieder und Freunde des Vereins unentgeltlich abgegebenKarlstrasse 22 , ErdgeschossMittwoch, dm 29. Mai und Donnerstag den 30. Mai
jeweils von 2—3 Uhr,-8872 ler Torstand .

ResiöenzsTiieaier
Waldstraße 30.

Programm
Mittwoch, 29., Donnerstag, 30,Freitag , den 31 . Mai 1912 .

Nachmittags 3—6 Uhr.
SoMangentanz . Tonbild.Pathe Journal . Aktuell.Piefke als Löwenbändiger . Humoreske.Oie Küste von Kent . Entzückend« Naturaufnahme,Abfahrt von Margate .Hafen und Strand von Rainsgate.Die verschwindenden Kreidefelsen an der Südküste,Die Kreidefelsen von Dover .

Von 6 —11 Uhr abends .

Buf dornigen Pfaden
.

Motto :
Den Dompfad von der Wiese his rum GrabMuß jeder gehen , ob mit, ob ohne Stab.He einen unterscheiden sich von andern»Nur durch die Art, wie sie durchs Leben wandern.Wer ist der Mann im Hause . Ulkig .Oie Sintflut . Drama. 8994

Colosseums -Garten .
Mittwoch , de» st». Mai . abends 8 Uhr r

Großes diesjähriges
Garten-Eröffnungs-Konzert

auSgeführt von der vollständige« Kapelle des1» Bad. Leid»Gre«adier«Regi« e«tS Nr. 109.unter persönlicher Leitung deS König!. Mufilmeister Bernhagrn .Kein Bieranfschlag ! — Eintritt 30 Pfg .9024 Hochachtungsvoll Joseph dimer .

Holzhandlung Job , Kotterer , NWsZi empfiehlt aSe Sorten Bretter . Bahmen , Latten , sowie fertig> zugerlchtetes Holz zu Gartenhäusern , Bohnen¬stecken , Spalierlatten u. s. w. 8900.6.3

Stenagrapben-Yerein
Stolze - Schrey .

Jede «
Mittwoch

abendsl!a9 Uhr :
Wereius-
Aöend

im
Sold. Adler,

Karl -
friedrichstr .Um zahlreiches Erscheinen bittet

Der Vorstand .

National -
Stenographen - Verein.
Jeden Mittwoch, abds. *1,9 Uhr

AebungsAbend
L Vereinslokal: „Klapphorn "
(Ecke Amalien - u . Bürgerstr .)
Jeden ersten Mittwochi . Monat

l daselbst.

GMandoline -Klub.
Karlsruhe

aKg Probe .
Lokal : . Palmengarten ",

Herrenstraße .

I. WM WstM
MMdrmKroltdrouNZ. R.Z. vrrSrsz -

Smogi« von -iadt«.
Heute Mittwoch,

29. Mai ISIS,
im . Landsknecht,
unteres Lokal :

Um zahlreichen Besuch wird ge¬beten.
Der Vorstand.

MmIS -Wm ,
WW WM.

MmtS-
LerslnmlMg
heute Mittwoch

abend S Uhr
Bier Jahreszeiten .

1. K. A. Dorla : „Eine viertägige
Osterwauderuug aus der schwä¬
bische« Alb".

2. Besprechung deS HauvtanSflngesnach Landau am 2. Juni .
Gäste willkommen. 9032
Wir bitten um zahlr . Beteiligung

Mit . Waldheil "
Der Borstand .

Ich zahle
für abgeL Herren - uod Damen -Sleider , Schuhe. Weißzeug, Mädel,Bette« usw. höchste Preise . Komme
S

u jeder Zeit. Schreiben an : B18600l. Glotzer , Markgrafenstraße 3
Verloren ***** ^ öft'

sonntag schwar¬zes Armband mit Gold. Steindunkel, Felseneck , Scheffel-, Göthe-
straße. Gegen Belohnung abzug.Bl8477 Schill -rftr . stst. Laden.Verloren

sternförmige Brosche . Abzugeben
gegen gute Belohnung. B18478

tSartenstrabe sü » 2. .Stock.

Kidsnin LiSttflZ.

I N
J KommendenSonntag , den ♦

Familien -Ausflüg
nach Ettlingen ins 'Wald-restaurant „ .Jägerhaus “ .Ton 3 Uhr ab r Musik ,Tanz u.Kinderbelustig -ungen . 9018

Unsere verehrliehen Mitglied«nebst Familienangehörigen wer¬den hierzu geziemendst einge¬laden. Der Torstana .

Theater
Schfllerstr . 22

Ecke Goethestraße.

Spiel -Plan
von Mittwoch, den 29. bis
inkL Freitag, den 31. Mai.
1. Wildbad Gastehi . Natur¬aufnahme.
2. Die Probiermamsell ,Drama in 2 Akten.
3. Ein Rendezvous. Humo¬ristisch.
4 KingalsDetektiv . Hervor¬

ragend. Detektiv-Drama.
5. Fritzchen ist kurzsichtig .Sehr humorvoll.6. In der WolfsMhle.Großes Tierdrama.
7. Max liebt seine Freiheit .Humor ohne Ende.

Jeden Mittwoch u. Sams¬tag von 4 bis 6 Uhr, jedenSonn- u. Feiertag von 2 bis4 Uhr Familien- und Kinder¬
vorstellung. 9014

Fahrrad *
Reparaturwerkstätte
Carl Steinbach

Erbprinzenstrasse 38, «. d. Hauptpost.
Reparaturen sowie

Einsetzen von
Freilauf • Naben in

allen Systemenwerden pünktlichausgeführt. Emaillierung und Ver¬
nickelung, das Instandsetzender Räder,jetzt beste Gelegenheit.

Ersatz- und Zubehörteile billigst.
Allan-Vertreter :

Stoewer - Greif und
Diirkopp-Fahrräder .

Achtung !
Da ich einen größeren Postenprima gut geräucherten B18460

CchMjMer SM
sowie kleine und große Wirbel -schiuke» habe, so setze ich dieselbenbilligst zum Verkauf aus . Für reelleBedienung wird garantiert . 3.1
Joseph Gebete, Metzgerm.,Nordrach , bad . Schwarzwald .

Leere Kisten
ca. 100 Stück gibt billi ,

Konsumverein
Kronenstratze SS.

ab.
ge«.
3672a.6.4

Mittwoch, dem 2». Mai 1912, 8 Uhr abends :

Tloirzert
der KapÄle deSs . Bad . Feldartillerie - Regiments Nr . so .

Leitung : KgL Obermufikmeitzer Schotte . 8991

{
Inhaber von Stadtaarten-JahreSkartenund von Kartenhesten . 10 Pf .Sonstige Personen . 20 ^Soldaten und Kinder zahlen bolle Preise .Programm 10 Pfg .Die Musik« Abonnementskarten haben Gültigkit .Die Eintrittskarte » berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Eslserstr. 133,
neben der kleinen

Ij Kirobe.
Programm 29 . —31 . Mai .

Ybes * Beit oi * Kcdor. Drama.Uöl ÄOlUfl . rhe schändlicheTat ein .gewalttätig .Soklatenanfühiersaus dem Mittelalter. — Gespielt vonHerrn Ravetv. d. Comödie Frangaise. 8993
Der schlaue Jude . Grossartige Humoreske.Damen -Hingkampf -Koakurrenz .Sensationell ! Sensationell !
Das Geheimnis von Gloistetkam.

Grosses Drama in S Akten .Nach einer Novelle von Charles Dickens .
Dargestellt von:Frl. Lifraud, von der Comddie Fran«aise . . Puasv.Fri. Marie Laure, vom Odeon-Theater . . . Fri. Tops.Herrn Andre Calmette , vom Gymnase-Theater Jasper.Herrn Felix Gandeis, vom Athdnde -Theater Edwin Drood .Aus dem Leben der Insekten: Der Ameisen - Mwe !Eine wissenschaftlich hochinteressante Illustration zumKampf ums Dasein in der Weit der Insekten.

We federn des Plans. Dn^ rJ nea

Erste Mische Wm-AllÄMie
gel. von Emil Wilde.

Restaur. Prinz Uarl, Lam« str. la.
Redekunst, Atem- und Sprechtechnik, Beseitigung von Befangen¬heit . Schüchternheit , Schulung de» Willens . Ausbildung derStimme , Diskusstonsübungen .

Tages - und Abendkurse — Einzel -Unterricht.
Sprechstunde: Montag u . Donnerstag von 7M S—8l|, Uhr abendsZimmer Nr . 4. Briefliche Auskunft täglrch.Privatwohnung : Branerftraste 18, wohin schriftlicheAnmeldungenerbeten werden . 7699.8.8

ieierwrin
gegründet 1900 .

Inhaber : Eberhard Meyer ,
konzessionierter Kammerjäger ,

Karlsruhe , Kaiserstr. 93, hart . — Televhou 2977(Anruf Dahringer).
Bertilgnng jeglicher Art Ungeziefer vnter weit¬

gehendster Garantie . 10233a*

Imei - md K «dttM
wegen vorgerückter Saison z« bedeutend herabgesetzte«Preise «. B18812

Lina Mack, Modes.
R«pp»rrtrstraße 34.

ÄM«Wt sleis norrithi. Sabattamrlen.

Kein Konkurs mehr
durch aussergerichüichen Vergleich oder Stundung ; rasche Höfe « adgewissenhafte Bedienung durch erfahrenen Sachverständigen.Offerten unter 816600 an die Expedition der »Bad. Presse“. 6.6

»üb nk sdRfsdic . n g h » taM Mb '
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Ernennungen, Dersetznugen , Zuruhesehungen etc.

»er etatmätzigen Beamten «et Sehaltstlassrn H bi» K, jowu
krnennnnge « Versetzungen rc. von nichtetatmästige» Beamte »
Au » dem Bereich « Le » Ministeriums des Srotzh .

Hauses , der Justiz und de » Auswärtige ».
Versetzt:

Justiz -tttuar Alfted Weitzenbergrr beim Amtsgericht Aeberlin -
gen zum Not«rriat daselbst.

Erstorben :
Eefangenwatt Gustav Brenner in Wiesloch.

Au » de « Bereiche des Ministeriums de » Kultus und
Unterrichts .

Zugewiesen :
Justizaktuar Karl Degen beim Amtsgericht Freiburg dem Kreis -

schulamt daselbst.
Die veamteneigenschaft verliehen :

dem Heizer Wilhelm Burger beim anatomischen Institut der
Universität Freiburg , dem Verwaltungsgehilfen Friedrich Här bei
der zahnärztlichen Poliklinik der Universität Freiburg , dem llniver -
sitätszeichner Richard Schilling in Freiburg , dem OLrrgehilfen
August Steinberger Leim botanischen Garten der Universität Frei -
Lurg, dem Diener Philipp Schwärze! beim chemischen Laboratorium
— medizinische Abteilung — der Universität Freiburg , dem Me¬
chaniker Leo Bartmann beim botanischen Institut der Universität
Freiburg , dem Diener und Heizer Johann Reiner beim physikalischen
Institut der Universität Freiburg , dem Mechaniker Artur Lantzsch
beim pharmakologischen Institut der Universität Freiburg , dem
Diener und Heizer Karl Brender beim pharmakologischen Institut
der Universität Freiburg , dem Diener Emil Braun bei der medi¬
zinische. Poliklinik der Universität Freiburg .
An » de « Bereiche des Erotzh . Ministeriums des

Inner «.
Zuruhegesetzl:

die Amtsdiener Bernhard Ruf in Emmendingen und Wilhelm
Winkler in Kehl.

Gestorben:
Polizeisergeant Johann Odenwald «! in Pforzheim ,

— Erosth . Berwaltungshos . -
Entlasse» aus Ansuchen: >

Thekla Klee, Wärterin bei der Heil- und PfiegonWchkf Emmen¬
dinge».
A » , dem Bereiche des Srotzh . Ministerium » der

Finanzen .
Ernannt :

der zuruhegefetzte Kanzleiasfistent Joseph Thomas zum Unter¬
erbeber in Wyhl ; der Bureaugehilfe Johann Butz in Freiburg zum
Steueraffistent ; der Kanzleigehilfe Wilhelm Mbhringer in Achern
zum Bureaugehilfen und nach Bruchsal versetzt; der Amtsdiener
Albert Maier in Manheim zum Kanzleiasfistent und zur prob»"
weisen Verwendung zur Zoll - und Steuerdirektion versetzt ; die
Steueraufseher : Joseph Tröndle in St . Blasien und Karl Theodor
Ziegler in Tiengen zu Oberaufsehern ; der Grenzaufjeher FriedrichSteurer in Schaffhausen zum Postenfuhrer und nach Erzingen versetzt .

Versetzt -
die Finanzasfistenten : Anton Welzeck in Heidelberg zum Steuer¬

kommissär nach Tauberbischofsheim, Leopold Walther in Säckingen
nach Tiengen und Franz Taver Hiesel in Stockach nach Säckingen als
Berrechnungsgehilfe ;

die Steuereinnehmer : Johann Auer in Dinglingen nach lktten -
heim, Wilhelm Lieb in Ettenheim nach Dinglingen , Wilhelm - aas
in Schopfheim nach Wehr und Heinrich Herr in Wolfach nach Sinz¬
heim;

der Bureaugehilfe Hermann Lechner in Freiburg nach Karls¬
ruhe ;

die Erenzauffeher : August Müller in Randegg nach Schaff-
Hausen , Martin Münzer in Erimmelshofen nach Randegg , Joannes
Dieter in Unteruhldingen nach Weisweil , Martin Anweiler in
Stetten nach Unteruhldingen , Joseph Wenk in LeopoldshShe nach
Stetten , Wilhelm Bürgel in Fützen nach LeopoldshShe, Rudolf Jost
in Bohlingen nach Offenburg und versuchsweise mit den Geschäften
eines Steueraufsehers betraut , Karl Mohr in Rheinheim nach
Waldshut und mit den Geschäften eines Amtsdieners betrast , Fried¬
rich Eiermann in Gottmadingen nach Mannheim « id mit den Ge¬
schäften eines Oberzollaufsehers betraut .

Zuruhegesetzt:
die Steuereinnehmer : Johann Kris in Schönau und Albert

Löwe in Bruchsal ; der Grenzaufseher Leonhard Hilpert in Konstanz,
auf Ansuchen unter Anerkennung ihrer langjährigen treugeleffteten
Dienste.

Erstorben :
die Steuereinnehmer : Joseph Bender in Tauberbischofsheim am

12. Mai 1912 und Joseph Bogenschütz in Krozingen am 12. Mai 1912;
der Untererheber Johann Friedrich Schwede« in Helmsheim am 28.
April 1912 ; der Oberzollauffeher Anion Melchior Schwarz in Mann¬
heim am 19. Mai 1812.

— Staatseisenbahnverwalt » » » —
Ernannt :

zum Stationswart : Bahnwärter Karl Strübe iu Gündekwangen .
Etatmähig angestellt :

als Schaffner : Wagenwärter Simon Steinel in Offeickurg.
Vertragsmäßig ausgenommen :

als Baufekretävanwärtrr : Rudolf Hiifner von Karlsruhe ; als
Bahn - und Weichenwärter : Jakob Kübler von St . Ilgen , Hugo Götz
von Hüfingen , Emil Egl« von Neudingen .

versetzt :
die Lokomotivführer : Jcchann Eltgen in Haufach nach Wald ^ ut ,

Friedrich Stetter in Waldshut nach Freiburg : die Reserveführer :
Friedrich Korn in Heidelberg nach Mannheim , Paulus Äughaus in
Heidelberg nach Mannheim , Ferdinand Sponagel in Mannheim «rach
Radolfzell , Jakob Merz in Heidelberg nach Hausach; Wagenwärter
Bernhard Deser in Karlsruhe nach Konstanz ; die Stationswarte :
August Schaufele in Eündelwangen nach Bellingen , August Jäger in
Weildorf nach Sipplingen ; die Eisenbahnasfistenten : Friedrich
Escheidle in Bellingen nach Basel , Rudolf Roth in St . Georgen i.
Schw. nach Rastatt , Otto Leutz in Mannheim nach St . Gorgen
(Schwarzw.) ; Bureaugehilfe Hermann Engler in Eengenbach nach
Bad Dürrheim ; die Lokomotivheizer: Fraiy Honstetter in Radolfzell

nach Haltingen , Hermann Augenstei» in Mannheim nach Pforzheim ;
die Bremser : Friedrich Dehn in Mannheim nach BrwAal , Frittwick
Bosch in Heidelberg nach Bruchsal.

Zuruhegesetzt:
Lokomotivführer Joseph Moser I . in Karlsruhe , unter Aner¬

kennung ferner langjährige » treuen Dienste.
Entlaste« :

Bureaugehilfe Otto Schneider in Karlsrnhe (auf Anfuchsch, So-
komotwcheizer Adolf Bötfch in Freiburg (auf Aichuhttlj , Reserve¬
führer Johann Wälde i« Mamcheim.

Gestwchmr:
Lokomotivführer Ehristaph Walle»» « » in Heidelberg . Bahn¬

wörter Karl Wild ans Wattstatio « 1 der EchwarzwaVchah«.

Zleneingeianfene KSchrr rmd Schriften.
3 « beziehe « durch « . Bielefeld ', H :fbuchtz»udl« >»

Sieberwann u. Tie^ Karlsrnhe .
Meyer« Reisebücher: Schwarzwald, Odemoald . BerWrahe, . Hei¬

delberg und Stratzburg . Vierzehnte Auflage . Mst A Karte «, 11
Plänen und 1 Panorama . In Leinwand gebunden 250 JL. Verlag
des Bibliographischen Imitats in Leipzig und Wien . War sich im
kommenden Sommer oder Herbst de« Schröarzwald als Reiseziel aus »
sucht, der sich nicht allein durch seine Hochlande und die Waldespracht
ihrer Umgebung wie die Grohartitzkeit der südlich« Täter auszeich¬
net, die manchem Alpenlande an Schöuheit wicht nachstehen, sondern
auch durch die Eigenart der kernigen Bewohner in Sitte uitb Wese»,
dem bietet sich in der soeben erschienenen 14. Auflage von Meyer »
„SchwaWvald , Odenwald , Bergstraße, Heidelberg und Stratzburg "
ein vorzüglicher Begleiter und vertrauenswütt üger Ratgcher . Wir
stets bisher zeigt dieser bewährte und unter Mitwirkung der beste»
Schwarzwaldkenner bearbeitete Führer auch in der schon wieder nach
zwei Jahren nötig gewordenen Neubearbeitung neu« wertvolle und
wichtige Verbesserungen und Ergänzungen , die allenthalben ein ge¬
wissenhaftes und dankenswertes Schritthatten mit de» rasch wechseln¬
den Verhältnissen bekunden. Ganze Kapitel sind neu gefotzt , aber
auch das Kartemnaterial ist sor̂ am revidiert u«d durch einen
Plan von Hohentwiel und durch ein Wegenetz der Höhenwege ver¬
mehrt . Wir empfehlen das bewerte Büchlein fax eine Wanderung
im Schwarzwald angelegentlich.

Erich Walter : Märchen, eine Bühnendichtung . (Bruno Dolger
Verlagsbuchhandlung und Bühnenvertrieb in Lttpzig -Raschwitz
2 Mk., gebunden 3 Mk . — Das Thema des Buches ist in der Form
eines Märchens bearbeitet und wurde damit ei» doppeltes Recht ge¬
schaffen , das Werk schlechthin „Märchen" zu nennen . Es liegt ein
Hauch echter Märchenpoefie über dem Ganzen !

Das Dorf ohne Männer . Ei « dramatffcher Scherz von O. Blau .
Verlag Bruno Volger , Verlagsbuchhandlung LttpM -Raschwitz. Preis
2 Matt .

Kapital -Anlage in Wettpapiere «. Ein Ratgeber für Kapitalisten
und Sparer . Mit Anhang : Mündelfichere Wettpapiere . — Die Be¬
dingungen der Reichsbank Ar die Verwahrung von Mündeldepots .
Von Friedrich Wagner . Leipzig, Bettag von Otto To bies. Preis
1 Mark .

ÜMtwoch bis ekrM Zreitag. verkauf 1. Etage. CvwCK UPsnK .

KostümeTaillenklei - er
St *ut cetwtt eittgtstur
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Todes - Anzeige .
Gott dem Allmächtigen gefiel es , nnsem lieben , trenbesorgten Vater , Groesvater ,

Schwiegervater , Bruder , Schwager and Onkel f

Johann Fleckenstein
im Alter von nahezu 56 Jahren Dienstag nachmittag 7,4 Uhr nach langem , mit Geduld
ertragenem Leiden za sich in ein besseres Jenseits abzurufen .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Wilhelm Fleckenstein.
Gretel Weiss , geb. Fleckenstein .
Julius Fleckenstein.
Babette Fleckenstein.
Karl Fleckenstein.
Heinrich Fleckenstein.
Friedrich Fleckenstein.
Max Fleckenstein.

Karlsruhe , 28 . Mai 1912 .
Beerdigung : Donnerstag , den 30 . Mai nachmittags 7,4 Uhr .
Trauerhaus : BSrger &rasse 20 .

Marie Fleckenstein, geb. Fazler.
Heinrich Weiss

und 2 Enkelkinder.
Familie Beffart.
Frau Terese Dattler Witwe,

Durlach.
Familie Fazler.

9026

Statt besonderer Anzeige .
Schmerzerfüllt machen wir hiermit die traurige Mitteilung . !

daß unsere inrngstgeliebte Tochter . Schwester . Schwägerin u.Tante |

Fanny Ganz
nach schwerem Leiden im Alter von 26 Jahren , wohlvorbereitet !
mit den hl . Sterbesakramenten , sanft entschlafen ist.

Karlsruhe -Daxlande «, den 28. Mai 1912 . 3318531
Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

Familie Bernhard Ganz II , Landwirt .
Familie Vait . Weher , Maschinen -Techniker .

Die Beerdigung findet am Donnerstag , den 30. Mai , |
nachmittags 5 Uhr , statt .

Trauerhaus : Karlsruhe -Daxlanden . Hahnenstraße 1.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unseren

lieben Sohn und Bruder 8996

Max Gamer

im Alter von 26 Jahren , nach kurzem , schwerem
Leiden zu sich in ein besseres Jenseits abzurufen .

Die tieftrauernden Eltern :

Leopold Gamer und Luise ,
geb . Haisch

und die Schwester :

Luise Gamer .
Blankenloch , den 28 . Mai 1912.

Die Beerdigung findet Mittwoch , d . 29. Mai 1912,
nachmittags 5 Uhr , in Blankenloch statt

Geschw Gntmanii WaWstr

Wirtschaft zwischen MLHlburg und Daxlanden

,I «r Appenmühle"
Großer schattiger Garten .

Kahnfahrt .
Saal mit Pianino .

Bl 8184 Aug . Aitmann .

GaMos llvi> Pension znm „WnWrn
"

am Bahnhof Busenbach (hochgelegen) .
Neu eröffnet« Waldwirtschaft zur Abhaltung von Waldfesten ,

den titl . Gesellschaften und Vereinen bestens empfohlen . Mühlburger
Bier . Eigene Schlachtung. 3780a.3.3

Um geneigten Zuspruch knttet _ J . Maier .

bahrHotel und Pension
I. B. Hohbergsee 4117a

Herrliche Ausflüge und Erholungsort direkt am Walde gelegen. Der Neuzeit
entsprechend eingerichtet , vorzügliche Küche und Keller. Eigene Konditorei ,
Irischerei und Gondelfahrt ._ Besitzer : Eugen Hildebrand .

I am Thunersee bei Interlaken . Botel
I und Pension Schürz . Idyll.

_ _ _ See. Schatt . Garten. Seebäder und
Ruderboot ohne Extravergütung . Beste Verpfleg. Pensionspr . Mai bis 15. Juni
fr. 8.50, später 4 fr._ (1099a)_ Familie Schürz ,

Därligen «

I Statt Karten .
Rahel Wimpfheimer

Albert Lehmann
Verlobte .

Ittlingen i . B.
Karlsruhe , Mai 1913.

London .

Heugras-
Bersteigerung.
Die Gr . Gntsverwaltnng Stu¬

tensee läßt
Freitag , de« 31. d. Mts . ,

vormittags 8 Uhr ,
daselbst den Heugraserwachs von
60 ha Wiesen der Hofdomäne Stu¬
tensee versteigern . 8692.2.2

- r
o

Krankenwagen,
Zimmerfabrstühle ,
{Tragbahren

in Hauptvertretg . derweltbekannten
Firma Maquet, Heidelberg

empfiehlt zu Fabrikpreisen
And . Jörg , Amalienftr . 53 ,
am Kaiserplatz — Telefon 2241 .
Gebrauchte moderne Fahrstühle

stehen zum Ausleihen bereit .
Reparaturen , Gummi - Ersatz re.
prompt u . fachgemäß , weil Schlofser -
u . Korbmacher -Werkstätte Vorhand .

Aus «userem direkten
Waggon 9019
frische

Cilmirii

stücf4hj 8 u . 6

große Fruchte

10 Stück 45 j

und 10 Stück 55 4

Sr 10 .50

” 6m . b H -
’t>«Ga b. kaon ***
. vcrh «urS{ t«tlcn-

Achtung r
ia . Prima ganz harte

Salami
feinster Anschnitt, pikanter Ge -
schmack. beste. haltbareDauerwurst!
Fabriziert aus feinstem , unters.
Roß-, Rind- und Schweinefleisch .
Konkurrenzloses Fabrikat! Ein Ver¬
such führt zur dauernde » Nachbe¬
stellung . Pfund 105 Pfg . ab hier
Postkolli , Nachnahme . B18310
A. Schindln, Mnftharik. Shmmtzi.S.

Telegramm !
Kaufe u. zahle die höchsten Preise

für getragene Schuhe ü . Kleider .
Man schreibe an J . Zimmer¬
mann , Durlacher str. 75. B« «2 .1

zu verkaufen . (Keine Fabrikware .)
14. Köhler , Tapezier, Schützen-
ftraftc 53, 2. Stock . B18W4L1
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Villen
Landhäuser
Jagdhäuser

Aihüöen
BarfEnhäusEr

Pavillons
Baratken

EThEÜErhäuser
Mnremisen
Trinkhallen
Badehäuser
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Englisch . ?
Kr . Meff , Sternbergstrasse 1

Patentbüro, Frankfurt 4. a. M.
Pariser Hof Telephon 1 9365 .

<Verbandsmitglied ) . 1496a
Gewissenhafte Erledigung

H . Butsch
Karlsruhe Sophienstrasse 41

empfiehlt sein großes Lager in

Fahrrädern «>
Sämtliche Ersatz - u. Znbehörtell #

sowie Pneumatiks allerbilllgst.
Besteingerichtete Reparaturwerkstätte .

Vernickelung und Emaillierung .

Geld -Darlehen
mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Vorkosten . Viele Auszahlungen !
Reell und diskret . Hhpotheken -
Bauaeld besorgt F . Gauweiler ,Karlsruhe - Mühlburg . Hardt¬
straße 4b . (Rückporto ) . B18484 .2 .1

40- 50000 Mk.
für Unternehmen gesucht . Kapital
wird hypothekarisch sichergestellt .
Event , mit Gewinnbeteiligung . 6.4

Offerten unter Nr . 8395 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb .

Meilen Don 2009Hi
von Beamten in sicherer Stellung
bei hohem Hins u . pünktlicher Rück¬
zahlung sofort ' gesucht . AuSführl .
Offerten unter Nr . B18473 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " erb .

•Tnumrafnn
öffenti. Behörd .m ittl .
und höhere erhalten DltFl6ll6B

von M. 1000—20000 unter strei ^ aterDiskr .
ohne Vorschuss zu gesetzlich. Zinsen auf
10 Jahr . — Vorges. Behörde wird nicht
benachr. — Beleihungen von Erbschaften
u . Renten . D . Aberle sen ., Wiesbaden .

Heiraten
vermittelt streng reell unter Zu -
ficheruug strengster Diskretion

Ara» Alorasch ,
Herrenstr. 15 , 2. St . B- °»

Franzose oder Französin (nicht
Schweizer mögl . Pariser ) für

von einem Herrn gesucht . 2.1
Offert , zu richten unt . Nr . B18436
an die » Bad . Preffe "

. _
Wer erteilt einem Quintaner

des Resormgymnafiums 2 .1

Nachhilfestunden
in Deutsch , Französisch u . Rechnen ?

Offert , mit Honoraransprüchen u .
B18431 an d. Exp , d. „ Bad . Preffe " .

Gut gehendes Pferd ,
eventl . mit Federnpritschenwägel¬
chen . ist gegen mäßige Vergütung
den Sommer üb . auszuleih . Offert ,
u . Nr . B18434 an dre Exped . der
„Bad . Preffe " .

Kund zugelaufen
mit Namen „ Butzi von der Saar ,M . » ülinp , Frankeneck ". Abzuhol .
geg. Elnruckungsgebühu .Futtergeld

Ostendftraße 3, 2 . St ., rechts .

Eiserner Schwenkkran mit Ka¬
sten und Kabelwinde zu kaufen
gesucht . Offert, unter Nr. B18428
an die Expedition der . Badischen
Preffe " erbeten ._ 2.1

Zu kaufen gesucht :
2 gebr . Chaiselongne , 1 Waschtisch
u . 2 Nachttische mit Marmorplatte ,Garten - und Rohrmöbel .

Offerten unter Nr . B18479 an die
Expedition der „Bad . Preffe " erb .

Eine gutgebende Wirtschaft m .
schönen Lokalitäten , in einer
Garnisonstadt Badens , ist auf 1.
Juli oder 1. Okt . an junge , tüch¬
tige Wirtsleute ( Metzger bevor¬
zugt ) zu vermieten (Kaution er -
forderl .) Offert , unt . Nr . B17833
an die Exped . der „Bad . Preffe "
erbeten .

Diwan .
Wff- Umzugshalber

werden neue , eleg . Plüsch - u . Ta¬
schendiwans von 38 u . 40 Mk . an ,
Hochs., abgepaßte . mod . Sitz - u . Lehne¬
ware von 50 u. 55 Mk . an verkauft .
Keine Fabrikware , nur selbstan -
gefertigte , prima Ware unter Ga¬
rantie . B . Köhler , Tapezier ,
Schiitzenftr . 53 , II . B18523 .2 .1

Wegen Betriebsvergröberung ist
eine 16 PS Deutzer

toranlaae
in tadellosem , betriebsfähigem Zu¬
stand spottbillig zu verkaufen . Be -
fichtigung im Betrieb jeden Werktag .Gebrüder Döbert ,
4060a .6.3 Peitschenfabrik ,

Unterschwarzack (Baden ).
Einige gespielte 4097

Pianinos
find sehr preiswert mit 5 jähriger
Garantie zu verkaufen bei
Ludwig Schweisgut , Hofl.,

Karlsruhe » Erbprinzenstraße 4.

Zu verkaufen
Sd)ötte$, Kt Hauß.

4 Zimmer . Bad , elektr . Licht etc.
im Stock , Weststadt , zu dem äußerst
bill . Preis von 45 000 Jt zu Herr.
Mieteinnahme 3000 .— <M.

Bauplatze
mit Baukredit u . II . Hypothek zum

reise von 24 M pro qm zu verk .
Vierzimmer -Haus

mit Bad in der Kaiser -Allee bei
3000 M Mieteinnahme , 50 000 M ,Heiner Garten vorhanden . Hypo¬
thek od. Wertpapiere werden in
Zahlung genommen .

Zwei - und
Dreizimmer -Haus

Oststadt , mit schöner freier Aus¬
sicht bei 4600 ck Miete billigster
Preis 66 000 M . Hypothek oder
Wertpapiere werden in Zahlung
genommen .

Spezerei -Geschäft
mit neuem Haus in guter Lage
und großem Umsatz sehr preis¬
wert zu verkaufen .

Haus -Tausch
mit Zwei - u . Dreizimmerwohnung
u . Bad im Stock , wird gegen ein
ländliches kl . Anwesen zu tauschen
gesucht . B18441

Näheres durch M . Busam , Karls¬
ruhe , Rüppurrerstr . 20 , Tel . 823.

L -zchm » .
Zähringerstraße 33 , 1 . St .

Marienstraße 89 , 4,
ug . )
. St .. rechts .

Eisschrank
wie neu , für größeren Haushalt
wie für Geschäft bestens geeignet ,
billig abzugeben . B18516

Akademiestr . 16 , Hof , hinten .
Boxer - Rüde

Tn Ettlingen
nächst elektr . Haltestelle und Wald ,
schön und staubfrei gelegenes

Baugelände
für Einzel - oder Doppelvillen ge¬
eignet , in belieb . Große preiswert
abzugeben . Offerten unter 8935
an die Expedit , der „Bad . Presse ".

3 8? Benzinmotor,
stehend , in bestem Zustande , billig
zu verkaufen . 6850 *

Schermer , Winterstr . 44.

» 18618

mit Frei !., s. gut erh .,
billig abzugeben .
Gerwigftr . 6 , IV. r .

Herrenfahrrad
ceilauf , aut erhalten , für 3Freilauf , aut erhalten , für 38 M

za verkaufen . Schillerstraße 50.
Gartenhaus , Eing . Hostor . 3)18519

erstkl . System , billig abzugeben .
Offerten unter Nr . 8248 an die

Exped . der „Bad . Preffe " erb . 6.4
Gebrauchter mittelgroßer

Hirschstraße 42.
1 Chiffonnier , 3 Schränke , 1 ein -

türiger Schrank , 1 Bücherschrank
1 Küchenschrank , 1 Vertiko , 1 Wasch¬
kommode . 1 Waschtisch , 1 Kommode ,2 vollst . Betten , 1 bochhäupt . Bett ,
1 Kinderbett . 1 Chaiselongue , 1
Sofa , 1 Diwan , Küchentische , 1 ge¬
deckter und 1 anderer Gasherd , 2
Herde , alles billig verkaufen .
9001 Ludwig -Wilhelmstr . 5 . pari .

,raue Salongarnit . (Sosa , 2 Stühle ,i Seffel ), grüner Teppich , 350 )280
zroß , Vorhänge , Eisschrank » 2 Gas¬
lampen . Ääh . Kaiserallee 115 , IV. l.

Rconstr . parterre . Bl8458

neues kompl . Bett , schöne
eis. Kinderbettstelle mit Matratze ,
Waschkommode , Nachttisch , Küchen¬
schrank , alles sehr billig .
3) 18620 Uhlandftr . 12 , Part .

Mit-SMolenlien
Glühlampe billig zu verkaufe»
Bl8471 Werderstr . SS , im H

Eine feine . weiße , eiserne
mit Rost ist fürBettstelle rund 22 ^

verkaufen. Kaiserftr. 81. 882

Kinderbellstellen ,
sowie eiserne Bettstellen für Er¬
wachsene , schon v. Mk . 7 .— an , zu
verk. Werner , Schloßplatz 13,
Eing . Karl Friedlichst ! ., p . r . B '°^

Zn verkaufen :
Ein guterhaltener Herd mit

Kupferschiff , Messingstange und
Wärmeofen ist um bill . Preis zu
verkf . Belfortstr . 10 , II . B18463

System Jörchen , prima im Schuß ,
neu , äußerst billig zu verkaufen .
Bl8496 Lammstr . 6 , im Hof .

Lu verkaufen r
Eine alte wertv . Geige aus dem

Kloster St . Blasien stammend wegen
Nicht -Gebrauch .

Zu erfr . u . Nr . Bl8356 bei der
Exped . der „ Bad . Preffe .

"

(Sn eleganter äinöenoagen
u . Kinderklavvstuhl zu verkaufen .
3318385 Wilhelmstr . 73 , 2 , Stock .

Billig z . verk . : Roter engl . Kla
sportwagen m . Dach , wie neu , v
eck. Schlietzkorb . Biktoriaftr . 17,
Airedale - Terriers
schöne junge , zu verkaufen . Bl84 !

Schillerstraße 52 , parterre .

Gordonsetter
im Auftrag
» 18480 “aa, billig zu verkaufen.

Rudolfstr . 18 , M. Iks .
Oleander .

2 schöne Bäume sind zu verkauf .NäL . Ka »kerftr ^3L LtK 3St R -^ >-

1
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Deutscher Lehrertaa .

(Unber . Rachdr. verb . ) II . 8 . u . H . Berlin » 28 . Mai .
In Anwesenheit des preußischen Kultusministers v. Trott zu

kolz trat heute der Deutsche Lrhrertag zu seiner
erste » Hauptversammlung

tm Zirkus Schumann zusammen. Der Zirkus war schon eine Stunde
vor Beginn der Verhandlungen vollständig gefüllt . Zahlreiche Re¬
gierungen Deutschlands hatten Vertreter entsandt , als solcher der
Stadt Berlin war Bürgermeister Dr . Reicke erschienen. Ferner hatten
Vertreter entsandt der Deutsche Lehreroerein au den Auslrnds -
schulen , der deutsch-österreichische Lehrerverein , die Lehrervereine
Böhmens , Mährens , Siebenbürgens , Schwedens, Englands , Frank¬
reichs und Belgiens .

Mit einem allgemeinen Festgesang wurde die Versammlung er-
öffvet. Zum ersten Präfidenten wurde Roll (Berlin ) gewählt , zum
ersten Vertreter Oberlehrer Schubert (Augsburg ) , der Vorsitzende
de« Bayerischen Lehrervereins und Ehrenmitglied des Berliner Ver¬
eins ; zum zweiten Vertreter wurde der Vorsitzende des Berliner
Lrtsvereins Härter gewählt .

Der erste Vorsitzende Roll begrüßte und eröfsuete sodann die
Versammlung . Ganz besonders freue er sich, daß Se . Exzellenz der
Kultusminister von Trott zu Solz in der Mitte der deutsche« Lehrer ,
schast weile . (Stürmischer Beifall .) Sodann begrüßte er die Ver¬
treter der deutschen Staaten und Städte , namentlich den Vertreter
Berlins , Bürgermeister Dr . Reick« und schloß seine Begrüßungsan¬
sprache mit dem Wunsche , daß die Verhandlungen von dem richtigen
Psingstgeiste getragen sein mögen von dem Geiste der Klarheit , Wahr¬
heit, Einigkeit und Kraft . Mögen die Verhandlungen in den deut¬
schen Lehrern einen Funken heller Begeisterung entzünden , den sie für
ihren Kampf notwendig haben . Wir find deutsche Volksschullehrer.Das A und O unserer Wirksamkeit ist das Wohl des deutschen Bol -
ke», de» deutschen Baterlaudes . (Stürmischer Beifall .) Der Redner
schließt seine Ausführungen mit einem Hoch auf den Kaiser , an wel¬
chen folgende Huldigungedepesche gesandt wird .

„Euerer Kaiserlichen und Königlichen Majestät sendet die
im Zirkus Schumann tagende von mehr als 8vl>0 Bolksschul-
lehrern aus allen Staaten besuchte deutsche Lehrerversammlung
ehrfurchtsvollsten Huldigungsgruß und verbindet damit den Aus¬
druck tiefstgefühlten Dankes fiir die Gunst, di« Euere Majestät
durch Gewährung einer Festvorstellung im Schauspielhause dem
deutschen Lehrerstande zu erweisen geruht haben ." (Lebh. Beifall .)
Hierauf nahm

Kultusminister von Trott zu Solz
das Wort zu einer bedeutungsvollen Rede . Er führte aus :

»Ich habe es nicht unterlassen können » hier zu erscheinen ,um persönlich meinen Dank für die Einladung auszusprechenund Ihnen auch von meiner Seite aus ein herzliches Will »
kommen zuzurufen . Hier in Berlin , der Residenz des Kaisersund Königs , dem Sitze der höchsten Reichs - und Staatsbehör¬den , wohin Sie diesmal Ihren Lehrertag berufen haben , sindSie aus allen Gauen Preußens und Deutschlands zusammen¬
geeilt . Da ist es für mich geradezu ein Bedürfnis , eine solche
Versammlung zu begrüßen . (Lebhafter Beifall .) Sind es dochSie , meine Herren , soweit es sich um Preußen handelt , die michmit Ihren Berufsangelegenheiten beschäftigen , die im wei¬
teren Umfang den Inhalt meiner Erwägungen und Ent¬
schließungen bilden . Sind Sie es doch, deren Wohl und Wehemit dem der Volksschule verknüpft ist , der Schule , die die
Erundlage der kulturelle « und sittlichen Fortentwickelung des
ganzen Volkes in so hohem Maße berührt . (Lebhafter Beifall .)Die Pflege und Förderung dieser Schule muß daher jedem
Staatsmann und Baterlandsfreund am Herzen liegen .

Was Deutschland , was Preußen für die Volksschule viel¬
fach vorbildlich getan hat , lehrt die Geschichte. Man hat Preu¬
ßen das klassische Land der Volksschule genannt und wer gerecht
und vorurteilslos ist , wird anerkennen , daß auch wir in
unseren Tagen redlich bemüht sind, diesen Ehrennamen
Unserem Lande zu erhalten . Er wird mit dieser Anerkennung
ebensowenig zögern , wenn er sich vorstellt , was es heißt , in
einem Staate mit den großen sich immer wieder erneuernden
Verschiedenheiten , mit den weit auseinanderwohnenden , zum
Teil auch dicht zusammengedrängten Bolksmassen , die in fort¬
dauerndem Ab - und Zuzug sich befinden , mit einer Bevöl¬
kerung mit konfessionellen und sprachlichen Unterschieden —
was es bedeutet , in einem solchen Staate die allgemeine Schul¬
pflicht nicht bloß dem Gesetze nach , wie in anderen großen
Staaten , sondern in Wirklichkeit wie bei uns durchzuführen
und überall für ausreichende Beschulung zu sorgen . (Sehr
richtig .) Wer das bedenkt , wird auch milde urteilen , wenn er
hört , daß hier und da in unserem Vaterlande noch keine aus¬
reichenden Schuloerhältnisse bestehen . Er wird zwar ver¬
langen , daß auch dort Abhilfe geschaffen wird und mit mir
darnach streben , aber im Hinblick auf die Vergangenheit und
die fortschreitende Entwickelung doch der Zuversicht sein , daß
wir uns auf fortschreitender Bahn befinden und auch in Zu¬
kunft mit unserem Bemühen nicht ohne Erfolg sein werden .
(Sehr richtig .)

Was freilich im einzelnen dem wahren Wohle der Volks¬
schule entspricht , darüber gehen die Meinungen vielfach aus¬
einander . Auch innerhalb der deutschen Lehrerschaft selbst ist
das der Fall und dabei befinden sich Probleme von sehr weit¬
gehender Bedeutung , die die Gemüter der Menschen aufs tiefste
berühren . Wenn es deshalb unvermeidlich ist , daß immer
wieder die Frage der Volksschule in den politischen Kampf ge¬
zogen wird , darf der Schulbetrieb selbst nicht in diesen Kampf
gezogen werden . (Stürmischer Beifall .) Er muß davon frei¬
gehalten werden . Der Lehrer soll sich in seinem Beruf nicht als
Anhänger einer politische « Partei , sondern als Bolkserzieher
fühlen , dem die Aufgabe gestellt ist , die ihm anvertraute Ju¬
gend zu unterrichten und sie zu einem tüchtigen , gottesfürchti -
gen und vaterlandsliebenden , an Leib und Seele gesunden ,
pflichtgetreuen Geschlecht heranbilden zu helfen . (Lebhafter
Beifall .) Wenn Sie in Ihrem Verein Ihr Augenmerk darauf
richten , die Lehrer zu dieser hohen Aufgabe innerlich und
äußerlich immer mehr auszustatten , — wer wollte das nicht
mit Freuden begrüßen und wollte darin nicht gerne mit Ihnen
Zusammenarbeiten ! Sie werden von selbst vermeiden , über
die Ziele hinauszuschieße «, und das Erstrebte mit dem Erreich¬
baren in Einklang halten und bestehenden Möglichkeiten Rech¬
nung tragen . Dann werden Sie umsomehr aus Erfolg rechnen
können und um so bereitwilliger Unterstützung und Entgegen¬
kommen für Ihre Bestrebungen an denjenigen Stellen finden ,
die berufen find , die Interessen der Volksschule zu wahren und
zu fördern .

,I )as Gedeihe » und Blühen der Volksschule hängt vor
allem aber ab von dem Geiste , der die Lehrerschaft beseelt , von
der Fähigkeit , die sich in Ihren Arbeiten zeigt . Deshalb ist der
Stand der Volksschullehrer von so großer Bedeutung für den
Staat , unser Volk und seine Zukunft . Ihm heißt es dienen für
jede », der erstrebt , de« Stand der Volksschullehrer zu fördern »

Dadifche Kreffe .
auch seinem Geiste förderlich zu dienen , und den unermeßlichen
Idealismus zu pflegen , der zu diesem Stande notwendig ist , um
ungeeignete Elemente von ihm fernzuhalten . Diese Aufgabe
läßt sich aber nur dann erfüllen , wenn ich rechnen kann auf ein
Zusammenwirken mit den Lehrern .

„Rur in diesem Zusammenwirken ist es möglich , unsere
Volksschule wirklich vorwärts zu bringen zur Erfüllung der
ihr gestellten großen Aufgabe und sie immer größerer Blüte
entgegenzuführen . (Stürmischer Beifall . ) Mögen Ihre dies¬
jährigen Beratungen , bei welchen wichtige Fragen zur Erörte¬
rung stehen , dazu beitragen ! Mögen Sie erfüllt sein von dem
Ernste der Sachlichkeit und dem Verständnis , den diese Auf¬
gabe erheischt . Dann werden alle Schul - und Vaterlandsfreunde
Ihren Verhandlungen mit Sympathie folgen und dann wer¬
den Sie aus ihnen selbst Befriedigung entnehmen und mit
neuen Kräften und neuen Anregungen zu Ihren Berufspflich¬
ten zurückkehren . Das ist mein Wunsch , damit schließe ich meine
Begrüßung und heiße Sie nochmals herzlich willkommen .

"

Der Vorsitzende sprach hierauf dem Minister für
seine Begrüßung , die von neuem das große Jnteresie und dis
warme Anteilnahme des Ministers am Lehrerstand zeigt , sei¬
nen Dank aus und fuhr fort : „Ich darf Ew . Exzellenz die
Versicherung geben , daß der deutsche Lehrerstand nach wie vor
bemüht sein wird , ein Geschlecht heranzubilden » das treu ist
seinem Herrgott (stürmischer Beifall ) , treu seinem Vaterland
und seinem Kaiser (Beifall ) , daß wir bemüht sein werden ,
ein Geschlecht heranzuziehen , von dem man sagen darf , daß
in einem gesunden Körper auch eine gesunde Seele wohne .

Hierauf hieß Bürgermeister Dr . Reicke die Versamm¬
lung im Namen der Stadt Berlin willkommen . Er führte
aus : „Mit 10 Jahren halten wir Sie für einen halben Gott ,
mit 20 können wir Sie nicht leiden , mit 30 haben wir ein¬
gesehen , daß wir ohne Sie nicht auskommen können noch
wollen . Ich spreche von dem deutschen Lehrer , einem für das
Volksleben überaus wichtigen Stande . Mögen Ihre Be¬
ratungen zum Segen für unser ganzes Volk sein !"

Lehrer Harter (Berlin ) begrüßte die Versammlung im
Namen des Lehrervereins Berlin .

Darauf nahm das Wort der erste Vorsitzende , Lehrer
« Sll (Berlin ) zu

programmatische « Ausführungen .
Er schilderte zunächst die Aufgaben des Lehrerstandes

und kam dann auch auf das Verhältnis zwischen Schule und
Kirche zu sprechen . Wir verlangen von der Kirche einen
Platz neben ihr . (Stürmischer Beifall .) Der Deutsche Lehrer¬
verein ist kein Schrittmacher für die Sozialdemokratie (leb¬
hafter Beifall ) , er hält tteu zu Kaiser « ud Reich . (Stür¬
mischer Beifall .) Er weist deshalb auch jede Gemeinschaft
mit denjenigen Forderungen eines Blattes zurück, desien Er -
ziehuugsideal auf Heranbildung einer heimatlosen Jugend
gerichtet ist . (Stürmischer Beifall .) Der Deutsche Lehrer¬
verein verlangt einen Jugendunterricht auf wahrhaft uatio -
naler Erundlage , und wenn ich dann noch hinzufüge , daß der
Deutsche Lehrerverein auch die Forderung der allgemeine «
Schule sich zu eigen macht , und den Gedanken der Einheits¬
schule, daß er eine möglichst vollkommene Organisatton und
Ausgestaltung des inneren Betriebes der Volksschule verlangt ,
und daß er fordert , daß den Volksschullehrer « auch die llni -
versttäteu geöffnet werden (stürmischer Beifall ) , daß er fer¬
ner ankämpft gegen die mancherlei Ausuahmestelluugen , in
denen sich der Lehrer befindet und durch die seine Persön¬
lichkeit eingeengt wird , und daß er strebt nach einer Besol¬
dung , die der Bedeutung der Lehrer entspricht , dann habe ich
im wesentlichen die Ideale des Deutschen Lehrervereins ge¬
kennzeichnet , wie sie sich aus seinen Entschließungen ergeben .
(Stürmischer Beifall .) Auf diesen Forderungen wird der
Deutsche Lehrerverein auch beharren , ttotz aller Angriffe von
links oder von rechts . Der Verein wird sich von keiner poli -
tischeu Partei einfangen lasten , er will keine Scheidung der
Lehrer nach der Konsestio «, sondern eine Vereinigung aller
auf dem Boden der Rattou im Dienste von Staat , Schule
und Vaterland . Diesen Weg geht der Verein nun schon seit
vier Jahrzehnten und wird ihn auch in alle Zukunft weiter
gehen , und dem starken Willen lohnt zum Preis ein fried¬
liches Gelingen . (Anhaltender stürmischer Beifall .)

Darauf ttat die Versammlung in die eigentliche Tagesordnung
ein . Das Thema des heutigen Tages bildet die

Arbeitsschule .
Der Referent Oberlehrer Dr . Ernst Weber (München) stellte hierzu
folgende Leitsätze auf :

1. Die deutsche Lehrerversammlung wendet sich gegen eine „Ar¬
beitsschule" , die manuelle Tätigkeit hauptsächlich um der Handgeschick -
lickkeit willen und im Hinblick auf einen späteren Beruf fordett und
darum gegen die Einführung des Handfertigkeitsunterrichts als be¬
ziehungsloses Fach.

2. Sie erklärt sich jedoch für eine „Arbeitsschule "
, die danach

strebt, die Arbeit in den Dienst der geistigen Bildung zu stellen, einen
wünschenswerten Ausgleich in der Pflege der seelischen Kräfte und
der Sinnesorgane herbeizuführen und mehr als bisher dem inneren
Erleben , der Lust zum körperhaften Gestalten , der kindlichen Selbst¬
tätigkeit und Eigenart gerecht zu werden .

3 . In dieser Ausdeutung läßt sie auch die Handtätigkeit als eines
der Mittel gelten, die nach jenem Ziele führen . Sie betont jedoch ,
daß manuelle Tätigkeit — auch als methodisch dienendes Prinzip —
nur in einzelnen Fächern und auf bestimmten Entwickelungsstufen
Anwendung finden kann.

4. Mit allem Nachdruck weist die deutsche Lehrerversammlung
darauf hin , daß die unter dem Begriff „Arbeitsschule "

sich sammeln¬
den Reformideen nur dann Reformtaten werden können , wenn dem
Lehrer größere Selbständigkeit in Hinsicht auf Maste , Auswahl , Ver¬
teilung und Behandlung des Lehrstoffes gewährt wird . Darum for¬
dett sie Fernhaltung eines bureaukratischen Aufsichtssystems, das
jeder individuellen pädagogischen Arbeit unübersteigliche Schranken
in den Weg stellt.

Der Referent fühtte hierzu wefter aus , daß die Arbeitsschule
nicht gleichbedeutend sei mit Handfettigkeits - oder Werkstättenunter -
richt. Wohl fordett auch die Reformbewegung die Berücksichtigung
der manuellen Tätigkeit , doch darf nicht die Vorbildung auf einen
bestimmten manuellen Beruf die Hauptsache sein, sondern der Ge¬
sichtspunkt . daß die manuelle Tätigkeit ein Bestandteil der didattischen
Mechode ist. Wollte man z. B . auch beim Geschichtsunterricht
manuelle Tätigkeit tteiben , so würde dies dem Stoff widerstreben ,
also kein Fortschritt sein, sondern eine Vettrrung . (Beifall .) Das
Kind ist auch noch nicht ganz reif für handwettstechnisch vollkommene
Leistungen und die Forderung des Oberstudienrats Dr . Kerschen-
fteiner (München) nach echt technischer Vollkommenheit geht daher zu
weit . Mit Annäherung an technische Vollkommenheit kann

.
man

schon zufrieden sein. Man soll keine Schloster und Schreiner erziehen ,
sondern die Handfertigkeit als Mittel zur Bildung der Kraft , nicht
als Ausstellungsobjttt betrachte».

Die Begriißungsversammlung.
Zu der Begrüßungsoersammlung am Vorabend war der Zirkus

Schumann schon Stunden vor Beginn gefüllt . Der zweite Vorsitzende,
Lehrer Lornsrn , begrüßte die Gäste namens des Berliner Lehrer¬
oereins und des geschäftsführenden Ausschuffes des Deutschen Lehrer¬
vereins . Er wies darauf hin , daß der Deutsche Lehrerverein in
Berlin gegründet wurde und daß noch drei Gründer , die Kollegen
Stolle , Thiel und Galle an der heutigen Tagung teilnehmen . Ferner
erinnerte er an die Tagung de? 8. Deutschen Lehrertages , die im
Jahre 1892 in Berlin stattfand und wünschte , daß auch dieser Lehrer¬
tag hoher ernster Arbeit und fröhlichem Genuß gewidmet sei .

Darauf fand eine
poetische Begrüßungsszene

statt , in der die Berolina , umgeben von einem Reigen junger
Mädchen, die deutschen Landsmannschaften empfängt . Die einzelnen
Landsmannschaften begrüßte die Berolina in poetischer Ansprache.
Als erste Landsmannschaft betraten Elsaß-Lothringer das Podium
und begrüßten die Berolina mit folgenden Worten :

Der Liebe und der Treue Größe wir bringen
Frohen Herzens Elsaß und Lothringen .

Die nächsten waren die Schwarzwälder :
Vom Schwarzwald her hebt hell ein Rauschen sich.Es rauscht , ein Gruß Dir zu : Gott grüße Dich .

Dann kamen die Schwaben:
Wir kommen halt ^om schönen Neckarstrand,Es wünscht Dir Segen unser Schwabenland ..

Die Bayern :
Das ist der Bayern Gruß voll Herzlichkett,Wir stehn zusammen jetzt und allezeit .

Die Rheinländer :
Des Rheinlands Gruß, er soll der alte sein :
Fest steht und tteu die Wacht am Rhein .

Die Westfalen :
Aus dunklen Bergen stiegen wir herauf ,
Westfalen ruft Euch zu : Glück aufl

Hannover und Hesten :
Zu Eurem Pfingstgruß hat uns hergesandt
Hannover und das Heffenland.

Sachsen und Thüringer :
Ein Gruß aus Sachsens und Thüringens Gaue «;Es lebe die Freundschaft und das Vertraue «.Bierländer :
Vierländer und Friesen in trautem Verein ,Wir wollen stets Hüter der Treue fein,Unkel Bräsig :
Im Unkel Bräsig will mich nich «phalten .Die Menschen bliewen doch die allen .

Mönchsguter :
Mönchsguter sind wir , echter Pommernschlag ,Wir halten fest, was da auch kommen mag .

Preußen :
Wir wandern her vom allen Preußenland ,Die Preußen grüßen Dich mit Herz und Hand .

Die Schlesier:
Die treuen Schlesier senden dieses Wort ,Es blühe der Lehrerstand sott und fott .

Spreewälder :
Uns führt der Weg vom grünen Spreewald her ,Mark Brandenburg alleweil zu Trutz und Wehr .

Darauf begrüßte Berolina ihrerseits die Landsmannschaften in
gebundener Rede und schloß mit einer Aufforderung an ihre Be¬
gleiterinnen zum Tanz . Ein Festreigen schloß die Szene . Der Ber¬
liner Lehrergesangverein fand außerdem mit seinem Jubiläums -
gesange allseitigen Beisall . Dann hielten Vertreter der verschiedenen»
Landesverbände , sowie aus Wien , Paris , Stockholm, Brüssel usw .,
Begrüßungsansprachen , worauf die Versammlung geschloffen wurde .

Da* Ideale Nerven-Nähr- und Kräftigungs¬
mittel beiSohwächezustanden allar Artist

SANATOGEN
Zu haben in allen Apotheken und Droge¬
rien. — Proben und Broschüren kostenlos

Bom Bersicherungswese«.
** Deutsche Lebensversicherungs-Bank, 81 .»©., Berlin . Das ver¬

flossene Geschäftsjahr dieser umsichtig geleiteten Gesellschaft bot Das
Bill » einer gesunden Weiterentwicklung und die erzielten Resultate
können in jeder Beziehung als recht befriedigende bezeichnet werden .
Es find im ganzen 8410 Anträge über 23 499 782 Mk . zu erledigen
gewesen, von denen 7702 Anträge über 20 828 977 Mk . angenommenwurden . Trotz der steten Zunahme des natürlichen Abgangs infolge
Fälligwerdens von Versicherungen überragt der Rettozugang mit
12 058181 Mk. weitaus den aller Vorjahre . Ende des Jahres waren
74 625 Versicherungen über 139 969 786 Mk. in Kiaft , wovon allein
schon 19 969 Versicherungen mit 61928 762 Mk. versichertes KapllaI
auf die erst vor wenigen Jahren eingefühtte Todesfallversicherung
entfallen , fodaß diese Abteilung eine recht flotte Entwicklung aufweist .
Die Prämieneinnahme ist um 443 026 .10 Mk. auf 5 220102 .43 Mk . ge¬
stiegen, während sich die Kapitaletträge um 146 212.16 Mk . « ff
1731 256 .74 Mk . erhöhten. Durch Tod und Zeitablauf sind 1342 509.47
Mk. , für vorzeitig aufgelöste Versicherungen sind 154 253.32 Mk., sowie
für anteilige Dividenden 104 654.10 Mk . fällig geworden . Dft PrL -
mienreserven und Ueberträge haben sich in 3 418 309.61 Mk. erhöhtund stellen sich Ende des Jahres auf 40 970 474 .40 Mk . Als lleber -
schuß ergaben sich 709 196.12 Mk . jgegen 646 822 .15 Mk . im Vorjahre ) ,davon wurden 436 822.47 Mk . der Gewinnreserve der Versicherten
überwiesen . Die Aktionäre erhielten eine Dividende von 135 000 Mk .
(18 Proz .) , auf Tantiemen entfielen 63 190 .24 Mk., während di«
Ueberweisungen an die Kapitalreserve 35 459.81 Mk ., an die Kriegs -
versicherungsreserve 26 949 .45 und an den Beamtenfond 5000 Mk . be-
ttugen . Die Eewinnreserve erhöhte sich auf 2193 297 .88 Mk . Hieraus
werden den auf den Erlebensfallverstcherten auf dke im Jahre 1911
gezahlten Prämien 6,5 Proz . gutgeschrieben , und den auf den Todes¬
fallversicherten 19 Proz . der Jahresprämie auf die in 1912 zu zahlende
Prämie in Anrechnung gebracht . Die Sterblichkeit nahm in den Vor¬
jahren wieder einen recht günsttgen Verlauf , in dem 65,41 Proz . weni¬
ger Sterbefälle mit 65,68 Proz . weniger Versicherungssumme eintra¬
ten , als rechnungsmäßig zu ermatten waren ; der dadurch entstanden «
Gewinn bei den Todesfalloerstcherungen beziffert sich auf 303163 .54Mk. Die Dermögensanlagen der Gesellschaft find sämtlich gut und
sicher und belaufen sich insgesamt auf 47 064 771 .41 Mk . Die Prämien »
reserve sind durch mündelsichere Hypotheken (39139 900 Mk.) , den ge¬setzlichen Vorschriften entsprechende Wertpapiere (655 577.70 Mk .) und
Vorauszahlungen bezw . Darlehen auf Versicherungsscheine(1175 292 .80 Mk .) mehr als gedeckt . Der aus Kapitalanlagen erzietteDurchschnittszinsfuß betrug 4,30 Proz . Die Geschäftslage der Gefell ,fchast muß also alles in allem als eine günstige bezeichnet werden , diettne « iünde Mert-reutwtckluvo «ex&ixal
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Architekten
H . Bastei , Helmholtzstrasse 4.
Detert & Ballenstedt , Dipl .-

Irig , Mannheim . Tel . 1282 .
Gg . Holborn , Arch. , Achem i .Bad.
Holwäger <& Hillenbrand .

Karlstr 68. Tel . 2577 .
J . Haeyer »Kurvenstr . 5 . T . 1751 .
Rd . Meess , Sofienstr.37. T . 1604
K .H.Pönieke . Büro k. Architekt.

u . Bauausf ., Weltzienstr . 17. T. 3074
H . SIevogt,B .D .A . KarlIt91 .T .1977
Welch el , B .D.A.,Drl.Alleell, T.415
B .WHIet , Adlerstr. 22 . Tel .810.

Spez . Moderne Ladenbauten .
Fram Wolff,EdeIsh.-Str .7 , T.2026.
H . Zelt , Veilchen8tr. 19. T . 2041

Asphalt und Cement
K . Gössel , Kriegstr. 97, Tel. 68.
Pb . Wolf , Sofienstr. 55, Tel . 300 ,

Terrazzoarbeiten .

Aufzüge , Transportanlag .
Wilh . Fredenhagen , Offenbach a .M„

Gen.-Vertr . : Ferd . Fischer , Karls¬
ruhe i . B., Sofienstr , 12, Tel. 1208.

Hermann & Julius Kern,Masch .-Fab .,
Lörrach , Aufzüge jeglicher Art

r Gerwigstr .353|7, T .468
I, Aufzüge aller Art.

Autog . Söhweisanstalten
Syst .Butterfass , Lohnschweiß .

Maschinenfabr .. Butterfaß . Tel. 479 .

Backofenbaugeschäfte
J . Stauch ,Werderstr. 90. TeL 1294.

Baugeschä fte
Fr .& E .Bindschädei,Augrtst .32,T.1636
Eigenheim -Baugesell -

Schaft für Deutschland ,
in. b . H ., Mannheim , Tel . 7089

Fischer & Bisehoff,Sofienst. 57, T.1465
Otto Held , Marienst .63 . T .336 .F .Herrmann,Sofienst .l46 .T.557 .F . Klrchenbaner,Lessingstr . 1

Tel . 67 . Hoch-, Tief- , Betonbau.
Eacrolx & Christ , Seftttznistr.12, T.1248
Kd . Heess , Sofienstr. 37, T .1604
J. F. Nagel , Sofienstr. 116,T.461.Bernh . Pfeifer , K .-Müh !burg,T .3096.
Gipser -u .Steinhauerarb . (Pfinzsteine )E. Schmidt , Amalienstr. 79 . T. 35 .

W . Stöber , Rüppurrerstr.13 . T. 87.
Trier & Gros , Ritterstr . 28, T.101.
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Banken .
Baer & Elend , Karlfriedrichlt . 26 .T .223
S.Feuchtwanger,K .Friedrchst .6,T.49.
Gewerbe - u .Vorschujjbank , T .2422 .
Veit L. Homburger , Karlstr. 11. Tel. 3Bo.2M.
Wörner & Wehrle , Karlfriedriehttr. 2, T. 1334

Bankkommissionäre .
Heinrich Diehl , Durlach , T.260,

Darlehen in jeder Höhe auf be¬
queme monatliche Teilzahlung ,auch Hypothekengelder .Fr .Hotzer , Augartenstr.28,T .2941.
Darlehen , Hypotheken u .Liegensch .HtUler &Co., Hirschstr.l, 'f .1420
Dari, , Wechsel -Ank . u . Diskont .
Baugeld . , Hypoth . , Liegenseh .

Aug . Schmitt ,Hirfchft .43,T .2U7

Darlehensbank

PrivatveMeRsverwaltj|.u.DailBliefls»
hasse Karlsruhe L 8., Luisenstr . 35a
Direkt. P . Verwimp , Tel. 1362,Darlehen gegen div. Sicherheiten ,auch Möbel. Gegr. 1907.

Baublechnerei
A. Bender , Sternbergstr. 8.A .Hensser,Schützenstr .68.T.2036
J .Heess , Erbprinzenstr . 29 . T. 1222

Baumaterialie n
Gehres & Schmidt, tTÜOO. (Biashauttiiw)H . Gössel , Kriegstr. 97 , Tel . 68.F. Köhler , Eisenbahnstr.2 . T.2080.

Bau- u . Möbelbeschiäge
Jnl . Kahn , Waldstr.33, Tel .33LF. Haram , Gartenstr.6 , Tel .755.
P .Neurohr,SchützenIt .l2a .T .2863

Baumasch . , Ban- u. Rollbahnger
'ate

Maat Stranss , K . - Kheinbaten ,neu u . gebr ., kauf - u . mietw . T. 259.

Beleuchtungs -Artikel
J .Heess , Erbprinzenstr.29. T. 1222
Karl Schwarz , Kaiserstr.150. T.56

Beton - Eisen
H . Haram , G .m .b.H. , Mannheim
A. Nauen senior , Mannheim .Ii.W eil &Reinhardt ,Mannheim

Bierpressionen , Büffets
Dittmar A Blum , Karlstr. 60.
Leo Heller , Ludwigshafena. Rh .

Bildhauer - u .Steinmetzarb .
W. & K. Nussberger , K.-WiH»lnstr. &. T. 1T»
Rnpp de Höll er , Karl -Wilhmstr.

Blitzableiter
K . Haler , Adlerstr. 7. T. 1258 . Ver -
einf.Blitzableiteranl .n . Syst .Findeisen

Boden - und Wandbelag
K . Gössel , Kriegstr. 97, Tel . 68.Ph . Wolf , Sofienstr. 55. T. 300

Brunnenbau
Frledr . Amolsch , Rüppurrer-

strasse 28 . Tel . 2481 .
Job .Brechtel ,Ludwigshafena .Rh .
Tiefbrunnenanlg . u . Bohruntemhmg .m DnpLrBrunnenbauten, Tief-

« Ilulm bohrungen . Tel. 2271.

Bürgersteigbelage
Rhein . Asphalt - n. Cement -

plattenr . G. m .b . H . K.Rheinhaf

Dachdeckereien
E. & A . Appel , Schillerstr. 8, Tel .l 1,K . Gössel , Kriegstr. 97, Tel . 68.Alb . Herz , Nelkenstr.19 , T .1952 .
Gg.Roos Nacbf .Rheinau,T .7106
A. Stegmaier , Bachstr.44 . T.1521
O . Weber , Hirschstr. 14 , T . 1366 ,Ph . Wolf , Sofienstr. 55. T . 300

Dachpappen
K. Gössel , Kriegstr. 97 , Tel . 68 .
Waldem .Knttner,Durlach,T .27
Gg.Roos Nach f. Rheinau,T .7106
Adolf Hoihberger , Fabrik, T. 2552 .

Dachziegel
Verkaufs - Verein siidd.

G . m . b . H .
Filiale Baden-

ICarlsruhe , Tel. 847 u. 857.
Ludwlgshaf . Ziegelw. H . Holz , G. m.

b . H ., T . 277 , Ludwigshafen a .Rh.
O.Weber , Hirschstr. 14 . T. 1366 .

Drahtseile u , Geflechte
Ludw . Krieger , Veilchens !. 33, T .316

Rabitz - u . Moniergeflechte , Durch -
würie , Siebe . Aufzug- u- Krahnseile .

Eisenbahnbau u . Material

Inkasso- u . Auskunftsbureau

W.F. Krüger ,
atÄ "

Liegenschafts - und
Hypotheken - Agenturen .

Id. Busam ,
e“«"ä ,

20'
Bauplätze m .Baukred .,Gesch .all.Art,
Rentenhäuser,Villenjimdhäuser etc.

K . -Mühlburg ,l’
s Hardtstr . 4 b.

Herrenstr . 12
I Tel . 2399 .

Eg .Hombnrger , Zirkel 20,T.1836 .
Max ]ungkanns,

“ r
K . Kornsand ,

Ks rSf
M . Kühler, SÄf
Albert Müller , £ is.
J . Rettich , Herrenstr . 35.
Aug . Schmitt,Hirfchlt .43,T .2117

F .

Georg Heberle,

Ziegelwerke ,

Haischein d Bretnütz .,
Mannheim , Telephon 4772 .

H. Harum , G .m .b .H ., Mannheim

JosefVögele ™
" ™«

Fabrik f . Eisenbahnbedarf .
E.Weil &Reinhardt,Mannheim

Eisenbetonbau
A. Graf Nachf . , Bitterste -28.
Th . n . O. Hesslg , Hirschstr. 40 .
Wilhelm Klusmann , Sofien¬

strasse 116 (1 Tr . h .) , Femspr . 2753.Hätscheln & Bretnütz , Hoch-
n . Tiefbau , Mannheim . T . 4772 .

E.Schmidt , Amalienstr.79,T,35.
W .Stoker ,Rüppurrerstr.13, T.87
( ■tust . Stumpf , Park!tr. 27,T.2873
Ph . Wolf , Sofienstr. 55, Tel. 300
Massivdecken u .Wände,SystFörster .

Eisen , Metall und Stahl

Eisenkonstruktionen
A.-G. f . Eisen - n. Bronze -

Giesserel vorm . C. Flink ,
Mannheim . Tel .- 208 u . 1822 .

W PfrnmniOr Gerwigstr .35 |37,T .468
. rilUiillllbl, Eisenkonstruktionen .
Eisenrohre und Fittings

Karlsr. Eisen - u . Metallmanufakt .
Rosenberg & Co , T. 185 .

H . Haram , G .m.b .H . , Mannheim
A. Nauen senior , Mannheim .
Rhein . Asphalt - u . Cement *

plattenf . G.m .b .H . K. Rheinhaf.
Eeop . Welll , Mannheim .
E.Weil & Relnhardt ,Mannheim

Elektr . RangieranUAnschlussgleis.,
Drahtseil -, Häng,-u.Rollbali. ,Lokoin.

Adolf Bletchert &Co., Leipzig -Gohlis,
Zwgbur . Mannh. ,H .LanzIt .l2 . T .7233

Eugen Efebrecht & Co.,
Mannheim L . 13 . 16 , Tel . 1140 .

Orensteln de Koppel , Mann¬
heim , Hch . Lanzstr.l2,Tel .l679 .

JosefVögele KS .
Fabrik f. Eisenbahnbedarf .

I *. Weil ARein hardt ,Mannheim
Tel. 6800— 6805 , Rheinau 1118 .

Elektrische Anlagen
Dipl. Ing. Brenckl £ , berat . Ing. f.

elektr . Anlagen , Werderplatz 43.
Ad . Fütterer , Akademiest, 23 , T . 1631 .
Grand 4 Oehmlchen , Waldstr.

26 , TeL 520 . Licht-, Kraft-Teleph.
Georg Haustein , Tel . 3040.
W. Eipp , Leasingstr . 47 . T . 1328
C.Nahrgang , Kaiserstr. 225.T.3028
Stotz & Co., Elektriz .-G. m . b . H .,

Ing .-Büro Gutschstr . 3. Tel. 3002
W . Verspohl,Kurvenstr .21,T .2725
Hermann Weiss , Ingenieur,

Kaiserallee 137 , Telephon 848 .

Elektr . u .techn .Bedarfsart .

Aretz & Co., Hofl.
Kaiserstrasse 215. Telephon 219.

Friedrich Bfirner
Karlstrasse 28 , Telephon 272 .

Ed. Eniinjtr 'ÄÄs :
Entstaubungs -Anlagen

Hasch -Fab . O . Sichtig de Co.,
Karlsr .-Rheinhafen . Tel . 306 .

Entwässer . u . Kanalbau

Gas -,Wasser -Installation
und Bade -Einrichtungen

S. Barth , Klauprechtstr.il , T.2936 .
Albin Dietrich , Bürgerstr. 1 .
A. HenBer , Schützenstr.68,T .2036.
J .Heess , Erbprinzenstr. 29 . T. 1222
R. Reinhold Nach !., Akdemiestr. 16.
Roseuberg de Co ., Karlsruhe i.B.

Spezial-Grosshandlung . Tel . 185.Karl Schwarz , Kaiserstr.l50 .T.56

Gehweganlagen
Rhein . Asphalt - n . Cement -

plattenf . G.m .b.H . K.Rheinhaf .
Gerüstbau - u . -Verleihg .

J .B ac hmann , WaIdhrnsL8,T2813
Heb . Kling jun . , Tel. 1629 ,

Werkstätte für Gerüstbau .

Gipser und Stukkateure
E. de H . Allmendinger

Melanchtonstr . 2 . Tel . 550 .
C. Gärtner Nachf ., Frank «S:

Hertel , Hirschstr. 94. T . 1121 .
Fr . Ratzel , Lachnerst.20, Tel.3215

Glasereien
Karl Feiler , Nelkenstr. 7.
K. Freiburger , Seubertstr. 13 .
Harkstahler & Barth , Tel.44.
G. Rnf , Rüppurrerstr. 25, Tel.1983.

Spezialwerkst , f. feine Fensterkon¬
strukt ., Kristallverglasg . , Drahtglas .

Granit - u . Kalksteinwerke .
Rupp & Höller , Durl. Allee 29

Gutachten , technische
l > r . Ing . A . Voigt , Kriegstr . 18,

Tel. 3190 . Spr . 9—12, *1.2—6.

Häuser - u . Glas - Reiniger

Berg & StraufS,
J . Ettlinger AWormser , T. 5,

15, 876. Telegr .-Adr . : Etliworms .
M.Harum , G .m .b.H ., Mannheim
A. Nauen senior , Mannheim .
J .Prölsd örf er,Sofienst.ll4 .TB68
E. Weil &Reinhardt ,Mannheim

A . Bender , Sternbergstr . 8.
H .Schmalz , Mannheim,Tel .2339
Gust . Stumpf , Parkftr .27, T.2873

Farben , Lack , Firnis
vorm . Schwaab

, Tel . 519 .
J . Bachmann , Waldhrnst .8,T28l3
Drog .E .Btthler,Lachnerst .l4,T .879
Drog . J . Dehn Nchf . Tel . 1909
Fischer0 . , Fiö .-Drog .. Karlstr .74 , T.37.
M . Hofheinz,Wilhlmstr .48 T.1342
Gebr . Jost Nchf . Tel . 269 .
Drog . J . Eösch , Hmstr . 35, T.1487
O . Haycr , Wi !helmstr . 20,T . 1283
Fritz Reis , Drog . . Tel . 2367 .
Hofdrog . C. Roth,lkmflstr .2S/2t, T.1M. 8M
Farbenfabrik A. Schaetfer . T.2849
Drog . Vetter , Zirkel 15. Tel .859
Drog . Th . W a ! z,Kurvstr .l7 . T.189,

Sophienstr . 128|
Telephon 513 I

Fenster und Türen
Bäder & Schaler , Roonstr . 24,T .2002,

Harkstahler & Barth ^
Feuersichere Türen .

Deutsche Metalltürenwerke Brack -
wede , Vertr . G . Hölzer, Waldstr . 62

Hessel Fenerschntztttren
G. m. b. H . Düsseldorf ,
Vertreter : Ferdinand Fischer ,Karlsruhe l .B „ Sofienstr.l2 .

Firmenschilder
Degen de Schempf , Tel . 2987 .K. Koch , Hirschstr. 83, T. 1085 .
Carl Oberle , Hebelstr.l , T.1289
E . Xureicb , Amalienstr . 13 .T. 2112.

Galvanisierungsanstalten .

F . W . Hlethe , Adlerstr . 2. T . 2570 .

Heizungs -Anlagen
Gebr . Körting , A .- G . Tel . 630 .
Haschinenfbr . Osk . Nichtig

de Co ., K .-Rheinhafen . Tel . 306 .
Zentralheiznngswk . Karls -

rnhe . Steinwarz & Schmidt .T .266
Rietschel & Henneberg , G.

m . b . H . , Mathystr . 10 . T . 2560

Holzhandlungen
Jch . Kotterer , Maricnstr .60,TeL3222 .

Isoliermaterialien
Karlsr . Isolirw erke . T .3025.
Hannh . Isolirwerke und
Korksteinfabrik , G . m . b . H.
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie,
Wolff, Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Kamine und Feuerungen
J . Bausch , Durl.-Allee 69 T . 798

Spez . : Backofenbau - u .Rauchvz .-Al.

Kammerjäger
Deutsche Versicher . geg . Ungeziefer

A.Springer,MaxkgraMt .52.TeL2340
Fabr .u .Vers .Ettlingerstr .51,Tel .l428

Erste Mannh . Versicherung gegen
Ungez . Eberhard Meyer , Kaiser¬
strasse 93 part . Tel . 2977
(Anruf Dahringer ).

Kanalisationsanlagen
Gust .Ntumpf • Parkstr.27, T.2873

Kellerisolier , u . Kühlanl .

KranthdkPilckmann , T. 1033

Gartenarchitekt
Frledr . Feger , Brauerstr . 8.

Garten -Anlagen
Frledr . Feger , Brauerstr . 8.

H .Trede , Hardtstr.53, Tel .1220-

Karlsr . Isolirwerke , T.3Q25
Hannh . Isolirwerke nnd
Korksteinfabrik , G. m . b. H.
Rheinau . Tel . 1500 Vertr Nie.
Wolff , Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Korksteinplatten
Fischer & Bischoff, Sofienst .57,T.1465
K. Gössel , Kriegstr. 97, Tel 68 .
Hannh . Isolirwerke und
Korksteinfabrik , G . m . b . H.
Rheinau . Tel 1500 . Vertr . Nie .
Wolff, Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Kunststeintreppen
Helm & Gerstner . Eisenbetonb.
Stein fahr . Mainz , E . Zehrlaut , Mainz
Vrtr .H .Dusberger , Karlsruhe,Kailerlt

Ladeneinrichtungen
Gebr . Kahn , T-lephon Nr . 622

vis-ä-vis d. städt . Schlachthol .
Mhmr . Metallw .-Fabr .u .Galv.-Anst

Ad.Pfeiffer LA.Walther,Mannheim

Linoleum

Aretz & Co. , Hofl.
Kaiserstrasse 215. Telephon 219 .

Fr . Gehrecke , Leopoldstr. 25 ,
Spezial - Geschäft , Teleph . 2222 .

Marmorwaren
K . Gössel , ßriegstr . 97, Tel . 68.
W. & K. Nussberger , l -lihtetr . 5. T. T778
Rnpp db HöUer , Durl. Allee 29

Malergeschäfte
Behncke de Zschache . T . 1815
Eeop . Boenf , Akademie«tr 13 .
Degen dt Schempf , Tel . 2987 .
Emil Haag,Leopoldstr.3, Tel. 2797.
Bg. Haberatrok ^Ä 28
Eduard Hessel , Teleph . 2000.
Carl Oberle , Hebelstr. l . T . 1289
K . Wagner , Kriegstr. 16 . T. 1548
Fr .Wagner ,KapeIlenstr.66,T.l878

leop. ZBreick .Xrml
Maschfnenhandlung

Bernh. Würzburger , Gerwigstr. 51,
T.92. Kauf-u .mietw .:Lokom .,Pump .,
Werkzeugmasch ., Rollbah ., Transm .

Oefen und Herde
Steinstr . 25,

, Tel . 194 .

Qele
Hermann Holland , Mannheim

Automobilöle , Cylinderöle fürHeißd.-
Lokomob ., Dynamoöle.Maschinenöle,Motorenölef.Benzin-, Elektro-u.Gas-
mot ., Consist . Fette . Teleph . 6446.

Parkettbödenreinigung
J . Käser , Zähringerstr. 26 . T. 2893
Knab , Telephon 3051 .
F . W . Hlethe , Telephon 2570.

Rolladen und Jalousien
K . Etckele tudvig-NilMmtr. IT. Klar.

Karlsruher Jalousie- n.
Rolladenfabrik, o. m. u.b.
Durlacher -Allee 59 . T . 2328 .

Chr . Zimmerte , Gerwigstr. 36. T. 350

Sohaufenstereinricht .
Mhmr. Metaliw .-Fabr. u.Gaiv.-Anst

Ad.PfeifferAA.Walther,Mannheim

Schlosser . , Eisenkonstr ,
Grobe , Tel . 1429 . Spez. Schau-

fenster -Konstruktion , Schaukästen .
Gnichardaz , Bürgerstr.9,T .149t>.
Brtltur ]0QS,S“

.3
9

H . Eange , Stefanienstr. 21 .T . 744
Nagelöd Weber,Karlstr.90 .T.144l
» Behl achter , Gottesauerstr. 10.

Tel. 1595 . Spez . schmied . Fenster .

Schreinereien
J . HöUer , Augartstr.34 |36. T.3110
Harkstahler d : Barth ,Tel.44.

Spänetransportanlagen
Hasehlnenf br . Osk . Sichtig

di Co . , K .-Rheinhafen . Tel . 306 .

Stelleinrichtungen ^
A.-G. f . Elsen - u . Bronze *

Glesserei vorm . C. Flink ,
Mannheim . Tel . 208 u . 1822 .

Steinholzböd . u . Estriche
Fischer & Bischoff,Sofienstr .57 .T.1465
F. Köhler , Eisenbahnstr.2 . T.2080
Ph . Wolf , Sofienstr. 55, Tel . 300.

Tapeten und Linoleum
Pli Dnnlr Kaiserstr. 156 .LU . DCbR , Telephon 362 .
H. Durand , Douglasstr. 26 . T .2435
A .Gerspaeh , Luisenstr. 29,T.1677 .
E. Grosbernd , Lammstr . 4 T .1305
W.MüllejansNachf .,WaldItr .3.T .1101
Karl Spatb , Augustastr. 2, T.2400

Tiefbohrungen u . Tiefbrunnen
Job . Brechtel,Ludwigshafena.RE
Tiefbrunnenanlg . u . Bohruntemhmgm lJnnlr Bmnnenbauten, Tief-

i llüull bohrungen. TeL2271.

Tiefbau -Vermessungen .
Dr. ing . Heyd - Max Rümmeie .vereid

Geom . Mannheim B 2 . 14 T .8659
Filialb. Radolfzell, Schützenst .6,T.188

Träger und Säulen

Berg & Straufi , !ä“S 25-
Kahn 4 Goldmann , Mannheim
H . Haram , G .m. b .H . , Mannheim
A . Nauen senior , Mannheim .
E .Weil &Keinhardt,Mannhelm

Transmiss . u . bl. Wellen
A . Nanen senior , Mannheim .

Treibriemen

Aretz & Co . , Hofl.
Kaiserstrasse 215 . Telephon 219.Bosch & Gebhard , U. 3 . 22,
Mannheim , Tel . 755 .

Treppenbau u.Wendeltrpp .
A.- G. f . Elsen - n . Bronze -

Glesserei vorm . C. Flink ,
Mannheim , TeL 203 u . 1822.

Tressorbau , Kassensehr .
Wilh . Schindler,Hirschstr . 42. T. 1229.
Wilh . Weiss , Erbprinzenstr. 24

Trottoirbelage
Rhein . Asphalt - u . Cexnent -

plattenr . G .b .m .H. K. Rheinhak .

Türsohliesser
Gnichardaz , Bürgerstr. 9, T.1496
Arthur Joos,Luisenst39 ,T2313.
Wilh . Weiss , Erbprinzenstr. 24

Ventilatoren , Exhaustoren
Haschinenfabr . O. Sichtig

4t Co . , K .-Rheinhafen . T. 306.

Vermietungen .

Georg Heberle, ?a a
Max Janghanns,Mannheim,G7,10

K. Kornsanü ,
Km”£56

Vernickelungen .
Chr . Fr . Httller , Werderstr. 87

Wassergewinnungd . Brunnen
Joh .Breehtel,Ludwigshafen a.Rh
Tiefbrunnenanlg . u .Bohruntemhmg .

Werkzeuge
Julias Kabu , VValdstr . 33 . T . 331
P .Nearohr,Schützenstr .l2a.T .2863

Zementgeschäfte
Gust . Stumpf , Parkftr. 27,T.2873

Zementplattenbelag .
Rhein . Asphalt - u . Cement -

plattenf . G. m .b .H. K.Rheinhai .

Zimmergeschäfte
Fr .Bechtel , Karlstr. 121 , Tel.223t
Wilh . Höfel , TuUastr. 74.
J . F . Nagel , Sofienstr.116, T.461
W Steher , Rüppurrerstr. 13. T.87

Zivilingenieurf.Maschinenbau
Dr . Ing . A . Voigt , Kriegstr . 18,

TeL 3190. Spr. 9—12. *|,2—6.

i
r wotinraumoi

Ü„ !!» I» » U» » » I» » » » » » » » II» » » » » » U» « ik

Blumen -Arrangements
W. Hayer,Karlfriedrichstr.6,T .521 .
Dekorat . Tap . u . Polsterer
W . Schütze , DurLAUee 16 . T. 3012

Kunstglaserei u . Malerei
Franz Glats , Karlstr. 9.

Kunstgew .Metallarbeiten
Fr . Eang , Schützenstr. 9, T .1235.
Alb . Renftle , Rüppurrerstr. 32.

Kunsthandl , u. Einrahmen
Gerber , vis-ä-visEckschmitt , T .542
G. Onckeu , Kaiserstr. 221. T. 1537
Messing-u . KunstfllaserelSlasschleif
Bischoff dkWerner ,Rjtterstr . 34

Möbel u . Innendekoration
K.O .Augustiniok Jlirschstr .25, T.2516
Laz. Baer Wwe. , Zirkel3 , T. 1925
A . Düggelmann , Douglasstr. 20
P. Hirt , Rüppurrerstr36. T . 1340
Holz de Weglein , Kaiserstr. 109
Gebr.Klein, Ourlache str .97,T.1722
S. Krämer Kaiserstr.30. T.778
MTannenbaum , Adlerst 13 T .2721
Josef Trapp , Akademiestr. 16.

Abzahlungs-Geschäfte
J . lttmann Nachf . , Möbel - u.

Aussteuern m . Kreditbewillig .,
Karlfriedrichstr 24 , Tel . 1383 .

Möbelfabriken .
J . E . DistelhorsG Waldst .30/32
Höbelmagazln vereinigter

Schrelnermstr . , Amalien¬
str . 31, gegr . 1885 Teleph 114 .

K .Hartin , Akademiestr.il . T.1634
H . Rentlinger di Co ., Hofmöbel¬

fabrik . Kaiserstr . 167. Tel . 162.

Mod . Wohnungseinricht .
W. Gs stel , Hofmöbelfabrik,

Gegründet 1832 , Ritter >tr . 8.
Tel . 1567 . Gross . Etablissement
für moderne Wohnungseinricht .

Orient -Teppiche
Orient - Tepptchbans Carl

Kaufmann , Grossh. bad .,
Kgl . Sehwed . , Kais . Pers . Hofl . ,
Kaiserstrasse 157 , Tel . 500 .

Pianos und Flügel
Pb . Hottenstein , Herrenstr58-
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7000.6.6 von Bildern

empfiehlt in reichster Auswahl
bei billigster Berechnung

H.
Kunsthandlung und Rahmenfabr k Kaiserstraße 149 .

Kür Büro und Baustelle suchenwir einen tüchtigen, fleißigen
Äoch- u. Tiefbau-

Techniker
»um sofortigen Eintritt . Offertennnt Gehaltsangabe an 9020
rb . & 0 . Hessig , Eisenbetonbau ,Karlsruhe . Sirschkr . 40 .

Sür ein hiefiges. grüß . General -«gentur -Büro wird ein

jWtt Bemler
Sesucht, der perfekter Maschinen-
kchrekber ,st und stenographierenkann . Offerten unt . Nr . 9004 anLre Exped. der „Bad . Presse".

MM
Iber bereits praktisch tätig war und^ ute Zeugnisse aufweisen kann, für

»uchfuhrung und Korrespondenzer bald ode - 1perer bald oder 1. Juli gesuch
».Offerten mit Angabe seitherigerLat,gleit und Gehaltsansprüche Le»'ordert unter Nr . 8987 die Erped .
>er . Bad . Dresse ". 2 .1

Offene
Reiseposten.

Sür Baden u . Elsaß -Lothringen
stellen wir aus 1. . Juni je einengewährten Re,sebeamten an , dem« re Organisation und Akquisitionim ganzen Bezirk obliegt. Branche-

,kundige, gut empfohlene HerrenBelieben ausfuhrl . Offerten — die« ns Wunsch diskret behandeltwerden — an die 4115a
- reskische Kellkus »erßch.-Alit.-Kes.

Gkverslrgeutur Mannheim
LA. Vogel ) einzureichen. 2.1

flr Reisende
« Her Branchen bietet meine Wein -
Vertretung brillanten Nebenver -
Drenst unter Diskretion . Offerten« fiter Chiffre 4046a an die Expe-dltion der „ Bad . Presse" erbeten .

gesucht,
an die

Junge von 14—15 gahreu
f . Büro geg . sof. BezahlunOffert , unter Nr . B184
»Bad . Presse"

. _DerfanbfleUe
foH in jedem Bezirk errichtet wer-
Len. Nur strebsame Leute , gleich
Welchen Berufs wollen sich melden.
.Einkommen monatlich jg 350 .—
Berufsaufgabe , Kapital u . Laden
tilcht nötig . Anfrag . u . Nr . 349/4098a
ian Jnvalidenoank Köln .

Obmann
für die Verladung u . den Versandvon Waggonladungen und Stück¬
gütern zum alsbaldigen Eintritt
gesucht. _ Angebote mit Angabenüber bisherige Tätigkeit u. Lohn¬
ansprüche find unt . Nr . 9003 an die
Exp, der „Bad . Presse" zu richten.

Schneider gesucht.Ein tücht . Schneider f. dauerndeArbeit sofort gesucht . B18453
Douglasstraße 28.

Möbelschreiner
f . neue Arbeit u . Reparat . gesucht.4)18487 Biichle , Herrenstr . 6.

Metzgerbnrsche,
von 17—20 Jahren kann soforteintreten bei B18497 .3 .1F « sck Winter , Metzgerei, mit
Kraftbeirieb , Qppenau (Renchtal ).

Wir suche« zum alsbaldige »
Eintritt einige tüchtige zu¬
verlässige

Bierfühm.
Nur stadtkundige Leute ,

welche mit Pferden « mzu-
gehe« verstehen» wollen sich
» uter Vorlage vouZeugnisse »
melde « bei der ' 9009

Fuhrmann,
skr dauernde Stellung , am lieb¬
sten vom Lande , für mein Kohlen¬
geschäft gesucht. 9023
Ph . Bader Macht.,

Amalienstraße Nr . 83 .

TÜchl. Fuhrknechl
auch fürLandwirtschaft sof. gesucht.
Borzustellen Karlstr . 84 , v . 8 bis
Bi, Uhr vormittag s ._ 3318528

P
■ lungl
I Hammer LHelbling
1 Kaiserstraße 155 . 9025

Ausläufer
gesucht.

Nur solche mit guten Empfeh¬
lungen wollen sich melden 2.1

Offene Stelle.
Sauberer , zuverlässiger

Bursche
mit guten Zeugnissen findet
sofort dauernde Stelle als
Hausbursche uud Ausläufer .
L . Ph . Wilhelm

Kaiserstr . 205 . 9016

Jünger ., stadttund . Hausbursche ,
welcher Radfahr , kann , sof . gesucht .
B18513 H. Durlacher , Kaiserstr . 64.

Hlmsbursche.
Zuverlässiger jung . Bursche

mit guten Zeugnissen zum so¬
fortig . Eintritt sucht 8949,2 .2

I . Goldfarb , Kriegstr . 20.

Lehrling.
Junger Mann , Sohn achtbarer

Eltern , findet in hiesigem Engros -
aeschäst gründliche kaufmännische
Lehre , bei sofortiger Vergütung .

Sofortiger Eintritt erwünscht.
Moritz Veith Nachfolger

Lessingstraße 3. 9013
Zur unentgeldlich . Erlernung der

Zahntechmk
suche jungen , fleißigen Mann .

Offerten unter Nr . B18470 an
die Expedition der „Bad. Preffe ".

Fräulein
| mit flotter Handschrift zur

Führung der Bücher und
Korrespondenz gesucht.

Gefl. Off. m,t Gehalts¬
ansprüchen unt . Nr . 9005 an
die Exp. der „Bad . Presse ".

Kinderfräulein .
Ein einfaches . evangelisches

Fräulein aus guter Familie zu
einem 5jährigen Kinde gesucht .
Etwas schneid , erwünscht . Familien¬
anschluß. Nur solche, die Erfahrung
in der Kinderpflege u. gute Zeug¬
nisse haben , mögen sich melden
unter Nr . 4084a an die Expedition
der »Bad. Presse".

Jüngeres Mädchen
für Zimmer und Beihilfe im
Buffet , in gute Stelle gesucht . Lohn
30 Jt monatlich . 4101a.3.2

Am Harz , Bra « st« ble
Pforzheim .

ßin liirtiliiv « An
für die Porzellanspülerei kann
sofort eintreten bei hohem Lohn.

Zu erfragen in der Exped. der
„Bad . Presse" unter Rr . 9011 . 3.1

Suche für sof. ein junges faub .

Mädchen
zum Gemüsevutze « u. Kartoffel¬
richten etc. bei gutem Lohn und
sonstig, angenehmen Bedingungen .

Zu erfrag , in der Exped. der
„ Bad . Presse " u . Nr . 9010. 3.1

Ü
n Zu kleiner Familie

,
‘S. Mädchen.

welches bürgerlich kochen
kann , gesucht. Näüeres durch B« ,«
Frau vrhnn Schmitt Witwe ,
Erbprinzenstr .27 . Eing .Bürgerftr .,
gewerbSmäßigeStellenvermittlerin

MSdchen-Gefnch.
E

bei
Hand ! _ . . _ _ . .
5818440 Bvrbolzstraße 30, I .

Per sofort oder 1. Juni
Mädchen

gesucht , welcher gut bürgerlich
kochen kann u. Hausarbeit der-
richtet. 8866

Ritterstr . 5, 2 Treppen .

» cheil-8M .
Suche auf 16 . Juni ein Mädchen

welches kochen kann und alle Haus¬
arbeiten willig besorgt . 8990

Fra « Kley
Erbpriuzenstratze 25 .

Per sofort wird ein braves , fleiß.'ülnhrflOtt zu kleiner Familie
gesucht . Näheres

Lachnerstraße 5 . eine Treppe hock ,
vormittags von 10—12 Uhr . 5818332

Wucher . IlMes Wchen
mit Zeugnissen zur Beihilfe im
Haushalt gesucht. B18427.2 .2
, Kaiserallee 43 . 1 . Stock .

Mädchen-Gesuch .
Jüngeres , fleißiges Mädchen zu2 Personen aus sofort od . 1 . Juni

gesuHt. Zu ersr . Körnerstr . 28,
L&a&ßo. vussaa

Reinliches Mädchen
das aut bürgerlich kochen kann u.häusliche Arbeit besorgt, findetin kleiner Familie Stellung . Ein¬tritt 1 . Juni od . auch später.Bl8422 Waldstr . 32 . 2. St .

Suche zum sofortigen Eintritt
ein ordentliches

Mädchen
zu kinderlosen Leuten . 8986

Zu erfrag . Steinstr . 13, Laden.

-Lb?S!-- Mädchen
für Küche und Haushalt auf sofortoder 1 . Juni gesucht 8995*
Fra » Reg .-Baumeister Zimmer -
mann , Hirschstraße 130 , BL

Mödcherr - Gefrtch !
Weg . Erkr. des Mädchens suche

für sofort oder 15. Juni ein tüch-
tigeS, solides Mädchen , da- mit
bürgerlich kochen kann und sie
Hausarbeiten pünktlich verrichtet.Mit Zeugnissen vorzustellen Erb -
priuzenftr . 11 . II . . 2—5 U. D16465

Fleihig . . ehrl . Mädchen
zum 1 . Juni gesucht. 9021

Friedenstraße IS , 8. St .
Junges , kräftiges , gesundes

Mädchen . g & SÄ
1. 3uni nriuchi Zn
H « renstraß « 25 , Friseur lade ».

M Ije«Wi>chm
oder alleinstehende Fra « für Haus¬arbeit und etwas kochen gesucht .Lohn nach Uebereinkunft. Familien¬
anschluß. 3874a.4.4

I . Schmiderer , Bäckerei,
Plankstadt b. Schwetzingen.
Einfaches , solides Mädchen wird

in bessere Privat - Pension gesucht
für Zimmer , demselben wäre auch
Gelegenheit geboten , das Kochen
zu erlernen . 8948

Karl -Wilhelmstr . 18, part .

4- 6 Uhr . Kaiserstr. 183 . II .
Gefncht sofort ein junges Mäd¬

chen für kleinen Haushalt . 2.2B18393 Yorkftraße 8 . part .
Besseres, geb . Mädchen für sof.gesucht. Vorzustellen Karlstr . 24 .2. Stock, von 1—8 Uhr. 5818894.2.2
Ein anständ . Mädchen » welchesalle Hausarbeit verrichtet, wird auf

1 . Juni gesucht . Näheres B185222. 1 Schutzenstraße 42 , im Laden.
Ein fleißiges Mädchen mit guten

Empfehlungen für den Haushalt
per l - Sunt gesucht. 5818616.3.1Räh . Waldhorn str. 28« . 1 Treppe.

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
r garant . sol. Häuser .
Frau Mar »a Hofstadt , Stuttgart .

Billaftraße 3. B282
geWerbSmäßigeStellenbermittlerin

für Frankreich. (Gegr . 1863.)
Eine unabhängige saubere

fall zi Patzen i (Hain
und Personalzimmermachen sof.
gesucht . 3.1

Zu erfrag , unt . Nr . 9012 in der
Exped. der „Bad . Preffe" .

StoMlüfrau, äffe »SS
Std . des Tages auf 1. Juni gesuim .Durlacker -Allee 20c , IV. r . i ™ 1

Eine reinliche Stundenfrau wird
auf 16. Juni oder 1 . Juli gesucht.Dieselbe kann eventl. im Hausemöbl. Zimmer bekommen .
5818514 Ziihringerstr . 56 .

Tüchtige Taillen - sowie Zu-
arbeiterinnen sof . gesucht. B18439

Wademiestraße 55. III . Stock.

[ Ste en - Gesuche .

Chauffeur
sucht Stellung .

Ein zuverlässiger, sehr nüchterner
solider u. lediger Chauffeur sucht
Stellung ; derselbe erledigt auchandere Arbeiten. Angeb . an
K . Kornsand , Sarlsrnhe i. V

Siidilidcr Steinhaner
sucht Stelle in Baugeschäft, würde
auch als Magazinier sich eignen,da er schon solche Stelle bekleidet .Würde auch andere Stelle über¬
nehmen hier oder auswärts . Off.unter Nr . 5818474 an die Exped .der „Badischen 5Presse " erbeten.

Keirer -Mafchinist
sucht baldigst Stellung , geht auch
als Schlosser.

Offerten unter Rr . B183K an
die Exped . der „Bad. Presse" erb.

20jähr . kräft . Mann , ehrlich und
fleißig, sucht dauernde Beschäfti¬
gung als Hilfsarbeiter . Gute
Zeugnisse vorbanden.

Offert , u. Rr . 5818429 an die
Exped . der „Bad . Presse" .

Aeußerst tüchtige
MÄuieri « o . Morin ,zurzeit Leiterin eines Kolonialwa¬
ren - u . Delikatessengeschäftes, sucht
per 15. VII. oder 1. VIII. passenden
Posten . Kaution kann bestellt
werden . Offerten unter Nr. 5818263
an die Expedition der „Badischen
Preffe" erbeten . 3.3

Bess. 16jährige: Mädchen
sucht Stelle in Herrschaftshau?
als Zweitmädchen oder zu groß.Kinde. Näheres Amalienstratze

aA. g i

Fräulein ^in Stenographie und Maschinen¬
schreiben firm , sucht bei bescheid .
Ansprüchen Stellung . Gefl. Off.
unter Nr . B18476 an die Exped.
der „ Badischen Presse" erbeten .

Geprüfte Chauffeuse
mit Führerschein sucht passenden
Posten . Offert , unter Nr . B18264
an die Expedition der „Badischen
Preffe " e«beten. _ 3J3

Vermietungen :

Sn Gerraenbach
t Haus Fried richstraße 10 aaist Haus Fried richstraße 10 ganzoder geteilt zu vermieten , auch zu

Dommerwohuunge «, dasselbe ent¬
hält 2 Stockwerke. 8 Zimmer ., 2
Küche», auch reichlich Zubehör ;
parterre wurde früher mit Erfolg
ein Laden geführt , evtl, verkäuflich.

Anfragen beim Eigentümer J .Bortoluzzi , Karlsruhe,Beilchen-
flratze Rr . 7._ 7315*

Laden zn vermiete «.
Kaiserstraße 10 ist ein moderner
geräumiger Lade » , für jede
Branche paffend, per 1 . Juli 1912
z» vermieten . 5555
MHZbeimLa « S»ice»t«mer . 3 . St .

GeräumigerLaden ,
beste Geschäftslage , für jedes
Geschäft paffend, ist zu ver¬
miete «. Näheres bei 9008

A«g. Schindel jr.»
Durlach , Hauptstraße 88 .

'
Zwei leere Zimmer . 1 Treppe

hoch, die fich vorzüglich zuVureau
eignen , sind per 1. Juli Kaiser¬
straße 123 zu vermiete ». 9007

Näheres im Laden daselbst.

DßttKtllerLTW
auf sofort zu vermieten . Näheres
beim Eigentümer , 4. Stock oder
Kaiserstr . 209, Laden , lks . 1407*

Walüflrasze 30
hochfeine 7 Zimmerwohnuug
(für Anwälte , Aerzte rc . ge¬
eignet ) mit Küche , Badezim¬
mer . Mansarde , Keller , große
Terrasse , Balkon , Centralheiz .,GaS u . elktr . Lichtrawegzugsh .
per sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres Westend -
straße 31. part . 6130*

Treppe hoch mit reich!. Zubehör so-
sofort oder später zu vermieten .

Räh . daselbst., 1. — - -St . links . 8346

Du vermieten
In der Nahe des Mühlburger

Tors ist eine schöne Hochparterre -
Wohnung von 5—8 Zimmer , ein .
für Bad eingerichtet , Waschküche .
Trockenspeich . , Anteil an kl. Gärt -
chen nebst üblichem Zubeh . auf 1.
Okt. billig zu vermieten . B18462

Näh . Leopaldstr. 8, Laden .

Kaiserftratze 123
ist eine schöne und geräumige 8008

4-6 ziinmerwohmmg
auch zu Bureau geeignet , mit reich¬
lichem Zubehör per 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres im Laden daselbst.

Per sofort zu vermieten !
Sammstraße 7a , 4 Tr ^ 4 Zimmer .

Küche , Zubehör . Preis 400 Mk.
^ Per 1» Juli zu vermieten .
Lammstraße 7a . 2 Tr .. 4 Zimmer ,

Küche, Zubehör . Preis 560 Mk.
Per 1. Juli zu vermieten .

Lammstraße 7a , 4 Tr ., 2 Zimmer ,
Küche. Preis 240 Mk. 8954.4.2
Zu erfragen im Cafä Bauer .

4 Zimmerwohnung
In sehr gesunder Lage , mit

freier Aussicht nach dem Turm¬
berg ist eine schöne Vierzinuner -
wohnung mit Mansarde . Balkon
u . Küchenveranda wegen Wegzugsdes Mieters auf 1 . Juli billig zu
vermieten . Zu erfragen 5818237

Humboldtstratze 17. I . Stock.
Zu vermieten auf 1 . Juli in d .

Haizingerstr . IV . St . eine freund¬
liche Wohnung von 2 oder 3 Zim¬
mern mit Küche im Glasabschlufi ,
Keller u . Speicherkammer . 8965
B. Koßman « , DouglaSstr ^ l4 ^ tzt.

Waldftratze 3«
sind 2 schöne Mansarden per
1 . Juni oder 1 . Juli zu ver¬
mieten . _ ?^51

Schlüssel bei Frau Krieg .
2 Treppen hoch. ^

Wohnung zu vermieten.
, ,, Auf 1 . Juli ist eine Wohnung, bestehend aus sechs Zimmern" *^ ^ Avbehor, Karl - Friedrichstraße 6, 3. Stock , nächst Kaiserstraßeund Marktplatz zu vermieten . 5815849

^ Näheres Karl - Friedrickßraße 8. 2 . Stock , rechts ._ .
Für Brautleute !

Sofort beziehbare, schöne Zwei-
Zimmerwohnung . Koch - u . Leucht¬
gas zu vermieten.

Zu erfrag , unt . Nr . B18359 inder Erped . der „Bad . Preffe " .
Wohnung von 1 Zimmer , Küche

pari . , in der Südstadt an ordentl .Leute die die Hosreinigung über-
nehmen, billig zu vermieten .5818468 Zu ersr . Kaiserstr. 32, III .
Belsortstraßr 7 »st eine sehr schöneFS »fz»m« erwohu«ng mit Ball ..Veranda , 2 Trepp , hoch, auf 1.
Juli zu vermiet . Näheres bei
Fr . Frey , Vorholzstr . 38 . 6258

Durlacherpr . 37 ist eine Wohu -
une . 1 Zimmer , Alkov, nebst Zu-
aehor auf 1. Juni zu vermieten.Näh, im 3. Stock . BI8896.3.2

Dnrlacherstraß « 87 ist Wohnung
bestehend auS 1 Zimmer , Küche
u. Holzstall auf 1 . Juni an kl.
Familie billig zu verm . Rätz.
rm Laden._ Bl8397

Kaiserftratze, Vorderh. , 8 Trepp .,ist eine freund !. Wohnung von
3 Zimmern , Küche u. allem Zub.auf 1 . Juli evtl, auch früher zuverm . Preis 600 M . NÄH. bei
Fr . Klett , Kaiserstr. 60 i . Laden.

Klauprechtflr .28, geschlossenes HauS,ist eine kleinere nach dem Hofe
gelegene 2 Zimmerwohuung mrt
Zubehör (Veranda ) versetzungs¬
halber auf 1 . Juli oder später zuvermieten . Näheres daselbst
3. Stock ._ 5818398.2.2

Klauprechtstratze 38. II . , 4 Zimmer
mit Bad und 2 Balkone auf 1.
Juli zu vermieten . B18120

Kornblumenstratze Rr . 8 , sind im2. Stock2Wohn « « ae » von je3 Zimmern . Küche, Klosett, schönes
Mansardenzimmer , Kelleradteil,Waschküchenanteil, sowie Garten -
ariteil auf 1. Julr zu vrrmietim.
Näheres im 3. Stock links daselbst
od. Scheffelstr. 55 im Laden. 3312a*

Luisenstr . 50 ist schöne 2 Zimmtr -
wohuunq nebftZugehör auf 1 . Juli
zu vermieten . Zu erfragen im2. Stock._ 3518525.2.1

Schillerstratze 13 ist eine schöne
Wohnung v. 4 Zimmern samt
Zub . aus 1 . Juli z . vermieten,

daselbst .Näb . parterre Bl8348
Schützenstraße 37 im Seitenbau
ist schöne, Helle

Mansardenwohnung , MHZ
best , aus 3 Zimmern , Küche u.
Zugehör auf 1 . Juli preiswert zu
vermieten . 7911
Näh , ebendaselbst VdhS. III ., I.

Schützenstraße 54, Hths., Zwei¬
zimmerwohnungen auf sof. und
1 . Juli zu vermieten. Näheres
VdhS . III . Stock . SB18090

im Hinterb . b. Eigent . 6287*
Waldhornstratze 21 ist wegen Weg¬
zugs des Mieters für sofort oder
spät, eine schöne 3 Zimmer -Bal -
kouwohnnng z . verm. B18214 .5.4

Werderstrahe 55 ist eine kleine
Wohnung, 2 Zimmer , Küche,Keller auf sofort billig zu verm.B18488 Näheres 2. Stock.

Winterstraße ist eine 3 Zimmer -
wohnung mit Küche auf 1. Juli
zu vermieten . Breis Mk . 340 .— .Räh .Marirnflr .70,2 .St .B18399 .3.2

Winterstr . 35. III . St ., rechts , ist
eine schöne geräumige Dreizim¬
merwohnung m. Balkon u . Mcms.,
Koch- u . Leuchtgas versetzungs¬halber ab 1. Juli oder später zuvermieten . 8967

Bnlach.
Ne »« Anlage 30 ist eine 3 Zim¬

mer -Wohnung mit Küche, Keller.Scheune, Stallung , Hof u . Garten¬
anteil per sofort oder 1. Juli zuNäh. daselbst . 9017vermiete «.

8lWMr-
"' '

Oppenau (MM ).
Zwei schön rnöbl . Wohnungen

mit 3—4 und 6 Zimmern einge¬
richtet . Küche, Badez., elektr. Licht,Wasserleitung , Teleph., gr. Garten
in gesunder , staubfreier Lage und
nächst am Walde hat wochenweise
zu vermieten .
B18461.2.1 I . Eckenwalder .

Zimmer
Gut Möbliertes Zimmer mit

separatem Eingang sofort zu ver-miet . Nblandstr. 26 , II . , l. B18450
>mit sep. Eingangauf 1. Inn , , «

vermieten . B18418 .2.2
Körnerstraß « 18. 2. Stock.

MMIAMM !£ £
zu vermieten . 1818410.2 .2

LVerderstraße 28 , 3, St . links.
Zwei äußerst freundliche, sonnige,

zut möblierte Zimmer (Wohn - u.
Schlafzimmer ) und sofort an «inen
Herrn zu vermieten . Ä18449 .2.1
» malienstraße 34 . 1 Treppe hoch.

Eins , möbliertes Zimmer zu
vermieten . ^ . „ d !837s
_ Kaiserstraß « 243 , IV -
Akadcmiestr. 16, II, ist ein gut möv-

Amalienstraße 20. II . , fft ein gut
möbliertes Zimmer SU ^

ver¬
mieten. 5V18873

Amalienstratze 59, Stb . 2. St . ,
möbliertes Zimmer sosort odcr
1 . Juni zu vermieten. SBl84t>r

Branerstr . 9, 1. St ., ist aatmitoi .
Parterrezimmer mrt f«J>. Emaana
zu vermieten .

^
Ecke Kaiser ^ ., ist ein schönes , gut
möbliertes Zimmer an Herrn od,
Fräul . sofort zu vermieten , ^ ch
vorübergehend. ivivar » .

Barreunr. » «u
möbliertesZ««« « !
mieten.mieten.

Gevrg-Fri «drichflr . 20. 2. Sr
^. trs »

iftein aut möbl. Zimmer mrt Bal -
kon» ohne mo-ü-vw, rn rrnverrojer
Familie sofort oder spater ^

u ver-

. n. „ St . EiNg,
Stefanienstr ., eiufrem ldl.Z r« « ep
mit Pension an sol. H-rrn L ^ tchr.
mieten . BI 8800

Herreustraß « 27 3. & od, ist ein
gut möbliertes Zimmer W,

ver-
mieten. » lswu

Kaiserftraße 33 . 4. Stock, r» gut
möbl . Zimmer mit sep. Umgang
sofort zu vermieten . Bio « »losvrr gu D6i.mtc4g »o 1. v *w” -

' lernt oder Fräulein ÄKLK55au vermieten . >oio4pa .a .iUKUgi, au -
Leoveldstratze 18, 11 ^ ist eine frdl.
möblierte Mansarde au öer-
mieten. _ » laooo

Leopoldstraße 30, 3 TrM . . Ktem
möbliertes Zimmer billig »
mieten._ B18405

Lefstngstraße 12, 1 Treppe , nächst
der Kaiserallee , sehr Sut niabl .
zweifenstr. Zrmmer an besseren
Herrn per 1 . Juni m vermißen .
(Alleinmieter .) B18447

Ludwig-Wilhelmstraße 12,1V, , l .
ist fein möbliertes , geräumiges
Eckzimmer sofort billig 3» ver¬
mieten. - 5818451

Mathtzstr. 1 , 8. Etage , sind 2.
schön möblierteZimmer , inernan -
dergehend, mit 58alkon annurbess .
Herrn abzugeben . 5818521.2.1

Schüvenstratze 79, II ., ist ein
möbliertes Zimmer an ern solch .
Fräulein sofort ob« fl**]

*/ »«
vermieten . _ roiv »»»

Uhlandstrabe 35, III - , sofort oder
später gut möbl . Lstmrner billig
zu vermieten ._ » loOp»

Biktoriastraße 8, 2 . Stock, ist ein
schön möbliertes Zimmer sofort
oder später zu vermieten . Anzu -
sehen bis 5 Uhr . B18492 .2 .1

Waldstr . 8 . 1. St , l . schon «wv ^Zimmer zu vermieten . 581849 -Ommiu gu JL :
Wilhelmstr. 16 ist im ersten Stockrj _ xüTQtmmor firtJ-W l |* - — IT.'
ein schön möbliertes Zimmer fu »
12 Ji monatl . zu vermieten . B .

Wilhelmstratze 47. IV . Dt . , rechts ,
beim Stadtgarten , mobl. ^ mmer
sof. billig zu vermiet . B18409Ivs. vIUIü tju —

Zährinaerftraße 92 , ITr . hock,naanr
dem Marktpl .. ist ein möbliertes
Zimmer soal. zu verm . B18489

Mühlbrrrg-
Eisenbahnstraße 4, II . Stock ist - in
Mit möbliertes Zrmmrr mit
Schreibtisch sofort oder spater zu
vermieten. _ 5818407

Bon einzelner Dame schöneDrei -

gsss | Äffsl !
Kinderl . Beamtenfamtlie .. . Z«Kt

2—3 Zimmerwohnung , Sudstadt .
am 1 . Juli oder spates Offnenmit Preisangabe unter 5818347
an die Erped - der „Bad . Presse

ausget«u . sutt * u* 'v
die Erped . der „Bad . Preffe erb ,

1—2 Zimmerwohn , mit Zubeh .
z« mieten gesucht , Off . tnrt - Nr .
B18438 an die Exped. der „Bad .

erbeten .
Junges Ehevaar sucht
2 möbl . Dinnner

mit Küche auf Juli . O ^ rt . mit
Preisang . unter Nr . B18460 mr
die Erped . der „Bad . Presse erb ,

Sol . Herr s u «H t
tnl möbl. Zimmer ,

Mitte der Stadt . Offerten unter
Nr. Bl8459 an die Expedition der
.Badischen Preffe " erbet ._

Ein kleine» möbliertes Zimmer
mit Morgenkaffee im I . eveutl .
auch II . 1äim# sofort oder später
« mieten gesucht . Offerten mit
Preis unter Nr . B18435 an
die Erped. der ^ öad . Preffe " erb .

Drei Zimmer-Wohnung,
mil Lagerraum zu mieten gesucht.

davon eine-
- ta aaw - .wv villli

Ladenlokal wird event, mstaemietet. Offerten unter Nr .dre Erved. 8« .« ad. LreüeT tl
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Extra -

Preise

Mittwoch bis Samstag und Abschnitte

Extra -

Preise

Solange Vorrat reicht
o o

WASCHSTOFFE
Serie 1

Mousselinette und
Zehr Meter 34 u.

24 s
Serie 2

Leinen , imit Zefir,
Mousselinette ,
Coteld Meter 48 II.

38 i

Serie 3
Wollmousseline ,
Satin und Zefir

Meter 72 u.
58 $

Serie 4
W oll -Moussdine ,
Kostüm -Leinen,
Foulard, Meter 1 .25 ,

95

Helvetia - Seide ,
reine Seide, für Blasen
und Kleider , waschbar ,
großes Farbensortiment ,

Meter
1

SEIDENSTOFFE
Roh - Seide ,

.10
gemustert , für Blusen u.
Kleider , 53 cm breit ,
moderne Dessins , Meter

Taffet glace
reine Seide ,
neue Farbenstellungen ,

Meter
1

Taffet glace

.50
Streifen in apart . Färben -
Stellungen . für Blusen ,

Meter 1. 95 h.
1.60

Schweizer
Stickerei - Stoffe

110 bis 120cm breit
für Blusen
Coupon 2*96 and 1 95

Geschwister
Wasch -Voile

schöne Oualit .,
70—150 cmbr .,
in mod.Farben ,
Meter 1.45 und

85 ^

O O

L

Beständige Ausstellung
in praktischen 7436

Veriobongs -, Mzeits- und
s Gelegenheits-Geschenken n

Haushalt-Artikel
in Porzellan , 8k» , Zinn, Nickel , versilbert, Kupfer u. Messing
Uixas- , Leder- und Holzwaren und Toilette-Artikel .

L. Wohlschlege
Kaiseretr . 173 , zwischen Herren- u. Ritterstr.

Grolle AuswahL = Billige Preise .
Damentaschen Schmuck Damengürtel .

Fr. Reisig, Heidelberg.
Fabrikation aller Arten GährungSeSSig .

Spezialität : Weinessig . 4O27a

Alles wird teuer , uur diel
echte Palmrose nicht !

Feinstes Pflanzenfett ans Cocosmiffe«, garantiert rein, de« I
besten Marken gleichwertig . [

ränge ZMlMteil : Eis. Palmose -Werke , /L-G.
, ^ , , ec Kehl (Rheinhafen).3« haben i 00 S per Pfd.-Tafeln bei der Fa. 8 . Brann, Offenbnrg |

nnd Filiale », sowie in den beff. Kolonialw.-GeschSftrn -

litll - KM
Spezial-Instttat für Prlvat-Kredite gewährt

Darlehen
Aktien - Gesellschaft sol,enten Personen staBdes'

Angebote schriftlich erbeten unter Beifüg.
Ksenseb SO. ung von 20 Pfg. Rückporto. B12770.14.ll

ZMiielde- mi> Whluirse
beginnen jeden Monat am 1. it . 16
Johanna Weber, Privat - Zufchneide-

schule, Serrenstraße 33.

Bester Zahler
abgelegter Herren - u . Damenkleider ,Schuhe, Stiefel usw . Postkarte ge¬
nügt , komme ins Haus . Bl8472
J . Brauner , Schwanenstr . 19.

Brautleute
kaufen Möbel , Betten , Polster¬
waren denkbar billig und gnt bei
Heinrich Karrer ,
Stadtteil Mühlburg ,Philippftr . IS.
3029 * Telephon Nr . 1659 .

Soiwletfe KMlMgen
in vier Stockwerken. Franko¬

lieferung auch nach auswärts

Meitzer KLse
(Mbeleskäfe ).

sehr feines Aroma , als Frühjahrs -
kur sehr zu empfehlen, pr . Pfd . 25 J, ,

feinster Rahm
pr . Pfd . 80 & . 7087*

Gerwigstr . 34 . Telephon 1648.

"WT- Streng diskret! -» c .Ein hiesiges großes Möbel -Ge¬
schäft liefert an Beamte u. Private

« elitWuekMi- lmea
auf bequeme Ratenzahlungenmonatlich oder vierteliährlich ohne

Preiserhöhung des wirklichen Kassa-
preiseS. Anzahlung nicht nötig . Be¬
sonders Brautleuten zu empfehlen.
Offerten unter Nr . 4645 an die
Exped. der »Bad . Presse * erb.

garnierte und ungarnierte

Meine Preise auf

sind von heute ab um

reduziert .

2 . und 9 . Juni ,
Mess - Sonntag ,

ist mein Geschäft
geöffnet .

adchen - Hüte

0

S
. Roser busch

Kaiserstrasse 137.
8986.4.1

(
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